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Leserfotos der Woche

Schmetterling des Jahres 2022

Einen  Kaisermantel, der vom Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland  und der Naturschutzstiftung des nordrhein-westfälischen Bund-Lan-

desverbandes unlängst zum Schmetterling des Jahres 2022 gekürt wurde, hat Renate Munzert fotografiert. Die gold-gelben Heuballen in 

Reitzenstein zur Erntezeit haben Rüdiger Schwalbe aus Berg zu einem Schnappschuss inspiriert. 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht im 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643
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Livemusik vom Feinsten mit den Silhouettes am  5.  August 

Oberfrankens Kultband rockt 

 das Spielbankfest Bad Steben!

Bad Steben –  Das beliebte Som-

merfest der Spielbank Bad Ste-

ben findet am Freitag, 5. August 

2022, nach zweijähriger Pause, 

endlich wieder statt. Für die 

Livemusik sorgt Oberfrankens 

Kultband „The Silhouettes“. Die 

Altmeister rund um ihren Band-

leader Werner Pöhlmann prä-

sentieren auf dem Casino-Vor-

platz feinste Rock- und Beatmu-

sik der 60er, 70er und 80er Jah-

re. Dabei kommt der Gitarren-

sound natürlich nicht zu kurz. 

Die seit Jahrzehnten angesagte 

Rockband sorgt für maximal bes-

te Stimmung. Dank ihres umfas-

senden Repertoires avancierten 

die Silhouettes auch zur Lieb-

lingsband von Thomas Gott-

schalk. Deutschlands bekanntes-

ter Fernsehmoderator erkannte 

schon damals: „Die Beatles kön-

nen nur Beatles, die Stones nur 

Stones, aber die Silhouettes kön-

nen alles.

Im Foyer der Spielbank steht 

alles im Zeichen der bildenden 

Künste. Hier sind Aquarelle der 

Künstlerin Claire Fersch-Limpert 

ausgestellt. Ihre Werke umfas-

sen, ein breites Themengebiet, 

ob Landschaften, Blumen, Fan-

tastisches, Kinderbilder oder 

Akte, Fersch-Limpert malt, was 

ihre Fantasie ihr eingibt. Der 

Titel ihrer Sammlung lautet 

daher nicht von ungefähr „Auf 

den Flügeln bunter Träume“.

Ebenfalls die im Foyer befindli-

chen Skulpturen des freischaf-

fenden Mediengestalters Sven 

Beyer, dürfen zur Fantasie anre-

gen. Vor zehn Jahren entdeckte 

Beyer das Bildhauen für sich. In 

seinem Studium experimentier-

te er mit verschiedenen Materia-

lien und fand das richtige 

Medium im Porenbeton. Unter 

dem Namen „Lichtschattenge-

wächse“ entstehen seine Ausstel-

lungsstücke.

Das Sommerfest beginnt ab 18 

Uhr. Für das leibliche Wohl sor-

gen das relexa Hotel Bad Steben 

und die Kulmbacher, mit lecke-

ren Speisen und kühlen Geträn-

ken. Ein großes Höhenfeuerwerk 

der Firma Wiedel aus Steinwie-

sen, vom Dach der Spielbank, um 

circa  23.30 Uhr, bildet wie 

gewohnt den Abschluss des 

Festes. 

Der Eintritt auf das Festgelände/

Foyer ist frei. Für den Einlass in 

den Spielsaal der Spielbank ist 

ein gültiger Lichtbildausweis 

erforderlich; den Zugang erhal-

ten nur Personen über 21 Jahren 

beziehungsweise ab 18 Jahren, 

in Begleitung eines mindestens 

21-Jährigen.

Wir suchen SIE in unserem Team!
Wollen Sie sich verändern? Suchen Sie eine neue Herausforderung?

Die Walter-Hümmer-Kindertagesstätte in Selbitz

sucht ab dem 01.09.2022

einen/eine Erzieher/-in/Fachkraft als Krippenleitung

für 35 – 40 Stunden wöchentlich.

Wir sind ein neu zusammengestelltes Team mit Innovationskraft

und bieten vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten in der Arbeit mit

den Kindern und einen festen Vertrag nach TV-L, i.V.m. DiVO.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:
Evang. Gesamtkirchenverwaltung Hof, z. Hd. Herrn Strama,

Maxplatz 1, Tel. 0160/90362422, 95028 Hof, Mail: <erwin.stra-
ma@elkb.de>

oder: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Selbitz, Kirchplatz 1

95152 Selbitz, Telefon: 09280/202

Kennen Sie mich noch?
Jetzt bei Motor-Nützel: » Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner 

rund um Volkswagen Neuwagen in Hof vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Jens Riedel
Verkaufsberater

Telefon 09281 70712-74

jens.riedel@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Hof

Fuhrmannstraße 25

95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

der gemütliche Biergarten mitten in Obersteben
Bachwiesenstraße 44 - 95138 Obersteben - 09288/52 86

Samstag,  13.  August
ab 17 Uhr

6. Coburger

Bratwurst - Event
. . .erlebe das Unbekanntere

Original Coburger Bratwürste - 

original auf dem Rost gebraten

Es brät unser Kantor Stefan!!!

Aktionsangebote:

1 Coburger Bratwurst & 0,5 Ltr. Budenschuster:      5,-- Euro

2 Coburger Bratwürste & Sauerkraut:         6,-- Euro

Tommy´s Biergarten - Bachwiesenstraße 44 - 95138 Obersteben

TOMMY´S BIERGARTEN

Im Ausschank die Brauspezialitäten von                          &
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

05.08. -11.08. Klick Apotheke Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-
portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 9.8.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 06./07.08.  Dr.  Thomas Bartsch 
                      Jahnstr. 16, 95126 Schwarzenbach a. d. 
                       Saale
                       Tel.Nr.: 09284 / 200
  Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  
                           18.00 - 19.00 Uhr
   Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 

• 05./06.08. Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz,
                      Tel. 09232/8353
Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7 Uhr:

• 07.08.  Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032
• 08.08.  Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 

                Tel. 09282/1400 

• 09.08.  Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 
                 0173/5774450 
•10.08.     Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032
•11.08.    Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, 
                 Tel. 09252/8204 
•12.08.   Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688 
                 (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 
und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 
Die Termine für die nächsten Führungen sind: 
Naila:       
Dienstag:     09.08.,  23.08., 06.09.,  20.09. 
Samstag: 03.09.
Issigau:   
Dienstag:     16.08.,  30.08.,  13.09. , 27.09.
Samstag:  06.08.
Beginn jeweils 10 Uhr an der Informationstafel. 
Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,
  Führungen & Termine. Tel.: 09293/9460244,
 E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe „Blaues 
Kreuz“ trifft sich jeden Montag ab 19.30 Uhr, in der  Landeskirchli-
chen Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.  Weitere Infos: 
Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Mo., 08.08.

 Hof/Saale, Ausweichlokal: 
Festsaal Bürgergesellschaft 
Hof, Poststraße 6, 12.30 bis 
19.00 Uhr, Achtung! Mit Ter-

minreservierung!

Mi., 10.08.,

Selbitz, Grundschule, Schulstr. 
9, 16.00 bis 20.00 Uhr Achtung! 

Mit Terminreservierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen  ist  eine Terminreservierung  

über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 nötig.

Blutspendetermine

12.08. von  16 bis 17.30 Uhr „Lust 
auf Bücher“ in der Stadtbiblio-
thek, Walchstr. 15. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte 
einfach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 
09282/8901 und die Leiterin der Stadtbibliothek Naila, Helga 
Stampf, Tel. 09282/95256 

29.08. von 14 bis 16 Uhr Netzwerktreffen zur Vorbereitung des 
UNO-Welttages zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung in 
der Schule am Martinsberg, Gartenstr. 25 in Naila. im Rahmen des 
f.i.t.-Projektes “Sichtbar aber auch nicht stumm”. Informationen 
Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617 und Marlies Osenberg, 
Tel. 0176/40762827. Teilnahme nur nach Anmeldung.

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Blankenstein – Die Geschäftsführung der ZPR Rosenthal/Blan-
kenstein informiert, dass das Werk in der Zeit vom 02.09. bis 

voraussichtlich 13.09.2022 zur Durchführung der jährlichen Groß-
reparatur die Produktion einstellen wird. In dieser Zeit werden die 
technischen Anlagen, mit Ausnahme der Abwasserreinigungsanla-
ge, außer Betrieb genommen. Es wird davon ausgegangen, dass es 
zu keinen außenwirksamen Wahrnehmungen kommen wird. Es 
lässt sich jedoch nicht gänzlich ausschließen, dass bei den An- und 
Abfahrprozessen kurzzeitig Lärm- oder Geruchsemissionen auf-
treten können. Der Betrieb wird alles tun, dies zu vermeiden und 
eventuell mögliche Lärm- und Geruchsemissionen so kurzfristig 
wie möglich zu unterbinden. Auf Grund der aktuellen Situation wur-
de das Hygienekonzept aktualisiert, zu dessen Einhaltung alle am 
Standort tätigen Mitarbeiter und Fremdkräfte verpflichtet sind.

Betriebsstillstand in der ZPR

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: Praxis Voit/Lucas, Naila und Praxis Richter / Kothmann, Selbitz

P R A X I S U R L A U B
von Mo. 15.8. bis einschließlich Fr. 02.09.2022

ALLGEMEINARZTPRAXIS

Snezana Götzl/
Dr. med. D. Gajovic

Schwarzenbach/W.

im MVZ Stutz & Voit GmbH

Die Vertretung übernimmt:

Allgemeinarztpraxis

Ulrich Voit
im MVZ Stutz &Voit GmbH

Schwarzenbach/W. · Thiemitztalstr. 3

Tel. 09289 96960

(wir bitten um Terminabsprache)

Urlaub vom
11.8. - 02.09.2022

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

In Bad Steben: Dr. Hans-Hermann Singer u. Alexandra Andresen (Tel.: 09288/286)
 nur Notfälle

In Lichtenberg: Dr. Franziska Häußinger u. Dr. Evgenij Gebert (Tel.: 09288/6333)

In Geroldsgrün:  Dr. Wolfgang Goller u. Carolin Stöcker (Tel.: 09288/6766) 
nur bis 19.08. 
Dr. Frank Pohl u. Peter Robel (Tel.: 09288/91071) ab 22.08.

Praxisurlaub

vom 10.08.22 bis 29.08.22

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben
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Licht. „Es liegt im Auge des 
Betrachters, was er beim visuel-
len Betrachten erfährt und wich-
tig ist, dass er das Lichtschatten-
gewächs ab und an dreht, um 
wieder neue Perspektiven zu 
schaffen und sich neu zu erfin-
den.“ Die weißen, filigranen 
Ytong-Skulpturen nennt der 
Künstler Sven Beyer „Wistones – 
Steine der Weisheit“ und alles 
begann damit einen homogenen 
Block, Leben einzuhauchen, ihm 
eine Seels zu geben, eine Aura, 
ein Wechselspiel zwischen 
Impression und Expression zu 
erzeugen. Die Vernissage erhielt 
eine musikalische Umrahmung 
von Alexander Lang am Flügel, 
auch ein gebürtiger Bad Stebe-
ner, der sich ganz spontan zu 
einem Besuch in der alten Hei-
mat durch das Zusammentreffen 
mit Sven Beyer in Bayreuth ent-
schlossen hatte. Unter den Gäs-
ten  waren auch Bürgermeister 
Bert Horn und der frühere Spiel-
bankdirektor Manfred Scholz. 

Das Foyer der Bad Stebener 
Spielbank bietet erstmals nach 
der Coronazwangspause Künst-
lern wieder eine Plattform: eine 
Bilderausstellung unter dem 
Titel „Auf den Flügeln bunter 
Träume“ von Claire Fersch-Lim-
pert und eine Skulpturenaus-
stellung „Lichtschattengewäch-
se“ von Sven Beyer. „So wird 
beim Sommerfest unserer Spiel-
bank am 5. August nicht nur ein 
unterhaltsamer schöner Abend 
mit kulinarischen Köstlichkeiten 
geboten, sondern auch traditio-
nell wieder Kunst nahe 
gebracht“, freut sich Spielbank-
direktor Udo Braunersreuther 
und versichert, dass an diesem 
Abend viele Gäste auch die Aus-
stellung besuchen werden. „Mit 
ihren Kunstwerken lassen sie 
unser Haus in besonderer Pracht 
erstrahlen“, versichert der Spiel-
bankdirektor und übergab den 
zwei Laudatoren das Wort. 
„Kreativ war meine Frau schon 
immer, ob mit der Seidenmale-
rei, als Goldschmiedin oder 
beim Schreiben von Gedichten 
und Kindergeschichten“, sagt 
der Ehemann von Clair Fersch-
Limpert, bekannt als Sir Henry 
Limpert. Das Malen hat Claire 
Fersch-Limpert in der Corona-
Pandemie für sich entdeckt, 
beginnend mit Aquarell, über 
Acryl hin zu Abstrakt und Akt. 
Claire Fersch-Limpert ist gebür-
tige Bad Stebenerin, wohl eher 
bekannt als Ursula Fersch, Toch-
ter des früheren Bad Stebener 
Arztes Dr. Fersch. „Da sich der 
Name Ursula bei Reisen im Aus-
land als ein Stolperstein ent-
puppte, hat meine Frau ihren 
Zweitnamen Claire übernom-
men“, erklärt der Laudator und 
erinnert, dass diese in Bad Ste-
ben am Landeshügel zu Hause 
war, später in Lichtenberg. „Nun 
habe ich eine Ausstellung in mei-
ner alten Heimat“, freut sich die 
Künstlerin, die in einer Gemein-
de bei Nürnberg zu Hause ist 
und von Beruf Juristin. Sie 

Vernissage in der Spielbank Bad Steben von Claire Fersch-Limpert und Sven Beyer

Farbenprächtige Bilder und filigrane Skulpturen

decken“, erzählt sie und betont, 
dass schon als Kind das Model-
lieren im Fokus stand, später mit 
der ersten Kamera, alles festge-
halten wurde, was vor die Linse 
kam, später schreiben von sur-
realen Texten, aber auch 
Gedichten dazukamen. „Im Lau-
fe der Zeit gelang es die Kreativi-
tät zu bündeln, alle Werke ent-
standen mit Herzblut.“ Die 
Skulpturen haben dynamisch 
geschwungene Formen, deren 
„Innenleben“ sichtbar wird; jede 
ein Unikat. „Die Übergänge sind 
fließend und so verflochten, 
dass sich das ganze Konstrukt 
vollkommen, zu einer abstrak-
ten, amorphen Einheit, die einen 
Seelenschnipsel des Moments, 
in dem es geschaffen wurde, 
visualisiert darstellt.“ Dabei gibt 
es aufstrebende Linien, aber 
auch Schneckenartige Bögen 
oder manche, deren „Innenle-
ben“ eine spezielle Dynamik 
haben, besser sichtbar durch 

erzählt, dass sie bei einem Dis-
counter-Angebot zugeschlagen 
habe, Aquarellfarbe, -stifte und 
Papier. „Das war dann meine 
neue Leidenschaft in der Coro-
na-Zeit“, meint sie schmun-
zelnd. Der Ehemann verrät, dass 
die ersten Bilder Mohnblumen 
waren, Felder von Mohnblumen. 
Die Bilder im stetigen Format 30 
auf 40 präsentieren sich 
beschwingt, leicht und farben-
froh mit Meeresstimmungen, 
Sonnenuntergängen und Land-
schaften. Inmitten des Foyers 
von rotem Seil umgeben und auf 
Sockeln stehend die Skulpturen 
aus Ytong-Stein des freischaf-
fenden Mediengestalters Sven 
Beyer, der 2002 das Zeichnen, 
Malen und Bildhauen für sich 
entdeckte. Die Laudatio hielt 
Mutter Gabi Beyer. „In Rosen-
heim geboren und im ländlichen 
Oberfranken aufgewachsen, 
konnte er in der Ruhe und Weite 
der Natur seine Kreativität ent-

Die Vernissage im Foyer der Spielbank ist eröffnet. Unser Bild zeigt (von links) Laudatorin Gabi Beyer, Spiel-

bankdirektor Udo Braunersreuther, Bürgermeister Bert Horn, Künstlerin Claire Fersch-Limpert, Laudator Sir 

Henry Limpert und Künstler Sven Beyer.

Wir iŵ FraŶkeŶwald … KW 30

• CV-Beläge . Objektbeläge
• Teppiche . Teppichböden
• Kork . Holz . Vinyl . Laminat
• Kunstrasen . Tapeten
• Verlege- & Kettelservice

AchtungUnser Angebot 

95152 SELBITZ . Bachgasse 5 . 09280-311 . info@kirschner-bodenbelag.de . Mo-Do 8-18 . Fr+Sa 8-13 Uhr 

Betriebsferien
vom 01. bis 13. August

Wir sagen Ja!

Elisa Linke
 Fabian Korn

Wir heiraten am 05.08.2022  
im Rathaus Berg!
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Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

TAGESMUTTI

aus Leidenschaft

Anfragen und Infos

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Zeppelinstraße 4

95131 Schwarzenbach a.Wald

Telefon:  92 89/9 64 46 25

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung:
Ihr Team vom Landgasthaus Döbraberg

COUNTRY GRILL ABENDCOUNTRY GRILL ABEND
Am Samstag, den 13.08.22 ab 18 UhrAm Samstag, den 13.08.22 ab 18 Uhr

Guten Appetit

Kinder Chicken Nuggets mit PommesKinder Chicken Nuggets mit Pommes Kinder BurgerKinder Burger

SpareripsSparerips

Brisket vom GrillBrisket vom Grill
Gegrillter MaisGegrillter Mais Cool Kraut SaladCool Kraut Salad

Chili con CarneChili con Carne Mexican SalsaMexican Salsa
Gemüse-SpiesGemüse-Spies

Schweinenacken-SteakSchweinenacken-Steak Gegrillte BauchscheibenGegrillte Bauchscheiben

Kartoffel-Wedges  Kartoffel-Wedges  
mit Sour-Crememit Sour-Creme

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Sonntag
reichhaltiger Mittagstisch
Voranzeige: 14.8. u. 15.8.

Entenessen
Wir bitten um

rechtzeitige Reservierung
Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag

---------------------
Öffnungszeiten und Näheres

im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Birkenholz

mit Wurzeln

zum Aufarbeiten

K O S T E N L O S

Telefon: 0170/3436028

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung 

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

www.malerreiss.de
Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

BRENNHOLZ

trocken

und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18:00 Uhr)

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr
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Saalequelle angekommen, wur-

de eine ausgiebige Brotzeit 

gemacht. Nach einem Gruppen-

foto ging die Wanderung weiter 

in Richtung Großer Waldstein. 

Am Wegesrand befanden sich 

zahlreiche Himbeersträucher 

voller leckeren Beeren, denen 

natürlich niemand widerstehen 

konnte. Der Große Waldstein 

mit seinen herrlichen Felsfor-

mationen, hat alle Wander-

freunde sehr beeindruckt. Dies 

waren natürlich neben der Saa-

lequelle die Highlights der Wan-

derung. Nach circa acht  Wan-

derkilometer erreichten die Teil-

nehmer das Gasthaus „Wald-

steinhaus“, wo ein ausgiebiges 

Mittagessen unsere Wanderung 

abschloss. 

Es waren sich alle einig, dies war 

eine richtig schöne Wanderung.

Naila – Die Wanderung der 

Ortsgruppe Naila des Franken-

waldvereins führte am letzten 

Sonntag zu der Saalequelle im 

Fichtelgebirge am Waldstein. 

Die Gruppe traf sich  am Zentral-

parkplatz in Naila, es wurden 

Fahrgemeinschaften gebildet 

und zum Parkplatz Waldstein-

haus gefahren. Durch Gabi 

Braun, die diese Tour ausge-

wählt hat, wurde auch eine 

Wandergruppe aus Saalfeld/

Thüringen auf diese Tour auf-

merksam. Am Parkplatz Wald-

steinhaus schlossen sich dann 

die Wanderfreunde aus Thürin-

gen der Nailaer Wanderfreunde  

an. Gemeinsam ging es dann bei 

herrlichem Sonnenschein auf 

sehr schöne Waldwanderwege 

durch das Fichtelgebirge in 

Richtung Saalequelle. An der 

Wanderung des Frankenwaldvereins Naila

Zur Saalequelle und zum Großen Waldstein

Sommerreifen
165/65-R15-B1T

nur 280 km gefahren,
neuwertig, Preis: 100,- €

Notstrom-Aggregat
1.000 Watt für Reise,

Camping
und zu Hause,
nur 2x benutzt,

NP: 650,- €/ für nur 300,- €

zu verkaufen
Telefon: 09288/5500804

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

Dr. Martin Fenske

Liebe Bekannte, liebe Verwandte

Wir sind am Sonnabend, 6. August nicht zuhause.

Ich hoffe, dass der 71. Geburtstag meiner Frau

Lotte wieder mit Freude und Freunden gefeiert wird.

Benjamin

oder www.benjamin-ev.euauf Kanal: Benjamin e.V.
Benjamin

und

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Online-
Gottesdienst

Persönlicher, 

von Kunden gelobter

Rundumservice.

Junges Paar aus Hof
beide Homeoice, sucht Haus mit Garten. 
Bankbestätigung über 300.000€ liegt vor.

DRINGEND 

HÄUSER GESUCHT.
Ausgezeichneter
Rundum-Service.

Wer nicht vergleicht
zahlt zuviel  

Maklerprovision.
Und der Käufer ebenso!

Über 300x erfolgreich
in der Region.

3-Zimmer-Wohnung

EG, ab 09/22 in Issigau

zu vermieten

100 qm plus Garage

und Terrasse

Telefon: 0162/3164295  Mobile kosmeische
FUSSPFLEGE

Spangentechnik

 Nicole Hildner
mobil: 0160 / 99 11 49 63
Termine nur nach Vereinbarung

Gaststätte 

Waldlust  
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach a.Wald
Telefon: 09289/9604778

oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

SONNTAG ab 11 Uhr:

SCHÄUFELE ESSEN 
MITTAGSTISCH

Wir bitten
um Vorbestellung !!!

Vom 08.08.22 – 

28.08.22 
URLAUB

Mit freundlichen Grüßen:

Familie Steger mit Team

Der Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof sucht 
einen Mitarbeiter (w/m/d) für den Bereich 

Medienarbeit, Kommunikation

Vollzeit oder Teilzeit

Weitere Informationen unter  
www.azv-hof.de/azv-hof/stellenangebote

Abfallzweckverband Hof 
Kirchplatz 10 • 95028 Hof 
09281/725990 • bewerbung@azv-hof.de

www.azv-hof.de
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AC/DX, die Coverband von AC/DC zündete mit ihrem Open-Air-Auftritt ein Feuerwerk - musikalisch 

und technisch. Die Stimmung bei den Gästen – ob jung oder ein paar Jahre älter - im Schulinnenhof von 

Schwarzenbach a.Wald war einfach toll!

Ein mega Auftritt von AC/DX

Naila –  Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet 

das Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. 

Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen 

geliebten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Aus-

tausch Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder 

einfach nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungs-

angebot steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch ano-

nym. Die nächsten Termine sind 10.  August und 14.  September. 

Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder unter info@hospizver-

ein-frankenwald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

„Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn für sie hergab.

Jeder, der an ihn glaubt, wird nicht verloren gehen, sondern ewiges Leben haben“. Joh. 3,16

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Ludwig Gluth 27.04.1932 - 19.07.2022

Erika Gluth 27.09.1929 - 28.07.2022

Schwarzenbach a. Wald, im August 2022

Eure Tochter Heidi Knoblich mit Manfred
Eure Enkel Andreas, Mareike, Benjamin und
Matthias mit Familien

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

LICHTENBERG, IM AUGUST 2022

Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem
Namen gerufen, du bist mein.

Jesaja 43,1

In Gottes Frieden entschlief mein lieber Mann,
unser guter Vater, Schwiegervater, Opa, Schwager,

Pate und Onkel

Dieter Teichmann
*06.01.1940 †03.07.2022

Deine Hanni, Claudia mit Steffen,
Daniel und Kordulla mit Familien

und alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, dem 9. August 2022
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Lichtenberg statt.

Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

Wenn ein Mensch aus dieser Welt geht,
so leben seine Gedanken und Handlungen
in den Erinnerungen fort
und hinterlassen eine unvergessliche Spur.

nach Samuel Smile

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Curt Hüttner
* 22.05.1928 † 14.07.2022

Steinbach, im August 2022

In stiller Trauer:

Dieter Hüttner mit Familie

Joachim Hüttner mit Familie

im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier fand im Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wir nehmen Abschied in aufrichtiger Liebe
und Dankbarkeit von meiner geliebten Gattin

und allerbesten Mutti

Ingrid Nietner
geb. Rausch

*30.05.1943 †23.07.2022

Wir werden dich vermissen:

Dein Dieter und Sabine

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 12. August 2022 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof

in Bad Steben statt.

Wer so geschafft wie du im Leben,
wer so getan hat seine Pflicht,

wer so gesorgt für seine Lieben,
der stirbt auch selbst im Tode nicht.

Du hast in unseren Herzen und Erinnerungen
einen ganz festen Platz.
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Große Freude bei den Mitgliedern und Fans des VfR Steinbach über den Neubeginn in Sachen Fußball. 

Nach vielen Jahren hat der Verein für Rasensport (VfR) wieder eine Seniorenmannschaft für den Punkt-

spielbetrieb der A-Klasse Frankenwald gemeldet. Beim ersten Testspiel war beim Gartenfest des ATS 

Bobengrün die „Alten Herren“ der SV05 Froschbachtal der Spielgegner bei den freundschaftlichen Ver-

gleich, der torlos mit 0:0 endete. Vor der Begegnung stellten sich die in die Jahre gekommenen „Frö-

sche“ und die hoffnungsvollen Steinbacher Balltreter im dunklen Trikot mit den Verantwortlichen der 

beiden Nachbarvereine sowie den Steinbacher Trikotspender Frank Kremer zu einem Foto auf. 

Der VfR Steinbach hat wieder eine 
Seniorenmannschaft in der A-Klasse

Wie funktioniert die Lymphe, wie kann ich sie 

unterstützen, damit Stoffwechselabfallprodukte 

gut entsorgt werden können? 

Mit einfachen Streichübungen und Selbstmassa-

gen, die Sie sofort mitmachen können, bekommt 

Ihr Lymphfluss vitalen Schwung und gleichzeitig stärken Sie Ihr 

Immunsystem! Das macht durstig! Bitte ein Getränk (Wasser) mit-

bringen. Dozentin: Monika Wolf 

Ergotherapeutin / Bowentherapie

Die Veranstaltung findet am am Donnerstag, 25.   August, um 19.00 

Uhr im Kurhaus Bad Steben statt.  Dauer: 60 Minuten

Eintrittspreise: 7 Euro (mit Gastkarte 6 Euro)

Den eigenen Lymphfluss optimieren 

Pkw angefahren – Unfallflucht beobachtet
Bad Steben – Eine aufmerksame Zeugin beobachtete am Montag-

nachmittag einen Verkehrsunfall in der Bahnhofstraße. Dort wen-

dete um 14.45 Uhr ein schwarzer Mercedes auf dem Parkplatz 

eines Getränkemarktes und stieß dabei mit seiner hinteren, linken 

Fahrzeugseite gegen einen dort geparkten Seat Ibiza. Am Seat 

entstand ein Schaden in Höhe von circa  500  Euro. Der Unfallverur-

sacher setzte anschließend seine Fahrt fort, ohne sich um die Scha-

densregulierung zu kümmern. Die Zeugin konnte das Kennzeichen 

notieren. Die Polizei ermittelt nun wegen Unfallflucht.

Drei  Männer mit gefälschten Pässen kontrolliert
Berg  –  Die Bundespolizei kontrollierte Freitagnachmittag auf dem 

Gelände des Autohofes einen Kleintransporter mit deutscher 

Zulassung. In dem Fahrzeug saßen drei junge Männer, die sich mit 

bulgarischen Identitätskarten auswiesen. Diese waren gefälscht 

und die drei aus der Türkei stammenden Personen hielten illegal in 

Deutschland auf.  Nach der Anzeigenbearbeitung wurden sie ent-

lassen und aufgefordert,  das Land zu verlassen. 

Aus dem Polizeibericht

Ein unvergessliches 

  Open Air Kinoerlebnis!

www.euroherz.dewww.bad-steben.de

Programm

 

 
     

Dienstag: Weißbier im Blut  

Mittwoch: Die Hochzeit 

Donnerstag: Wunderschön 

Freitag: Catweazle

Samstag: Contra

präsentieren den

KINO-

SOMMER
16.08. - 20.08.

BAD STEBENER

&

Auf dem Casinoplatz 

    vor der Spielbank Bad Steben     

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
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Steinbach – Am Samstag, 06. August 2022 findet in Steinbach an 

der Alten Schule ab 15.00 Uhr ein Sommerfest statt. Am Nachmit-

tag finden verschiedene Aktivitäten statt. Am Abend sorgt die 

Band Freibier für Stimmung. Für Ihr leibliches Wohl sorgt die BRK- 

Bereitschaft Steinbach. 

Sommerfest beim BRK Steinbach

Naila – Der „Singende Kaffeetisch“  unternimmt heuer wieder eine 

musikalische Bus-Reise  am Mittwoch,  7. September 2022,  Abfahrt 

10.00 Uhr  ab Bahnhof Naila.

1. Ziel: 11 Uhr: Barockkirche „Marienweiher“ mit Führung und Sin-

gen im Altarraum 

2. Ziel: 12.30 Uhr: Bauernhofmuseum Kleinlosnitz 

Mittagessen, anschließend Führung durch den Dietelhof, später 

geselliges Beisammensein im Hof oder Stall mit Musik und Gesang 

(auf Wunsch Kaffee oder Brotzeit).  Heimfahrt gegen 18 Uhr, 

Ankunft in Naila ca. 19 Uhr

Preis für Busfahrt mit Eintritt ca. 20 €. Anmeldungen noch möglich 

bis 05. September 2022 bei Barbara Bernstein Tel. 09282/978047

(Reiseleitung und weitere Informationen).

„Singende Kaffeetisch“  unternimmt 
musikalische Busreise

Steinbach – Am Sonntag, 07. August 2022, findet um 09.30 Uhr in 

Steinbach an der alten Schule ein zentraler Zeltgottesdienst mit 

dem Posaunenchor Steinbach statt. Im Anschluss daran gibt es Kir-

chenkaffee und Weißwurstfrühstück. Herzliche Einladung ergeht 

an die Gesamtgemeinde!

Zentraler Zeltgottesdienst

NAILA, IM AUGUST 2022

Weinet nicht, weil es vorbei ist,

sondern freut Euch, weil es so schön war.

Ein Leben voller Kreativität hat seine

Vollendung gefunden

Gerhard Lommer
* 10.05.1930 † 17.07.2022

Oliver, Anja, Joya und Liam Lommer

Thomas und Viktoria Lommer

Wir haben im Familien- und engen Freundeskreis Abschied genommen.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns ganz herzlich.

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet Trauer
und Schmerz, aber auch Liebe und Dankbarkeit.

Richard Menger
27.06.2022

Wir danken allen, die ihre Freundschaft, Liebe und Verbundenheit
durch ein stilles Gebet, eine Umarmung, durch Blumen und
Zuwendungen, durch die Begleitung auf seinem letzten Weg,
durch Nachrufe, durch Lieder und liebevolle Anteilnahme zum
Ausdruck brachten.

Von Herzen danken wir Pfarrer Reinhard Schübel für seine
einfühlsamen Worte, dem Kirchenchor für die musikalische
Ausgestaltung, allen Vereinen sowie der Firma Markgraf für ihre
große Wertschätzung und der Praxis Dr. Goller für die jahrelange
fürsorgliche Betreuung. Dem Bestattungshaus Hollerbach gilt
unser Dank für die Unterstützung in den schweren Tagen.

Anni Menger
mit Helmut, Karin und Thomas

Der Herr ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind. Ps. 34.19

DANKE

Arthur Michel
† 17.06.2022

Rodeck, im August 2022

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden und
Bekannten für die lieben Worte des Trostes
und der zahlreichen Anteilnahme sowie für
alle Karten, Blumen und Geldspenden.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Dr. Hohenberger für die tröstenden und
persönlichen Worte bei der Trauerfeier und
dem Bestattungshaus Hollerbach für die
kompetente Ausrichtung der Trauerfeier.

Erika Michel
Monika und Margit mit Familien

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Helga Brendel
* 1. 4. 1939 † 16. 6. 2022

Von ganzem Herzen danken wir allen, die unserer
lieben Verstorbenen das letzte Geleit gaben und ihre
liebevolle Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Hansen,
Frau Constanze Wagner, Herrn Egon Herrmann,
Herrn Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz
sowie dem Bestattungshaus Hollerbach.

Elke Weber
Uli und Birgit Brendel

BAD STEBEN, IM AUGUST 2022

D

A

N

K

E
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Bad Steben – Sein Markenzei-

chen „Noch’n Gedicht“ machte 

ihn für alle Liebhaber der doppel- 

und dreideutigen Wortverdre-

hungen und Wortspielereien 

unsterblich. 

Seine bekanntesten und belieb-

testen Gereimt- und Ungereimt-

heiten werden sehr theatralisch 

und musikalisch dargeboten. 

(Also nicht gelesen, sondern 

gespielt). Hierbei wird Heinz 

Erhardt weder imitiert, kopiert 

noch parodiert. Die unvergessli-

chen Werke - des nach wie vor 

beliebtesten deutschen Humoris-

ten - werden auf ganz eigene, 

nämlich Loyda’sche Weise, inter-

pretiert (so die Presse). 

Einige Gedichte wurden vertont, 

sodass diese dann - neben den 

bekanntesten Erhardt’schen Lie-

dern - gesanglich zum allerbes-

ten gegeben werden. 

Dies geschieht teils a cappella, 

teils aber auch am Piano tastend 

instrumental umspielt.

Um dem Anspruch einer Hom-

mage auch wirklich gerecht zu 

werden, fließen einige biografi-

sche Eckdaten sehr unauffällig 

ins Programm mit ein.

INFO:  Eintrittskarten für diesen  

Abend mit Hanno Loyda am 9. 

August  um 19.30 Uhr im Bad Ste-

bener Kurhauscafè gibt es zu 13 

Euro (ohne Gastkarte 15 Euro) 

an der Abendkasse. 

Am 9. August in Bad Steben

Erhardt-Abend

Lichtenberg –   Am Samstag, 17. 

September, findet eine besonde-

re Konzertstunde mit dem Pianis-

ten Matthias Dinkel im Haus 

Marteau statt. Gerichtet ist sie an 

Menschen mit Demenz, deren 

Angehörige und Interessierte 

jeden Alters.  Das Konzert ist Teil 

des Kooperationsprojekts „Kul-

turpaten im Landkreis Hof“ und 

wird vom Demografie-Kompe-

tenzzentrum Oberfranken 

(DemKo), dem Curatorium 

Altern gestalten und ehrenamtli-

chen Kulturpatinnen unterstützt.

 

Info: Beginn ist um 14.30 Uhr, 

Besonderes Konzert am 17. September im Haus Marteau

Zuhören, mitklatschen, mitsingen 

Einlass um 14.00 Uhr. Der Ein-

tritt ist kostenlos. Um Anmel-

dung bis zum 12. September 

unter info@demenz-

pflege-oberfranken.de  oder 

09281 / 57-500 wird gebeten. 

Hofer Straße 30 B

WIR SUCHEN FÜR UNSER TEAM:

LKW - Fahrer (m/w/d)
WIR BIETEN:

 abwechslungsreiche, anspruchsvolle und interessante Aufgaben
 Einsatzgebiet ausschließlich im regionalen Bereich
 Sicherer Arbeitsplatz

IHR PROFIL:

 Fahrerlaubnis Klasse C1E oder CE
 Kranschein
 Greiferbedienung
 Umgang mit Abrollvorrichtung

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

JETZT BEWERBEN UNTER: bewerbung@feg‐naila.de oder schriftlich an

FEG Fra- Energie- und Netzbau GmbH Tel.: +49 (0) 9282 / 9821 - 30
Hofer Straße 30 B Fax: +49 (0) 9282 / 9821 - 39
95119 Naila E-Mail: info@feg-naila.de

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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Junge Gitarristen begeistern beim Abschlusskonzert

Marius Ketsch aus. Mal rockig, 

barockig, mal spanisch und ver-

träumt präsentierten sich diese 

Schüler dann auch noch solis-

tisch und begeisterten ihr Publi-

kum.

Mit dem feurigen Flamenco „La 

Anadidura“ von Hansjoachim 

Kaps beendeten Hannah Merg-

ner, Marius Ketsch und Martina 

Hagen-Wunner den gelungenen 

Konzertabend.

Dowland, Dvorak und Hiemenz 

Akzente zu setzen.

Die Irische Suite „Connemara“ 

von Bruno Szordikowski und 

„Sound of silence“ von Simon & 

Garfunkel stand beim Gitarren-

ensemble III auf dem Programm. 

Ausgefeilte Technik und musika-

lische Reife zeichnete dieses 

Ensemble mit Hannah Mergner, 

Julian Zhou, Samuel Stöcker, 

Lenja Michel, Jona Völkel und 

gen ernteten diese jungen Spie-

ler viel Aufmerksamkeit und Bei-

fall.

Souverän und überzeugend into-

nierten Jule Völkel, Liam Schrep-

fer, Lino Burgstaller, Niels Linke 

und

Fabian Köhn „Sailing“ von Rod 

Stewart und einen fetzigen 

„Calypso“ von Brigitte Kilp.

Auch solistisch verstanden es 

diese Schüler mit Musik von 

die jungen Gitarristen aus der 

Musikschule des Landkreises 

Hof ihr Können unter Beweis.

Das Konzert eröffnete der Gitar-

renchor I (Bild) mit Emanuel 

Dehler, Richard Zimmermann, 

Lina Lück, Johann Frinzel und 

Leny Vogel. Mit beachtlicher Fin-

gerfertigkeit und rhythmisch 

präzise spielte dieses Ensemble 

„Canario“ und Musik aus Peru. 

Bei ihren solistischen Darbietun-

Schwarzenbach a.Wald –  Ein 

Konzert im voll besetzten Saal 

des Philipp-Wolfrum-Hauses in 

Schwarzenbach a. Wald bildete 

den besonderen Abschluss des 

Musikschuljahres der Gitarren-

klasse von Martina Hagen-Wun-

ner.

Mit einem ansprechenden Pro-

gramm, das von irischer Musik 

über Popsongs bis hin zum feuri-

gen Flamenco reichte, stellten 

Gelungenes Singkreis-Konzert

Naila/Marxgrün –  Zum 15-jäh-

rigen Jubiläum des Singkreises 

Marxgrün bekamen vor kurzem 

die zahlreichen Besucher in der 

Christuskirche einen bunten 

Strauß von christlichen Liedern 

dargeboten, den Keyboarderin 

und Leiterin Inge Einsiedel-

Müller zusammengestellt hatte. 

U. a. waren ‚Am Anfang war das 

Wort‘, ‚Ein Quantum Trost‘, ein 

Lied, das Pfarrer Joachim 

Musiolik aus Bobengrün gesetzt 

und getextet hat, sowie ‚Wer zu 

Jesus kommt‘ und das hebräi-

sche ‚Hewenu schalom alej-

chem‘ zu hören. Günter Wolf lis-

tete bedeutsame Ereignisse aus 

den vergangenen eineinhalb 

Jahrzehnten auf. Mit ihren Bei-

trägen über das Singen und 

allem, was das ausmacht, berei-

cherte Monika Wolf das vielsei-

tige Programm. Pfarrer Sigurd 

Kaiser sprach in seinem 

Schlusswort davon, dass es 

Freude und Vergnügen bereite, 

dem Singkreis zu lauschen, der 

in vielen Gottesdiensten und 

Veranstaltungen in und außer-

halb der Kirchengemeinde 

bereits aufgetreten sei. Er lobte 

die Aktiven mit ihrer langjähri-

gen Leiterin und meinte, dass es 

schön wäre, wenn der Marxgrü-

ner Singkreis auch weiterhin 

das Gemeindeleben mitgestal-

tet. Günter Wolf dankte 

anschließend allen Mitwirken-

den, überreichte jeweils eine 

Rose und gab bekannt, dass die 

Hälfte der Einlagen am Ausgang 

der Frankenpost-Aktion ‚Hilfe 

für Nachbarn‘ zu gute kämen. 

Im Anschluss an das Konzert 

erlaubte es das sommerliche 

Wetter den musikalischen 

Abend vor dem Gotteshaus bei 

Gesprächen, kleinen Snacks 

und Getränken noch ausklingen 

zu lassen.

Wir heiraten!

Franziska Wilferth (geb. Diezel)
&

Florian Wilferth 

Samstag – 13.08.2022 – 13:00 Uhr
Lutherkirche Bad Steben

Bad Steben / Geroldsgrün, im Juli 2022
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in der VHS Hofer Land an.  In 40 

Unterrichtseinheiten lehrt Mar-

tha Link, Alzheimer Gesellschaft 

Regionalgruppe Hof/Wunsiedel 

e.V. in zwei Modulen die Themen 

„Betreuung Pflegebedürftiger“ 

und „Kommunikation und 

Begleitung“. Im dritten Teil geht 

es um „Unterstützung bei der 

Haushaltsführung“.

Die Termine sind: 

29., 30.09., 07., 08.10.2022, 

jeweils von 09.00-17.00 Uhr.

Anmeldung bei Ute Hopperdiet-

zel unter 09281/57 500 oder 

ute.hopperdietzel@leitstelle-

pflege.de.

leiten die Einsätze an und beglei-

ten fachlich. Die Leistungen kön-

nen über den Entlastungsbetrag 

der Pflegekassen abgerechnet 

werden, die jedem Pflegebedürf-

tigen ab Pflegegrad I monatlich 

zustehen.  Die Helfenden leisten 

gegen Aufwandsentschädigung 

stundenweise Besuche, sie gehen 

spazieren, backen gemeinsam 

Kuchen und vieles mehr.  Der 

Schulungsträger, die Deutsche 

Alzheimer Gesellschaft Landes-

verband Bayern e.V. Selbsthilfe 

Demenz mit Sitz in Nürnberg bie-

tet eine nächste Basisqualifizie-

rung für ehrenamtliche Helfende 

Hof – Als Lokale Allianz setzt sich 

die Gesundheitsregion plus Stadt 

und Landkreis Hof und deren 

Kooperationspartner dafür ein, 

Menschen mit Demenz und 

deren Angehörigen Entlastung 

anzubieten. Elf sozial engagierte 

Menschen wurden zur Betreuung 

von Menschen mit Demenz in der 

Häuslichkeit in der VHS Hofer 

Land geschult. Die Fachstellen 

für pflegende Angehörige der 

Rummelsberger Diakonie, des 

Caritasverbandes Stadt und 

Landkreis Hof sowie des ASD e.V. 

Soziale Dienste vermitteln die 

geschulten Helfer  in Familien, 

Schwarzenbach a-Wald – 

Musik ist wichtig und erfreut 

das Herz! Am 24. Juli bewie-

sen das die Schüler und Schü-

lerinnen im Philipp-Wolfrum-

Haus, beim Sommerkonzert 

der Instrumentalklassen von 

Birgit Vogel. Von „Versuchs 

mal mit Gemütlichkeit“ über 

„My heart will go on“ bis zum 

„Lied des Vogelfänger“, von 

modernen bis zu klassischen 

Stücken war alles dabei. 

Besonders gut kamen die 

zwei Abschlussstücke im 

Holzbläserensemble „Hed-

wig’s Theme“ und „Gospel 

Oak“ an. 

Sommerkonzert im Philipp-Wolfrum-Haus

Musik die begeistert

Noah Ehrenberger am Klavier. 

Das Foto zeigt von links: Lena Schlee, Paula Dölz, Anna Proksch, Heidi Rieß, Jens Ultsch, Lisa Schlee, Eilsa-

beth Kluge und Birgit Vogel (vorne). 

Betreuung von Menschen mit Demenz

Unser Angebot im AugustUnser Angebot im August

Sie wollen nicht warten
Rezept oder Bestellung bei uns einwerfen –
wir liefern oder Sie holen später ab

Kundenkarte mit Dauerrabatt auf alle nicht
rezeptpflichtigen Artikel

Kostenfreier Lieferservice inkl. Rezeptabholung

Bestellung einfach am Telefon
oder per App

Freundliche und kompetente Beratung durch
ein bestens qualifiziertes Team

Unser Service für Sie

Franken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis
Kronacher Str. 2a
95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de - www.frankenapo-naila.de

*Rabatt gilt auf den ehemaligen Verkaufspreis für in der Apotheke vorrätige Produkte.
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen solange Vorrat reicht.
Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig bis 31.08.2022

20
%

Ra
ba
tt*

3,3 ml oder 6,6 mlHilfe bei Insektenstich – Sonnenbrand - Juckreiz

Turn- und Sportverein 1902 e.V.
Lippertsgrün

Auf Ihren Besuch freut sich
der TuS Lippertsgrün

Einladung zum
Garten- und Schützenfest

Sonntag, den 07. August 2022

ab 15.00 Uhr

18.00 Uhr

Festbetrieb mit Unterhaltungsmusik
von Michael Rehme
Königsproklamation
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gung übernimmt ein firmen-

eigenes Blockheizkraftwerk und 

das Gebäude verfügt über

Fußbodenheizung in allen Räu-

men.

Innenarchitektin Inka Ott aus 

Geroldsgrün kümmerte sich um 

die Gestaltung der Innenräume 

im modernsten Design und 

sorgt so für den Wohlfühlfaktor, 

der im ganzen Gebäude zu fin-

den ist.

des Unternehmens, ein licht-

durchflutetes, funktionales 

Gebäude zu schaffen, erfüllen. 

So ist ein repräsentatives Büro-

gebäude über vier Stockwerke 

entstanden. 

Im Erdgeschoss befinden sich 

funktionale Schulungsräume, 

eine Kantine sowie ein Technik-

bereich. In den oberen Stock-

werken sind Büroräume unter-

gebracht. Die Energieversor-

modernste Gebäude über den 

Dächern Nailas nun seiner 

Bestimmung übergeben werden 

konnte und lobte das herzliche 

Miteinander mit den Mitarbei-

tern der Thüga Smart Service. 

Auch betonte der Bürgermeis-

ter, dass sich alle Mühe gelohnt 

habe und so 150 Arbeitsplätze 

entstehen konnten.

Architekt Jürgen Hofmann aus 

Bad Steben konnte den Wunsch 

gerne der Einladung gefolgt. 

Landrat Dr. Oliver Bär betonte, 

dass die Firma Thüga Smart Ser-

vice mit Innovation und Digitali-

sierung weit über die Grenzen 

der Region hinaus bekannt ist. 

Bär zeigte sich stolz über das 

Unternehmen am Standort

 Naila. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

freute sich, dass nach einem lan-

gem steinigen Weg das 

Naila –  Nach fast zwei Jahren 

Bauzeit konnte nun das neue 

Bürogebäude im Rahmen eines

Sommerfestes den Mitarbeitern 

übergeben werden.

Zu der feierlichen Eröffnung 

konnten die Geschäftsführer 

Emil Bruusgaard und Matthias 

Stoller zahlreiche Ehrengäste 

begrüßen. Auch Landrat Dr. Oli-

ver Bär und 1. Bürgermeister der 

Stadt Naila Frank Stumpf waren 

Feierliche Eröffnung des neuen Bürogebäudes:

Thüga Smart Service investiert
13,8 Millionen Euro in den Standort Naila

Bei der feierlichen Eröffnung des neuen Bürogebäudes: 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Geschäftsführer Emil 

Bruusgaard, Innenarchitektin Inka Ott, Architekt Jürgen Hofmann, Geschäftsführer Matthias Staller und 

Landrat Dr. Oliver Bär.

Bei der Schlüsselübergabe: Innenarchitektin Inka Ott, Architekt Jürgen

Hofmann und die beiden Thüga Smart Service-Geschäftsführer Matthias 

Stoller und Emil Bruusgaard.

Die nächsten Spiele
Freitag, 05. August

18.30 Uhr: 3. Mannschaft - (9er)FSV Naila II in 

Bobengrün

Samstag, 06. August

15.00 Uhr: SpVgg Selbitz II - 2. Mannschaft Auswärts

18.00 Uhr: 1. Mannschaft - SG1/Höllental I-Saaletal I 

in Thierbach

Sonntag, 07. August

13.00 Uhr: Damen - FC Pegnitz in Bobengrün

Die nächsten Trainingseinheiten der Junioren

E-Junioren

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach

F-Junioren

Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach 

Termine SV05

A-Klasse Frankenwald Nord
So. 07.08.2022 um15.00 Uhr: 

SV Meierhof/Sorg – FCR Geroldsgrün II

Kreisklasse Frankenwald
 Das Auswärtsspiel des FCR Geroldsgrün in Gefrees vom 3. Spiel-

tag (07.08.2022) ist auf den 19.08.2022 verschoben

FCR Geroldsgrün

Heimspiele der SG Höllen-
tal-Saaletal: 
Kreisliga Nord

Dienstag, 09.08. 19:00 Uhr in 

Tiefengrün

SG Höllental-Saaletal I – ATSV 

Münchberg-Schlegel I

Training Herren:

Donnerstag 18.30 Uhr in Issi-

gau

Bambini Training:

jeden Donnerstag 16.30 Uhr in 

Issigau

1. FC Höllental 

Herren: 

ATS Selbitz: FSV Naila

Sonntag, 07.08.2022 um 15.00 Uhr

Sportanlage Selbitz, Badstraße

SV 05 Froschbachtal 3: FSV Naila 2

Freitag, 05.08.2022 um 18.30 Uhr

Sportanlage Bobengrün

ATS Selbitz 2: FSV Naila 2

Sonntag, 07.08.2022 um 13.00 Uhr

Sportanlage Selbitz Badstraße

Ab sofort ist die FSV- Jubiläumsfestschrift für 6 € 

auch im Frankenlädla Naila erhältlich!

Ran an die Sticker! Ab sofort: Kaufe 5 Stickerpacks und bekomme 

1 Stickerpack gratis

Vorverkaufsstellen: Frankenlädla Naila, Büro Mohr

FSV Vereinsheim (jederzeit nach Vereinbarung)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Daniel Hohberger: 0170/5568294

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

 FSV Naila
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„An der Abteilung Hauswirtschaft der Landwirtschaftsschule 

Münchberg beginnt am 14. September 2022 wieder ein neuer ein-

semestriger Studiengang in Teilzeit­form. Er richtet sich an Damen 

und Herren, die sich beruflich umorientieren oder Hauswirtschaft - 

auch für den privaten Bereich - professionell erlernen möchten. 

Zugangsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsbildung 

außerhalb der Haus­wirtschaft. Der Unterricht findet zur besseren 

Vereinbarkeit von Familie, Haushalt und Berufstätigkeit in der 

Regel an einem Tag pro Woche statt und erstreckt sich auf den 

Zeitraum bis Mai 2024. Der Besuch der Schule ist kostenfrei mit 

Aus­nahme von Unterrichtsmaterialien. 

Interessentinnen und Interessenten melden sich bitte bei der Land-

wirtschaftsschule Abteilung Hauswirtschaft unter Telefon 

09251/878-0 oder über poststelle@

aelI­mn.bayern.de.

Einsemestriger Studiengang 
Hauswirtschaft  in Teilzeitform

Kronach –   Sie sind das Sahne-

häubchen im Outdoor-Angebot 

von Bayerns erster „Qualitätsre-

gion Wanderbares Deutschland“: 

die derzeit fünf Trekkingplätze 

inmitten der Naturparkregion 

Frankenwald. Nach „Kobach“ in 

der Nähe des Rennsteigs, „Reh-

wiese“ auf einer idyllischen 

Waldlichtung bei Geroldsgrün 

und „Döbraberg“ am größten 

Berg der Region bei Schwarzen-

bach a.Wald folgten 2021 die 

Wald-Schlafplätze „Thüringer 

Warte“ oberhalb der Burg Lau-

enstein bei Ludwigsstadt und 

„Leitschtal“ bei Steinwiesen im 

Oberen Rodachtal. Für Sommer 

2022 ist Trekkingplatz Nummer 

sechs „Am Knock“ bei Presseck 

im Kulmbacher Land geplant.

Sie laden Outdoor-Enthusiasten 

nach einer Wanderung auf Halb-

tages- und Tagestouren für eine 

Nacht zum Schlafen in freier 

Natur ein. Die Kosten pro Zelt lie-

gen bei 15 Euro. Kostenfrei: ein-

zigartige Naturerlebnisse, gran-

diose Aussichten und maximale 

Entschleunigung. 

Die einzigen Fahrzeuge, die die 

Abenteurer auf einem der Trek-

kingplätze wahrnehmen, sind 

der kleine und der große Wagen 

im sternklaren Himmel. Geschla-

fen wird zwischen Buchen und 

Fichten an reizvollen Ort in der 

idyllischen Mittelgebirgsland-

schaft im Norden Bayerns. 

Die Urlaubsrefugien mitten im 

Wald bieten jeweils einen groß-

zügig angelegten Platz, der für 

maximal vier Zelte ausgelegt ist. 

Geschlafen wird klassisch auf 

ebenen Bodenplätzen und zum 

Teil auf Holzpodesten. Eine Feu-

erstelle inklusive Brennholz, 

Sitzmöglichkeiten für eine 

gemütliche Lagerfeuer-Runde 

und eine Biokompost-Toilette 

sorgen für den nötigen Komfort. 

Trinkwasser und Verpflegung 

bringen die Trekker, wie bei 

Naturlagerplätzen üblich, selbst 

mit. Bei der Buchung, die aus-

schließlich online unter https://

www.frankenwald-touris-

mus.de/draussen/trekking mög-

lich ist, erhält man auch die GPS-

Koordinaten der versteckten 

Trekkingplätze. Zahlreiche Wan-

dertipps zwischen und zu den 

Plätzen findet man ebenso auf 

der Homepage wie ein Packemp-

fehlung oder auch Essenstipps 

gibt´s zum Download. Aktuell 

sind mindestens immer zwei 

Plätze bequem mit leichten Wan-

derungen zu verbinden, sodass 

dem Outdoor-Wochenende im 

Frankenwald nichts entgegen-

steht. 

Trekking im Frankenwald

Am Trekking-Platz in Kobach: Gleich geht’s wieder auf Tour. Foto: Frankenwald Tourismus/ Marco Felgenhauer

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

5%
JUBILÄUMS

RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-

rabatt!!

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

 Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %
reduziertreduziertAusstellungsstücke

bis zu

1611
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1. Bürgermeister Frank Stumpf, Vorsitzender des Fördervereins Xaver Aschenbrenner, Schulleiterin Monika 

Nestvogel und die Absolventen. Rechts im roten Kleid ist André Baumgärtel, der Jahrgangsbeste mit der 

Note 1,07.

Naila –  Bereits seit 1949 befin-

det sich die Bekleidungsfach-

schule mit Berufsfachschule, im 

Volksmund „Stifa“ genannt, am 

Standort Naila. In diesem Jahr 

konnten 10 Absolventen ihre 

Ausbildung zum Bekleidungs-

techniker/-in mit Erfolg been-

den.

Schulleiterin Monika Nestvogel 

freute sich, dass alle nun in der 

„Wunderbaren Welt der Mode“ 

ihren Weg finden werden und 

wünschte dabei viel Erfolg.

André Baumgärtel aus Döhlau, 

mit der Traumnote von 1,07, 

konnte zudem von der Schullei-

terin ein Preisgeld in Höhe von 

300 Euro in Empfang nehmen.

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

gratulierte zum erfolgreichen 

Abschluss und würde sich wün-

schen, dass die Absolventen die 

Stadt Naila auch in Zukunft in 

guter Erinnerung behalten wer-

den und den Ort ab und zu wie-

der einmal besuchen würden.

Abschluss an der 
Bekleidungsfachschule Naila

Selbitz –  Nach zwei Jahren 

Corona-Pause findet am Sonn-

tag 14. August beim Tennis-Club 

Selbitz wieder der alljährliche 

Jazz-Frühschoppen statt. Es ist 

gelungen die in Selbitz beson-

ders beliebte „Dixieland-Six-

Jazzband“ in Originalbesetzung 

zu engagieren. Die sechs Musi-

ker begeistern immer wieder mit 

gekonnt und authentisch darge-

botenem New Orleans-, Dixie-

land- und Swing Jazz. Sie spie-

len in der Besetzung Bass/Sou-

saphon, Posaune, Trompete, 

Saxophon/Klarinette, Banjo und 

Schlagzeug. Wer schon einmal 

beim TCS-Jazz-Frühschoppen 

war, der weiß, dass auf auswahl-

reiches Angebot an Speisen und 

Getränken mit Bedienung an 

den Tischen besonderer Wert 

gelegt wird.

Beginn ist um 10.30 Uhr, der 

Eintritt ist frei. Der Jazz-Früh-

schoppen kann bei jedem Wetter 

stattfinden. Ausreichend Park-

möglichkeiten stehen am ehe-

maligen Hallenbad zur Verfü-

gung. 

Endlich wieder Jazz-Früh-

schoppen beim TC Selbitz

 ANZEIGE

Hof – Alle Interessierten sind 

herzlich eingeladen zum kos-

tenfreien Online-Vortrag „Die 

tägliche Mund- und Zahnpflege 

bei Menschen mit Pflegebedarf 

und Menschen mit Demenz“ 

mit dem Referenten Prof. Dr. 

Christoph Benz, Präsident der 

Bundeszahnärztekammer und 

Vizepräsident der Deutschen 

Gesellschaft für AlterszahnMe-

dizin. Die bayernweit erste Ver-

anstaltung dieser Art findet 

statt am Donnerstag, 22. Sep-

tember 2022 von 14.00 Uhr bis 

15.00 Uhr via Microsoft Teams. 

Organisiert wird sie von der 

Fachstelle für Demenz und 

Pflege Oberfranken und der 

Landesarbeitsgemeinschaft zur 

Förderung der Mundgesund-

heit in der Pflege – LAGP e.V., 

einer Initiative der Bayerischen 

Zahnärzte zusammen mit der 

AOK Bayern und der Vereini-

gung der Pflegenden in Bayern 

Angesprochen sind sowohl Mit-

arbeitende in der Pflege als 

auch pflegende Angehörige. 

Pflegebedürftige Menschen 

sind besonders anfällig für 

Zahn- und Munderkrankungen. 

Ihre Mundgesundheit ist oft 

schlechter als die der Menschen 

ohne Pflegebedarf. Eine sorg-

fältige und richtig durchge-

führte Mundhygiene ist des-

halb für Betroffene von großer 

Bedeutung. In dem Vortrag 

erfahren die Teilnehmenden, 

wie eine gute Mund- und Zahn-

pflege bei Menschen mit Pfle-

gebedarf und Menschen mit 

Demenz richtig durchgeführt 

wird. Prof. Dr. Christoph Benz 

vermittelt praxisnahes Wissen, 

angelehnt an den neuen Exper-

tenstandard „Förderung der 

Mundgesundheit in der Pfle-

ge“. Er geht auf die pflegeri-

schen Aufgaben ein, die zur 

Erhaltung bzw. Wiederherstel-

lung der Zahngesundheit von 

Menschen mit Unterstützungs-

bedarf notwendig sind. 

Eine Anmeldung ist per 

E-Mail unter info@demenz-

pflege-oberfranken.de bis 

zum 15.09.2022 möglich. 

Ein Zugangslink wird ver-

sendet.

Online-Vortrag am 22. September: 

Mund- und Zahnpflege  bei 
pflegebedürftigen Menschen
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ne und an kühlen Abenden viel-

leicht eine Jacke zum Einku-

scheln. Dann steht einem gemüt-

lichen Kinoabend nichts mehr im 

Wege.

Weißbier im Blut, die 
Hochzeit, Wunderschön, 
Catweazle & Contra

Das Programm spricht für sich 

und bietet mit gleich fünf deut-

schen Filmen für jeden 

Geschmack das Richtige: Am 

Dienstag, 16. August, wird zum 

Auftakt die bayerische Krimiko-

mödie „Weißbier im Blut“ 

gezeigt. Am Mittwoch und am 

Donnerstag sind mit „Die Hoch-

zeit“ von Till Schweiger und 

„Wunderschön“ von Karoline 

Herfurth zwei Filme mit deut-

scher Starbesetzung zu sehen, 

während der Freitagabend mit 

„Catweazle“ und dem Urgestein 

der deutschen Komiker, Otto 

Walkes, zauberhaft komisch 

wird. 

Den Abschluss des Kinosommers 

bildet am Samstagabend, 20. 

Bad Steben  – Das Bayerische 

Staatsbad Bad Steben ist das 

höchst gelegene Staatsbad im 

Freistaat und wird auch in die-

sem Sommer zu einem großen 

Open-Air-Kino-Saal. Beim Radio 

EUROHERZ Kinosommer sind ab 

dem 16. August fünf Abende 

lang aktuelle Filme und Klassiker 

zu sehen. Möglich machen das 

eine Kooperation des Marktes 

Bad Steben mit dem Funkhaus in 

Hof sowie der Unterstützung 

zahlreicher Sponsoren – sie alle 

ermöglichen den Besuchern aus 

Nah und Fern dieses wunderbare 

Sommer-Event bei freiem Ein-

tritt.

Vor der beleuchteten Fassade der 

Spielbank Bad Steben auf dem 

Casinoplatz erwartet die Gäste 

eine mehr als 30 Quadratmeter 

große Leinwand mit bester Bild-

qualität und bestem Sound. 

Davor darf man es sich auf 400 

Kinosesseln und Stühlen 

bequem machen oder auf den 

freien Flächen seinen Lieblings-

klappstuhl ausbreiten. Mitbrin-

gen sollte man zudem gute Lau-

corn und süße Knabbereien, 

während die Ortswehren der 

Freiwilligen Feuerwehr Bad Ste-

ben den Ausschank überneh-

men. Wer möchte kann sich wäh-

rend der Filme außerdem einen 

Aperol Spritz oder Cocktail 

schmecken lassen.

durch die Moderatoren von 

Radio EUROHERZ, bis mit Ein-

bruch der Dunkelheit die Film-

vorführung beginnt. Für das 

leibliche Wohl ist natürlich auch 

bestens gesorgt. Burger, Pizza, 

Currywurst und Pommes dürfen 

ebenso wenig fehlen wie Pop-

August, Sönke Wortmanns aktu-

eller Film „Contra“ – ein tempe-

ramentvoller Zusammenprall 

der Kulturen und ein furioses 

Schauspielduell von Christoph 

Maria Herbst und Nilam Farooq.

Los geht es jeden Abend um 

19.00 Uhr mit einem Warm-Up 

Lachen, genießen und schlemmen auf dem Casinoplatz vor der Spielbank

Kinosommer in Bad Steben
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Gery & the Johnboys, die Band 

die es nunmehr schon seit über 

30 Jahre im fruchtigen Oberfran-

ken gibt, spielt am 13. August  in 

Selbitz. Es ist nicht irgendein 

Konzert, sondern ein Open Air 

bei diesem sich die Besucher 

ihren Stuhl, Decke, Hocker oder 

ähnliches selbst mitbringen kön-

nen. Die Wiesenfest-Wiese in Sel-

bitz lädt dazu ein unter freien 

Himmel die vier Rock’n Roller zu 

genießen.

Gery & the Johnboys hat sich 

nach der langen Pause neu for-

miert und bringen Rockabilly 

Songs (Kontrabass) und Rock’n 

Roll Oldies in neuer Präsenz. 

Gery der Frontman hat den „back 

to the roots“ Weg eingeschlagen, 

so werden auch die guten alten 

Elvis, Buddy Holly, Fats Domino 

uvm zu hören sein. 

Der Eintritt ist frei - die vier 

Rock’n Roller hoffen auf eine 

Spende. Für das leibliche Wohl 

ist auch bestens gesorgt. 

Let the good times roll !  

Am 13.8.2022 ab 19 Uhr
am Wiesenfestplatz in Selbitz 

„Klappstuhlkonzert“ mit 
Gery & the Johnboys

 ANZEIGE

Lichtenberg –  Großbürgerli-

ches Ambiente in wunderbarer 

Natur, junge Künstlerinnen und 

Künstler auf dem Weg zu ihrer 

Weltkarriere, ein grandioser 

Konzertsaal unter der Erde mit 

hochkarätigen Musikveranstal-

tungen. Das alles ist Haus Marte-

au, die Internationale Musikbe-

gegnungsstätte des Bezirks.

Wer die Künstlervilla im Rah-

men einer fachkundigen Füh-

rung kennenlernen möchte, hat 

im September und Oktober wie-

der Gelegenheit dazu. 

„Die Führungen durch die opu-

lent ausgestattete Eliteschmiede 

Haus Marteau erzählen von der 

Künstlerkarriere des Violinvir-

tuosen Henri Marteau, von sei-

nen Künstlerfreundschaften 

und seinem Wirken in Lichten-

berg“, so Bezirkstagspräsident 

Henry Schramm. 

An folgenden Tagen ist ein 

Besuch möglich:

Dienstag 6. September, Dienstag 

20. September 2022, 

Dienstag 27. September, Diens-

tag 4. Oktober 2022,

jeweils um 18.30 Uhr

Zwei weitere Führungen durch 

die Künstlervilla und den Kon-

zertsaal werden im Rahmen der 

Lichtinstallation „Haus Marteau 

und Lichtenberg leuchten“ 

angeboten. Sie finden statt am 

Dienstag 18. Oktober 2022, 

und am Donnerstag 20. Okto-

ber 2022, ebenfalls um 18.30 

Uhr.

Die Führung dauert etwa eine 

Stunde. Eine Online-Registrie-

rung ist obligatorisch: Anmel-

dungen bitte unter https://

www.bezirk-oberfranken.de/

fuehrungen-haus-marteau/. An 

einer Führung können 20 Perso-

nen teilnehmen. 

Treffpunkt ist an der Eingangs-

türe an der Lobensteiner Straße 

4. Die Führungen sind kosten-

los. 

Im September und Oktober wieder möglich: 

Führungen durch die Künstlervilla 
und den Konzertsaal Marteau

Oberfranken – Vom 16. bis 25. 

September 2022 findet die 3. 

Bayerische Demenzwoche mit 

vielfältigen Aktionen und Teilha-

bemöglichkeiten im ganzen Land 

statt. Mit der Demenzwoche soll 

die gesamte bayerische Bevölke-

rung erreicht und für das Thema 

Demenz sensibilisiert werden.

Die Fachstelle für Demenz und 

Pflege Oberfranken hat sich das 

Thema „Musik liegt in der Luft“ 

auf die Fahnen geschrieben und 

zahlreiche Musiker und Musiker-

innen gewonnen, die demenz-

freundliche Zuhör- und Mit-

Menschen und ihre Angehöri-

gen. Je mehr Teilnehmende, des-

to mehr Aufmerksamkeit 

erreicht dieses wichtige Thema.

Informationen über die genauen 

Termine finden Sie auf der 

Homepage der Fachstelle für 

Demenz und Pflege Oberfranken 

unter www.demenz-pflege-

oberfranken.de. 

Info: 

Unter www.stmgp.bayern.de/

pflege/demenzwoche/ können 

Sie alle Veranstaltungen der Bay-

erischen Demenzwoche 2022 

einsehen.

3. Bayerische Demenzwoche vom 16. bis 25. September 

Musik in der Luft… 

machkonzerte sowie andere 

musikalische Aktionen in Ober-

franken anbieten. Jeder und jede 

– egal ob mit oder ohne Beein-

trächtigung – ist eingeladen zur 

Teilnahme, ganz besonders 

jedoch an Demenz erkrankte 
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Zu schnell auf der B 303
B303/Tröstau - Während einer 
fünfstündigen Geschwindigkeits-
messung der Hofer Verkehrspoli-
zei am 1. August   auf der B303 bei 
Tröstau blitzte es in dem 100 km/
h-Bereich in 29 Mal.    21 Mal war 
der Verstoß geringfügig, acht 
Fahrer erhalten Bußgeldanzei-
gen, darunter ein 35-jähriger 
Bayreuther, der mit seinem Mer-
cedes mit 129 km/h fuhr. 

dieses. Es entstand ein Sachscha-
den von circa  300 Euro. Der ande-
re Fahrer entfernte sich darauf-
hin mit seinem Pkw ohne sich um 
den Schaden zu kümmern. Es 
wurden Ermittlungen bezüglich 
des unerlaubten Entfernens vom 
Unfallort aufgenommen. Wer 
konnte den Unfall beobachten? 
Hinweise nimmt die PI Naila 
unter der Telefonnummer  
09282/979040 entgegen. 

Tür knallt gegen Auto 
Berg –  Am Freitagmorgen, gegen 
08.00 Uhr, tankte eine 27-jährige 
Frau ihren blauen VW Golf an der 
Tankstelle des Autohofes in der 
Sieggrubenstraße. Ihr Fahrzeug 
stand an der Zapfsäule. Neben 
ihrem Pkw stellte sich nun ein 
schwarzer Audi. Beim Verlassen 
des Fahrzeuges knallte der Fahrer 
seine Türe gegen das hintere 
rechte Radhaus und zerkratzte 

Schwarzenbach a.Wald –  Simo-
ne Manig aus Selbitz ist die neue 
Pächterin der Bergwiesenhütte 
in Schwarzenbach a.Wald.
Sie freut sich auf ein neues Aben-
teuer, die die Bewirtschaftung 
einschließlich Dekoideen in der 
Gaststube und auf der Sonnente-
rasse mit sich bringen. Bürger-
meister Reiner Feulner über-
brachte ein Gastgeschenk und 
wünschte viele Besucher. Auch 
für Wanderer sei dies eine gute 
Einkehrmöglichkeit. Uwe Döbe-
reiner von der Kulmbacher 
Brauerei sowie zahlreiche Gäste 
waren bei der Eröffnung dabei.
Angeboten werden Brotzeiten, 
Kaffee und Kuchen und natürlich 
eine Currywurst. Die Öffnungs-
zeiten sind: Donnerstag und Frei-
tag von 15-20 Uhr sowie Sonntag 
von 13-19 Uhr oder nach Verein-
barung. Gerne sind Simone 
Manig und ihr Team auch für Ver-
einsfeiern, Geburtstag oder sons-
tige Anlässe da und zu erreichen 
unter Tel. 0172-9266286 oder 
per Email: kontakt@bergwiesen-
huette.de

Bergwiesenhütte neu eröffnet

Culmitz – Am kommenden Sonntag, den 07. August 

lädt der Frankenwaldverein Naila zur Sonnenauf-

gangs-Wanderung. Der Start am frühen Morgen bietet die Mög-

lichkeit, die morgendliche Stille der Natur und den Sonnenauf-

gang über dem Frankenwald zu genießen. Die einfache Rundwan-

derung führt auf dem Culmitztal-Weg über rund zwölf Kilometer 

von Culmitz aus über Lippertsgrün nach Naila und von dort über 

Schottenhammer zurück nach Culmitz.  Die Wanderung wird von 

DWV-Wanderführer Marco Hader geführt. Startpunkt ist um 4.55 

Uhr am Brunnen in der Ortsmitte von Culmitz. Treffpunkt zur Bil-

dung von Fahrgemeinschaften ist um 4.40 Uhr in Naila am Schüt-

zenplatz. Die Teilnahme ist kostenlos und nicht an eine Mitglied-

schaft im FWV gebunden. Teilnahmevoraussetzung ist festes 

Schuhwerk und wettergerechte Kleidung.

 Sonntag, 07. August, 4.55 Uhr: 
Sonnenaufgangs-Wanderung

Aus dem Polizeibericht
Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Wochenangebot
vom

08.08.  – 13. 08.2022

Schnitzel  
aus der Oberschale vom Strohschwein  100 g 1,29 €

„Hofer“ Rindleischwurst 100 g 1,49 €

Käsekrainer 100 g 1,39 €

Zwiebling 100 g 0,89 €

Puruckers Bauernhofsalat 100 g 1,09 €

Coburger Rollenbutterkäse 50 % F.i.Tr. 100 g 1,29 €

Ab Donnertag, 11.08.22:
Cevapcici  100 g 1,25 €

Verpackung sparen mit unseren Mehrwegsysteme von ECO-Box und Vytal. Lassen Sie sich in unserem Geschäft beraten.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung.
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.
HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!
Neu! Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft in Dörnthal selbst in Echtzeit in 
die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Landwirt am Touchscreen anblicken und live im Stall sein!
Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule und nutzen 
Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, 
mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.
Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen 
für die schnelle Küche zuhause. 
Strohschweine:Fraas Harald, Dörnthal; Ritter Klaus, Schwingen
Rinder: Schaller Markus, Lipperts

ÖÖffffeenntt ll iicchhee  AAuusssscchhrreeiibbuunngg
________________________________________________________ 

Die kath. Kirchenstiftung Bad Steben K.d.ö.R. mit dem Sitz in Bad Steben beabsichtigt, im 

Wege der öffentlichen Ausschreibung das Stiftungsanwesen  

„Badstraße 21, 95138 Bad Steben 
ehemaliges Pfarrhaus und Begegnungsstätte

zu veräußern. 

Zur Vereinbarung eines Besichtigungstermins bzw. für nähere Informationen wenden Sie sich 

bitte an das kath. Pfarramt Naila, Ihr Ansprechpartner ist Dekan Andreas Seliger (E-Mail: 

verklaerung-christi.naila@erzbistum-bamberg.de bzw. unter Tel. 09282/98390). 

Ihr schriftliches Kaufpreisgebot mit Angaben zu ihrer Person und Ihren Nutzungsplä-

nen senden Sie bitte im verschlossenen Umschlag, bis spätestens 15. August 2022, an das 

Kath. Pfarramt Naila 

z.Hd. Dekan Seliger
KW: PH Bad Steben

Ringstr. 14, 95119 Naila 

Bitte beachten Sie: 

a) Die Entscheidung über den Zuschlag trifft die Kirchenverwaltung Bad Steben eigen-

verantwortlich, unter Beachtung der stiftungsrechtlichen Vorgaben und im Einver-

nehmen mit dem Erzb. Ordinariat Bamberg als zuständiger Stiftungsaufsichtsbehörde.

b) Es wird das Gebot berücksichtigt, welches unter Wertung aller Umstände als das ver-

tretbarste und geeignetste erscheint.

c) Ein Rechtsanspruch auf Erwerb sowie jedwede Art von Schadensersatzansprüchen

wegen Nichtberücksichtigung sind grundsätzlich ausgeschlossen. Soweit für den Inte-

ressenten Kosten oder Auslagen entstehen, werden diese nicht erstattet.

Bad Steben, den 30. Juni 2022 

 Kath. Kirchenstiftung Bad Steben 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

vom 08.08.2022 bis 14.08.2022 (Kalenderwoche 32)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr 

Im Stadtgebiet Naila wurden im Juli 2022 fünf Geburten und elf Sterbefälle registriert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat zehn Eheschließungen sowie 33 
Sterbefälle.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt 
beurkundeten Personenstandsfällen folgende 12 veröffentlicht:

Eheschließungen

09.07.2022  Jörg Peter Kurt Dannat, Birkenweg 5, 95188 Issigau
                        Tatjana Elvira Hebling, Birkenweg 5, 95188 Issigau
22.07.2022  Eberhard Helmut Hofmann, Schulstraße 6, 95188 Issigau
                        Susanne Elfriede Fiedler, geb. Ritter, Schulstraße 6, 95188 Issigau
30.07.2022  Jürgen Hermann Prenzel, Lichtenberger Straße 8, 95119 Naila
                        Jutta Müller, Lichtenberger Straße 8, 95119 Naila

Sterbefälle

30.06.2022     Sigrid Anneliese Irmgard Baderschneider geb. Völkel
                        OT Marxgrün, Nailaer Straße 9, 95119 Naila
02.07.2022     Marion Wilhelmine Neyers geb. Schneider, 
                        Ferienpark 21, 95192 Lichtenberg
07.07.2022     Ottmar Martin Schuberth, Wilhelm-Löhe-Straße 7, 95119 Naila
13.07.2022     Friedrich Herbert Menger, Marktstraße 34, 95179 Geroldsgrün
14.07.2022     Curt Max Hüttner, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
17.07.2022     Gerhard Ludwig Lommer, Froschgrüner Straße 16, 95119 Naila
20.07.2022     Irga Martha Elisa Böhm geb. Geupel
                        OT Marxgrün, Dr.-Fritz-Wiede-Straße 22, 95119 Naila
15.06.2022     Hildegard Jette Else Steudtner geb.Schellhorn
                        Pfaffensteig 8a, 95138 Bad Steben
20.07.2022     Karl Helmut Haubner, Gartenstraße 28, 95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für Juli 2022
 folgende Personenstandsfälle beurkundet

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek :

Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Naila hilft! 
Aus den Kriegsgebieten in der Ukraine müssen noch immer viele Menschen flüchten.

Wir wollen helfen!

Unter dem Stichwort „Ukraine“ können Sie auf das Konto der Stadt Naila 

bei der Sparkasse Hochfranken: IBAN: DE62 7805 0000 0430 0097 87 spenden.

Sie können  Wohnraum zur Verfügung stellen? 
Der Landkreis Hof hat hierfür eine Plattform eingerichtet:  https://www.landkreis-hof.de/wohnraumanbieten

Auf dieser Plattform können Sie sich registrieren lassen.

Sie möchten Betroffene der Ukrainekrise mit Hilfsgütern unterstützen und haben Fragen dazu? 
Die zentrale Ansprechpartnerin für den Landkreis Hof  koordiniert die vielfältigen Hilfsangebote:

Frau Hanna Vinichuk, Integrationslotsin (Landkreis Hof)

Tel: 09281 - 540 57 033 hanna.vinichuk@diakonie-hochfranken.de

Die Sammelstelle für Hilfsgüter ist das Flüchtlingshilfswerk der Diakonie, Liebigstraße 11, 95028 Hof

Öffnungszeiten: Montag / Dienstag / Donnerstag: 9:00Uhr bis 14:00 Uhr, Freitag: 9:00 bis 11:30 Uhr

Bitte helfen Sie weiterhin  alle mit, das Ausmaß der Katastrophe etwas zu mildern.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ allen, die sich bereits helfend zur Verfügung gestellt, 
gespendet oder ihren Wohnraum angeboten haben.

Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister
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In den Sommerferien findet in der Stadtbibliothek Naila wieder der Sommerferien-
Leseclub für Kinder und Jugendliche von der 1. bis zur 8. Klasse statt. Alle Schüler, die 
sich als Clubmitglied beteiligen möchten, erhalten eine kostenlose Clubkarte, die zum 
Ausleihen in der Stadtbibliothek berechtigt. Jeder Teilnehmer gewinnt und erhält am 
Ende der Aktion ein Geschenk! Wer mindestens drei Bücher gelesenen hat erhält 
zusätzlich eine Urkunde. Der Einstieg ist bis zum Ende der Ferien jederzeit möglich. Die 
Bücher können innerhalb einer zwei- bis vierwöchigen Frist kostenlos entliehen wer-
den. Außerdem gibt es in der Stadtbibliothek Zeitschriften, Hörbücher, DVDs, Tonies 
sowie gemütliche Sitzecken. Herzliche Einladung!

Unsere Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag 14.30 bis 18.30 Uhr

Helga Stampf, Stadtbibliothek

Sommerferien-Leseclub

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

In eine gemeinsame Zukunft starten Jürgen Prenzel und Jutta Müller aus Naila. 
Getraut wurde das Paar von Standesbeamtin Astrid Rohde.  Das Bild zeigt das Braut-
paar mit den Trauzeugen Heidi und Tobias Brunner vor dem Hochzeitsbrunnen.

Dominik Fischer und Elisabeth Ritter aus Naila gaben sich vor 1. Bürgermeister und 
Standesbeamten Frank Stumpf das Jawort. Das Foto zeigt das Brautpaar mit den 
Trauzeugen Lisa Jelitte-Wolf und Daniel Fischer, zusammen mit 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf.

Zwei Hochzeiten in Naila

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815. 

Gerne auch per Email: ewo@naila.de 
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Aus Naila

Der Frankenwaldverein Marlesreuth führt am 

Sonntag, 7. August,  eine Fahrradwanderung 

durch. Strecke überwiegend befestigt und gut zu 

fahren. Alle die Lust zum Mitfahren haben sind 

herzlich eingeladen . Treffen: 07.08.22 um 13:00 

Uhr am Raiffeisenplatz in Marlesreuth. Anschließend gemeinsa-

me Einkehr zur Stärkung für die neue Woche.

Fahrradwanderung des 
Frankenwaldvereins Marlesreuth

Awards in der Kategorie „Fleiß“ in Form eines Sterns und in der Kategorie „Soziales“ in Form des Unendlichkeitszeichens erhielten sowohl Klassen wie auch einzelne Schüle-

rinnen und Schüler der Musischen Realschule Naila, heuer als Premiere. „Anfang des Schuljahres gab es eine Umfrage unter Schülern, Eltern und Lehrern, was außer Noten 

noch Beachtung finden sollte“, erläuterte stellvertretende Schulleiterin Evelyn Beißel und ergänzt schmunzelnd, dass die Ansichten verschieden waren. Unterm Strich waren 

es dann Fleiß, Leistung und Soziales. Bei letztgenanntem das Engagement, das über den Unterricht hinaus geht. Der „Stern“, den es für die wenigsten Hausaufgabenstriche 

gab, erhielt die Klasse 5b mit 3,05 Strichen im Durchschnitt, die 6b mit 3,59 Strichen und die 7a mit 2,05 Strichen. Das „Unendlichkeitszeichen“ als engagierteste der Jahr-

gangsstufen acht und neun erhielt die Klasse 8c. Als engagiertester Schüler nahm Jakob Kirchner aus der 8c den Award entgegen. „Holzbildhauerei, Theaterscouts, Schulsa-

nitätsdienst, Bigband und Technik“, listete Schulleiter Gerd Riedl auf. Bei der engagiertesten Schülerin stand Schulbücherei, Theaterscouts, SMV und Gottesdienst. Anna 

Vollert aus der 9b erhielt den Award. Zu den Awards ist noch anzumerken, dass die Kennzeichnungsschilder Schüler Peter Tomaschek erstellt hat. An alle Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer am Wiesenfestumzug als Akteure der großen Kapelle überreichte Musiklehrer Markus Hagen Gutscheine. Unser Bild zeigt die Geehrten mit Lehrkraft 

Stephanie Schneider und Direktor Gerd Riedl. 

Award-Vergabe an der Musischen Realschule Naila

800 Euro überreichte die Elternbeiratsvorsitzende der Musischen 

Realschule Naila Sonja Fischer an die Schulleitung mit Direktor 

Gerd Riedl und Stellvertreterin Evelyn Beißel. „Die Summe stammt 

aus dem Verkaufserlös der Verköstigung während der Kulturtage“, 

teilt Sonja Fischer mit. Weitere wetterfeste Loungestühle sollen 

davon angeschafft werden. „Vor der Corona-Pandemie sind 

bereits 20 Stück gekauft worden und die kommen bestens an“, 

erklärt Direktor Gerd Riedl und auch, dass die Stühle von den Schü-

lern der SMV immer wieder eingesammelt werden und dies gut 

funktioniere. Nun sollen weitere hinzukommen, um noch mehr 

Möglichkeit zum Chillen und Relaxen während der Pause zu ermög-

lichen. Unser Bild zeigt (von links) Evelyn Beißel, Sonja Fischer und 

Gerd Riedl.

800 Euro vom Elternbeirat

Naila – Beim nächsten Nailaer Bauernmarkt, der am Samstag, den 6. August 2022 in der Zeit von 8.00 

Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Marktplatz in Naila stattfindet, ist die Arnika-Akademie Teuschnitz vor Ort 

und verkauft aus eigener Herstellung Arnikasalbe sowie verschiedene Tees. 

Zudem verkaufen die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im Landkreis Hof“ 

auf dem Nailaer Marktplatz neben saisonalem Obst und Gemüse auch Wurst- und Fleischspezialitäten 

aus eigener Schlachtung sowie weitere eigene frisch hergestellte Waren entsprechend der Jahreszeit. 

Spezialitäten des Bauernmarktes sind u.a. frischer und geräucherter Fisch, Quärkla, Käse, Brot, 

Kuchen, Marmeladen, Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Geflügel, Eier, Ghee-

Butterschmalz und Bauern-Butter, Bauerngeräuchertes sowie Fleisch- und Wurstwaren.

 Nailaer Bauernmarkt am 6. August 2022
mit Produkten der Arnika-Akademie Teuschnitz

Die Musische Realschule Naila ehrte am letzten Tag vor den großen Sommerferien die besten Schüle-

rinnen und Schüler. Allen mit einer Eins vor dem Komma überreichte die Vorsitzende des Förderver-

eins Marianne Schertel einen Gutschein. Dies waren in der Jahrgangsstufe 5/6 Lea-Marie Schiller 

und Clara Heinrich (beide Notendurchschnitt 1,3) und Tamira Frank aus der 6a (1,09). „Letztgenann-

te ist zugleich die Schulbeste“, informierte stellvertretende Schulleiterin Evelyn Beißel. Die besten 

der Jahrgangsstufen 7/8 sind Alina Rauhut, Marie Kühnberger und Helena Wages (alle 1,23) sowie 

Mariella Neumann (1,15) und in der neunten Jahrgangsstufe Jakob Synderhauf (1,57) Anna-Lena 

Jakob (1,31) und Laura Schiller (1,14). Obenauf gab es für die leistungsstärkste Klasse erstmals eine 

Ehrung in Form eines im Wahlfach „Digitales Handwerk“ kreierten und mit 3-Druck erstellten Award 

„Leistung“, den die jeweiligen Klassensprecher entgegennahmen. Die leistungsstärkste Klasse in 

den Jahrgangsstufen fünf und sechs war die Klasse 5b mit einem Notendurchschnitt von 2,37, bei den 

siebten und achten Klassen war es die 8b mit einem Notendurchschnitt von 2,48 und bei den Neunt-

klässlern die 9b mit 2,69. Das Bild zeigt die Besten der Schule mit den Lehrkräften (von links) Stepha-

nie Schneider, Julia Kießling, Direktor Gerd Riedl und Katharina Baier.

Realschule ehrt ihre Jahrgangsbesten
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Aus Naila

rung durch den 

Wald, bevor alle 

müde in ihre Zelte 

krochen. Nach dem 

gemeinsamen 

Frühstück und einem Kindergot-

tesdienst stand am nächsten Tag 

ein weiterer Höhepunkt auf dem 

Programm: Eine Wanderung 

zum Feuerwehrmuseum Schau-

enstein, wo auf die Kinder zum 

krönenden Abschluss des 

Wochenendes eine Führung 

durch die spannende Ausstellung 

wartete.

Wanderheim „Haisla“, das die 

FWV-Ortsgruppe Schauenstein 

kostenlos fürs Erlebniswochen-

ende zur Verfügung gestellt hat-

te. Bei sommerlichen Temperatu-

ren machten lustige Wasserspiele 

gleich doppelt Spaß und auch an 

der Spritzwand, die die Lipperts-

grüner Feuerwehr extra in 

Schauenstein vorbei gebracht 

hatte, war der Nachwuchs eifrig 

bei der Sache. Nach einem 

gemeinsamen Grillabend mit 

den Eltern und vielen Gästen 

ging es auf zu einer Nachtwande-

Das Thema „Feuer“ stand heuer 

im Mittelpunkt des Erlebniswo-

chenendes beim Frankenwald-

verein Lippertsgrün. Das 

Jugendteam des Vereins hatte 

sich dafür wieder ein abwechs-

lungsreiches Programm einfal-

len lassen. So bastelten die jun-

gen Teilnehmer zum Beispiel 

gemeinsam ein „Feuer-Teelicht-

Glas“ als Ersatz für das Lagerfeu-

er, das natürlich aufgrund der 

extremen Trockenheit heuer 

nicht lodern konnte. Viel Spaß 

hatten die Kinder trotzdem am 

Frankenwaldverein Lippertsgrün: Ganz schön heiß…

Einen prächtigen Blumenstrauß und dankende Worte für das viel-

fältige Engagement im Elternbeirat, davon auch einige Jahre als 

Vorsitzende, erhielt Sonja Fischer vom Direktor der Musischen 

Realschule Naila, Gerd Riedl. „Zehn Jahre besuchten meine Kinder 

die Schule, davon agierte ich acht Jahre im Elternbeirat“, erzählt 

Sonja Fischer, die in Berg zu Hause ist. Unser Bild zeigt Sonja 

Fischer und Gerd Riedl bei der Verabschiedung.

Ein Blumenstrauß zum Abschied

„Auf Wiedersehen“ hieß es für 43 Mädchen und Jungen der vierten Jahrgangsstufe der Nailaer Grund-

schule, die nun an eine weiterführende Schule wechseln. Die ganze Schulfamilie war auf dem Sportplatz 

unterhalb der Schule zusammengekommen, um die Viertklässler zu verabschieden. Im Karree hatten 

sich alle Grundschüler und Lehrer aufgestellt, in der Mitte die Viertklässler. Das „Brückenlied“ erklang, 

die Viertklässler sangen dann „Alte Schule, altes Haus“ bevor mit „Drei, zwei Eins“ die Luftballons, voll-

geschrieben mit guten Wünschen, in den blauen Himmel schwebten. Beim Lied „Naila, Naila“ liefen die 

Viertklässler reihum – abklatschen und Seifenblasen. Aber nicht nur die Viertklässler verlassen die 

Grundschule, auch Rektorin Bianca Schönberger, die an die Grundschule nach Helmbrechts wechselt, 

näher am Heimatort Münchberg. Die Grundschüler überhäuften sie mit Blumen und vielen guten Wün-

schen. 

Abschied von der Grundschule

Die Jugendleiterin der Wasserwachtortsgruppe Naila Ute Kühn 

überreichte an die erfolgreichen „Wasserratten“ der vierten Jahr-

gangsstufe die jeweiligen Schwimmabzeichen, ob nun das See-

pferdchen oder das Deutsche Schwimmabzeichen in Bronze, Silber 

oder Gold. Die Anzahl der Teilnehmer belief sich auf 41 und davon 

legten zwölf das Seepferdchen, 16 das Deutsche Schwimmabzei-

chen (DSA) in Bronze, vier in Silber und drei in Gold ab. „Ein gutes 

Ergebnis“, bilanziert Ute Kühn und betont, dass es wichtig sei, den 

Kindern die Möglichkeit zum Schwimmen lernen zu bieten. Zudem 

dankte sie dem Badepersonal des Freibades für die Unterstützung. 

Den Viertklässlern gab sie mit auf den Weg, dass die bereits 

geschafften Leistungen für das jeweilige Abzeichen nicht verfallen. 

„Ihr könnt noch über den Sommer ins Freibad kommen und die feh-

lenden Leistungen nachholen“, versichert Ute Kühn und motivierte 

zugleich, diese Chance zu nutzen. Unser Bild zeigt die erfolgrei-

chen Schwimmerinnen und Schwimmer mit Ute Kühn von der Nai-

laer Wasserwachtortsgruppe.

Schwimmabzeichen überreicht
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Aus Naila

Bundesjugendspiele standen heuer wieder auf dem Plan der Nailaer 

Grundschule, und zwar in den Disziplinen Lauf, Sprung, Wurf und 

Staffel. „Alle haben heuer mit gemacht, auch unsere Erstklässler“, 

berichtet Rektorin Bianca Schönberger und überreichte an die Bes-

ten Ehrenurkunden. „Insgesamt erhalten elf Ehrenurkunden und wei-

tere 71 Siegerurkunden.“ Unser Bild zeigt die erfolgreichen Sportle-

rinnen und Sportler mit ihren Ehrenurkunden. 

Bundesjugendspiele 
an der Grundschule

„Gutes tun und drüber reden“ - 

das war Manfred Roths Sache 

nicht. Und deswegen ist die Stif-

tung des 2010 verstorbenen 

„Norma“-Gründers weithin 

unbekannt. Jetzt wurde die 

„Schule am Martinsberg“, ein 

privates Sonderpädagogisches 

Förderzentrum (SFZ) für die 

Förderschwerpunkte Lernen, 

Sprache und Verhalten, mit der 

stolzen Spendensumme von 

3.000 Euro beglückt. Vorbeige-

bracht hat den riesigen Scheck 

Ulrich Schott, Norma-Verkaufs-

leiter Nordbayern. Die Schullei-

tung Marie-Luise Reif und Chris-

topher Schädlich sind dankbar, 

erfreut und glücklich, wie auch 

der stellvertretende Vorstands-

vorsitzende des Diakoniewerkes 

Martinsberg Frank Stumpf, 

zugleich Nailaer Bürgermeister. 

„Wir haben uns nicht bewor-

ben“, sagt Schulleiterin Reif. 

„Das stimmt, denn wer tatsäch-

lich Geld erhält, entscheidet der 

Stiftungsrat und dies deutsch-

daraus wird dann festgelegt, 

was im Unternehmen bleibt, das 

ja auch einen gewissen Gewinn 

braucht und was für die Manfred 

Roth Stiftung verwendet wer-

den kann“, erzählt Schott und 

ergänzt, dass es der Gründer 

Roth so wollte, um Erbschafts-

streitigkeiten zu verhindern und 

um sein Lebenswerk zu schüt-

zen. Wie viel Geld dabei zusam-

men kommt, und wie viel an 

gemeinnützige Projekte weiter-

verteilt wird - darüber herrscht 

Schweigen. Das Geld fließt an 

ausgewählte Einrichtungen und 

Projekte. „Wir haben in unserer 

Nailaer Norma-Filiale einen 

Praktikanten von ihrer Schule 

oder aus dem Kinderdorf, so 

haben wir von ihrem Wirken 

und Tun erfahren und möchten 

unterstützen, den Kindern, jun-

gen Menschen mit schwerem 

Start im Leben eine zweite 

Chance geben“, erklärt Ulrich 

Schott. Die Schulleitung kann 

das Glück kaum fassen und hat 

auch schon ganz konkrete Pläne 

für den Geldsegen. „Ab kom-

menden Schuljahr besuchen 14 

Mädchen und Jungen unsere 

Schulvorbereitende Einrichtung 

(SVE), Kinder mit sonderpäda-

gogischen Förderbedarf und für 

diese Gruppe wollen wir neue 

Fahrzeuge für den Außenbe-

reich anschaffen“, erklärt Schul-

leiterin Marie-Luise Reif. And-

rea Vödisch, Leiterin der SVE 

spricht von „besonderen“ Fahr-

zeugen wie etwa das Doppeltaxi 

oder der Dreirad Express oder 

auch der Roller mit Trittbrett. 

„Bisher haben wir zu wenig 

Fahrzeuge und diese nicht in 

guten Zustand“, erläutert 

Vödisch und ergänzt, dass das 

gemeinsame Fahren für die Kin-

der eine lustige Möglichkeit sei, 

ihren Bewegungsdrang auszule-

ben und gleichzeitig sozial aktiv 

zu sein. Vor allem die Teamfä-

higkeit wird bei den gemeinsa-

men Erkundungstouren trai-

niert.“ 

Großzügige Spende von Norma

3.000 Euro für die Schule am Martinsberg

landweit“, erklärt Ulrich Schott 

und ergänzt, dass in Oberfran-

ken insgesamt sechs Spenden-

übergaben erfolgten. „Wir leben 

von den Gewinnen, die die Nor-

ma Angestellten erarbeiten und 

Unser Bild zeigt einige Kinder mit dem Scheck an der Holzskulptur und 

dahinter (von links) Christopher Schädlich, Frank Stumpf, Marie-Luise 

Reif, Ulrich Schott und Andrea Vödisch.

lenges oder in den einzelnen 

Klassenräumen mit Upcycling 

Bastelaktion, Schreibwerkstatt, 

Kinderschminken und Nagel-

lack-Tattoos nebst Dosenwerfen. 

Wer wollte, konnte dem Casino 

einen Besuch abstatten und 

natürlich spielen oder sich beim 

Gaming-Turnier vergnügen, 

allein oder zu zweit. Zu einem 

Fest gehörte auch das kulinari-

sche Angebot, dass es deftig in 

Form von traditionellen Brat-

würsten und Steaks und Süßes 

am Kuchen- und Tortenbüfett 

gab. 

bereits mit den Hufen“, teilte er 

schmunzelnd mit. Die einzelnen 

Klassen boten eine Vielzahl an 

Aktivitäten für klein und groß 

an. Der Start schloss sich der 

musikalische Auftakt durch die 

Schulband an. Im Laufe des 

Nachmittags konnten die Gäste 

Konzertreihen lauschen wie 

auch das Tanz-Musical „Wicked“ 

erleben. Erkunden, entdecken 

und ausprobieren war während 

des dreistündigen Festes ange-

sagt, ob nun sportlich auf dem 

Pausenhof beim Bobbycar-Ren-

nen oder der sportlichen Chal-

Das Schuljahr am Hochfranken-

Gymnasium Naila beschließt tra-

ditionell das Schulfest, bei dem 

die große Schulfamilie noch ein-

mal zusammenkommt und 

gemeinsam feiert, bevor es in die 

großen Ferien geht. „Nach zwei 

Jahren Zwangspause wollen wir 

wieder feiern, bitten aber, auf 

Abstand zu achten“, informierte 

Schulleiter Stefan Ernst bei der 

Begrüßung in der Schulaula und 

freute sich mit zahlreichen Gäs-

ten auf einen bunten und 

abwechslungsreichen Nachmit-

tag. „Die Akteure scharren 

Schulfest am Gymnasium
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Aus Naila

Die besten Absolvent/innen mit einer Eins vor dem Komma: Magdalena Franz und Christian Jonas 
(jeweils 1,0), Elisa Hochhalter (1,15), Maria Griesbach und Selina Horndasch (beide 1,25), Carolin Horn 
(1,27), Nicola Baals und Lisa Fischer (beide 1,33), Laura Singer (1,42), Marlon Mohr (1,45), Hanna Sum-
merer, Anna-Petra Vogel und Lisa Wolf (alle 1,50), Nico Fischer (1,54), Sabrina Flach (1,67), Frieda 
Lang und Jonathan Spörl (beide 1,69), Jakob Dehler und Lucas Lange (beide 1,73), Jannick Patzel und 
Hendrik Popp (beide 1,75), Fiona Sörgel (1,77), Selin Erkuran (1,83), Felix Drechsel (1,91) und Luise 
Lucas (1,92).

Die Jahrgangsbesten an der Musischen Realschule Naila

Die Augen wurden groß, als im kath. Kindergarten „Regenbogen“ in 
Naila der Postbote klingelte. Ein riesiges und lang ersehntes Paket 
kam an. Gemeinsam wurde gerätselt, was sich nur darin verbirgt. Die 
Freude war groß, als das Paket dann endlich gemeinsam mit Dekan 
Seliger ausgepackt werden durfte. Ein Schleichtier nach dem ande-
ren wurde von den Kindern aus dem Karton geholt. Insgesamt 58 Tie-
re –  Bauernhoftiere, Wildtiere und Haustiere  –  in sämtlichen Variatio-
nen sind seitdem die begehrtesten Spielsachen der Mädchen und 
Jungen. Das gesamte Team, sowie auch die Kinder möchten sich für 
die großzügigen Geldspenden der Eltern bedanken. Ein weiterer 
Dank gilt Dekan Seliger, welcher zusätzlich noch eine enorme Sum-
me beigesteuert hat, um diese Überraschung möglich zu machen.

Kindergarten „Regenbogen“: 
Überraschungspaket voller Tiere

Was für die Großen, gibt es auch für die Kleinen, und zwar den 
Mathematik-Mini-Känguru-Wettbewerb für Erst- und Zweitklässler. 
Einige der Erstklässler trauten sich, bei den Zweitklässlern machten 
alle beim freiwilligen Wettbewerb mit, erhielten ein Startguthaben an 
Punkten mit zwölf für die Erstklässler und 15 für die Zweitklässler. 
„Für eine falsch gelöste Aufgabe werden Punkte abgezogen“, erklär-
te Lehrkraft Margit Bäumler bei der Siegerehrung. Das beste Ergeb-
nis von den Zweitklässlern sicherte sich Luke Högner mit 50 Punkten. 
Der Titel „Känguru“ mit einer Plakette für die meisten nacheinander 
richtig gelösten Aufgaben ging an Ciaricu Lukas und Fabian Lang mit 
jeweils fünf Aufgaben. Jeder der Teilnehmer erhielt eine Urkunde 

und Knobelspiele. Unser Bild zeigt (von links) Fabian Lang, Luke 

Högner und Ciaricu Lukas. 

Mini- Känguru-Wettbewerb für
 Erst- und Zweitklässler

Die Luisenburg-Karten für die Aufführung, am 18. August  2022, 

des VdK, können ab 8.  August nach telefonischer Voranmeldung 

09282/95313 bei Ingrid Moll oder am 9.  August  um 17 Uhr im Gleis

EINS beim VdK-Stammtisch abgeholt werden.

VdK Naila: 
Abholung der Luisenburg Karten

Weber verladen. Alle Teilnehmer 

waren rundum zufrieden mit der 

Organisation und dem Radweg 

und es soll auch nächstes Jahr 

wieder eine solche Tagesradtour 

angeboten werden. Ziel? Noch 

unbekannt. Termin? Ja,  am ers-

ten  Samstag im Juli 2023. 

ohne die all dies gar nicht mög-

lich wäre. Leider mussten wir 

bereits um 16.30 Uhr die Rück-

reise antreten. Alle fanden sich 

pünktlich und unverletzt zum 

Verladetermin ein und die Räder 

wurden wieder von Heinz Pan-

zer, Albrecht Horn und Stefan 

Am 2. Juli unternahm der Fran-

kenwaldverein Marxgün/Hölle 

eine Tagsrattour auf dem Elbe-

Radweg von Schmilka nach 

Dresden.  Der Radfahrer kommt 

hier auf beschauliche 60 km oder 

nach Meißen und zurück nach 

Dresden auf 105 km für die etwas 

sportlicheren Radler.

42 Radlerfreunde aus nah und 

fern starteten früh um 05.30 Uhr 

in der Hölle mit dem Bus über 

Marxgrün, Naila und Selbitz 

nach Schmilka. Um 09.15 Uhr 

fanden wir die Fahrräder schon 

fahrbereit neben dem Lkw von 

Höllensprudei. Manche nutzten 

gleich hier die Fähre um auf die 

linke Elbe-Seite mit der Tour zu 

starten, Vorbei an stolzen Sand-

steintürmen „Bastei“ und 

geschichtsträchtigen Schlössern 

und Burgen genoss man ein sen-

sationelles Wetter und so man-

cher fand noch die Zeit für eine 

Einkehr in den vielen Biergärten. 

Vielen Dank an unseren Busfah-

rer Richard Ultsch und dem 

LKW-Fahrer Heinz Höllering, 

Frankenwaldverein  Marxgrün/Hölle

Tagesradtour auf 
dem Elbe-Radweg
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

IMPRESSUM

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Reiner Feulner,  
1. Bürgermeister der Stadt Schwarzenbach a.Wald; 
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer  E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH ,  Theodor-Schmidt-
Str. 17,  95448 Bayreuth, Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 
freitags,  Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Druckzentrum Hof; 
Gesamtauflage: 16 000; Titelfoto: Sommerfest der Spielbank Bad Steben
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In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen
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tungsamt.

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

• Balkonanbau an bestehendes Wohngebäude auf FlNr. 432/3 Gmkg. Schwarzenbach 
       a.Wald
Die Bauherren planen in der Zeppelinstraße den Anbau eines Balkons auf der südwest-
lichen Giebelseite des Bestandsgebäudes. Das Vorhaben fügt sich ein und auch der 
Nachbar hat einer teilweisen Übernahme der gesetzlichen Abstandsflächen zuge-
stimmt. Der Bauausschuss hat das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

• Errichtung von Dachgauben auf FlNr. 92/3 Gmkg. Schwarzenstein
Der Bauherr beabsichtigt die Errichtung zweier Dachgauben auf dem bestehenden 
Wohnhaus in Schwarzenstein in der Straße Zum Rodachtal. Auch hier gilt für die bau-
planungsrechtliche Beurteilung § 34 BauGB, also das Einfügungsgebot. Die Mitglieder 
des Bauausschusses haben zum Bau der beiden Schleppgauben (eine straßenseitig, 
eine talseitig) das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Bauausschusssitzung vom 21.07.2022

Eheschließungen:

Ilkka Haukilahti, Helsinki, Finnland, und Elke Utz, Hohentanne 7, am 30.07.2022.

Thomas Strobel und Sabrina Lang, Räumlas 16, am 30.07.2022.

Aus dem Standesamt
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Aus Schwarzenbach a.Wald

nach Schwarzenbach a.Wald, 
der amtierenden Waldhaupt-
stadt Deutschlands.
An der Bergwachthütte unter-
halb des Trekkingplatzes Döbra-
berg wurde die Gruppe von Bür-
germeister Reiner Feulner, sei-
nen Mitarbeitern Werner Peetz 
und Christine Rittweg sowie dem 
Bergwacht-Bereitschaftsleiter 
Herbert Friedrich begrüßt. Bei 

Trekkingteilnehmer aus Kulm-
bach und Steinwiesen haben Tei-
le des oberen Frankenwaldes 
näher erkundet. Mit Rangerin 
Ines Gareis und Rainer Vogler 
(Hauptwanderwart des Franken-
waldvereins) hieß es letztes 
Wochenende: Übernachten 
unter freiem Himmel an der Reh-
wiese in Geroldsgrün und dann 
führte die Wanderung weiter 

Snacks und einem Glas Sekt 
konnte der tolle Ausblick genos-
sen werden. Informationen über 
die Waldhauptstadt gab es von 
Bürgermeister Feulner und 
Bereitschaftsleiter Friedrich gab 
einen Einblick in die Arbeit der 
Bergwacht mit Einsatzgebieten 
und Rettungsaktionen. Danach 
ging es weiter zum Prinz-Luit-
pold-Turm.

Aktion Waldhauptstadt Schwarzenbach a.Wald

Willkommen am Döbraberg

Dritte Bürgermeisterin Gabriele Tausch und Stadtrat Ulrich Simon 
wirken seit mittlerweile zwanzig Jahren ehrenamtlich im Stadtrat 
Schwarzenbach a.Wald. Aus der Hand von Landrat Dr. Oliver Bär 
erhielten deshalb Beide eine Dankurkunde des Bayerischen Innen-
ministers Dr. Joachim Herrmann sowie ein Präsent des Landkreises 
Hof. Dr. Bär dankte für das Engagement und die investierte Zeit für 
dieses kommunalpolitische Amt, ohne die unser Gemeinwesen nicht 
funktionieren würde. Viele wichtige zukunftsweisende Entschei-
dungen wurden getroffen und manche Diskussion mit den Bürgern 
musste ausgehalten werden. Bürgermeister Reiner Feulner begleite-
te die Geehrten nach Trogen. Die Feierstunde fand im Außenbereich 
des neu geschaffenen Bürgerhauses statt. Feulner dankte ebenfalls 
seiner Stellvertreterin auch für die Arbeit im Finanz- und Rech-
nungsprüfungsausschuss, sowie Ulrich Simon für die Mitarbeit im 
Bauausschuss. Auf dem Bild von links: Landrat Dr. Oliver Bär, Ulrich 
Simon, Gabriele Tausch und Bürgermeister Reiner Feulner.

Auszeichnung für Dritte Bürgermeisterin Gabriele Tausch und Stadtrat Ulrich Simon: 

Ehrung für besondere Verdienste  um die kommunale Selbstverwaltung
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Elf Wandersleute des Frankenwaldvereins der Ortsgruppe Döbra 
machten sich am 24. Juli  bei sommerlichen Temperaturen auf eine 
Wanderung in Langenbach auf dem Floßteichweg vorbei am schwar-
zen Teich auf den Weg. Die Wanderung von circa 6 Kilometer war 
doch sehr anstrengend. Aber am Ende war dann alles gut.  Letztend-
lich kehrte die Gruppe  im Frankenwaldwanderheim in Langenbach 
Hermesgrün ein, wo sie von Karl Horn empfangen wurden. Für die 
Führung durch das Wanderheim bedankten sich die Wanderer herz-
lich.

Wandern auf dem Floßteichweg

FC Döbraberg
07.08.2022 um 15.00 Uhr in Straßdorf

FC Döbraberg gg. TV Kleinschwarzenbach

2. Mannschaft spielfrei

SpVgg Döbra
Sonntag, 07.08. 

13.00 Uhr Herrenmannschaft bei FSV Unterkotzau 2

SV Meierhof/Sorg 
SV Meierhof-Sorg -:- (9er)FCR Geroldsgrün II
So. 07.08.2022 15 Uhr

Sportanlage Meierhof

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frauenspielleiterin Gabi Walle 

berichtete von einem schwieri-

gen Verlauf der Saison. Das 

Bezirksligateam konnte den 

Abstieg im letzten Spiel verhin-

dern, aber die Spielerdecke wird 

immer dünner. Nach 32 Jahren 

Frauenfußball in Döbra wird es 

immer schwieriger Spielerinnen 

für den Fußball zu begeistern. 

Eine sehr positive Entwicklung 

hat die Rückenschule von Antje 

Lenz genommen. Durch die stei-

genden Teilnehmerzahlen kön-

nen wöchentliche Kurse angebo-

ten werden. Von der erfolgrei-

chen Dartabteilung berichte 

stolz Udo Fehn. Mit vier Mann-

schaften nimmt man hier in den 

verschiedenen Ligen teil. Der 

Aufstieg in die Bezirksliga wur-

de mit der 1. Mannschaft 

geschafft.

Die Vereinsehrungen für 25 – 30 

– 40 jährige Mitgliedschaft, 

sowie dem Neuen Ehrenmitglied 

Helmut Hägel übernahm 

Richard Vogel. 

Alle Geehrten wurden hierzu 

mit Ihrem Werdegang bei der 

SpVgg Döbra gedankt. 

Ausstattung für den Fußball-

platz sowie viele Fitnessgeräte 

erweitern. Der Vorsitzende 

dankte allen Sammlern und Ein-

käufern, die mit der Vereinskar-

te einkaufen.  Zum Kassenbe-

stand gab Kassier Gerhard 

Masuth einen positiven Bericht 

ab. Die Entlassung der Vorstand-

schaft wurde von Kassenprüfer 

Günther Walle vorgeschlagen 

und von der Versammlung ein-

stimmig genehmigt. Die Herren-

fußballmannschaft stand lange 

Zeit auf den ersten Plätzen der 

Tabelle, aber der Aufstieg konn-

te in der Relegation nicht 

erreicht werden. Nach der Vor-

runde löste Ronny Kilian den 

bisherigen Trainer Heiko Größ-

ner ab, der seine erfolgreiche 

Arbeit fortführte. 

Die Junioren Mannschaften der 

U19 und U13 sind nur noch über 

Spielgemeinschaften zu realisie-

ren, was einen hohen Aufwand 

an Trainer und Betreuer stellt. 

Hier werden dringend noch 

zusätzliche Trainer gesucht. Das 

Ziel einer neuen Juniorinnen 

Mannschaft ist im Plan.

Zur JHV der SpVgg Döbra 

begrüßte der 1. Vorsitzende 

Michael Solger alle Anwesenden 

und gab einen umfassenden Jah-

resbericht bekannt.  Als größte 

bauliche Maßnahme wurde der 

Umstieg auf LED Flutlicht abge-

schlossen. Mit großem Aufwand 

und Engagement wurden viele 

Arbeiten verrichtet, die man 

nicht immer sieht. Hierzu dank-

te der Vorsitzende.  Eine neue 

Spielplatzausstattung wurde 

von Manfred Solger gespendet.

Ohne die Unterstützung von 

Sponsoren und wäre vieles nicht 

möglich gewesen. Sein Dank 

ging an die Raiffeisenbank 

Hochfranken West, der Stadt 

Schwarzenbach am Wald, um 

dem Landkreis Hof, sowie allen 

anderen Personen und Firmen. 

Einen besonderen Dank richtete 

Michael Solger an die Familie 

Herrmann, vom REWE Ein-

kaufsmarkt in Schwarzenbach 

am Wald. Durch die Rewe Ver-

einskarte erhielt man finanzielle 

Unterstützung und durch die 

sehr große Anzahl an REWE-

Vereinsscheinen konnte man die 

Jahreshauptversammlung 
der SpVgg Döbra

Im  Bild von Links. 2. Vorsitzender Thomas Lenz, Steffen Munzert ( 30 Jahre Mitgliedschaft ) , Helmut Hägel 
( Neues Ehrenmitglied ), Hans-Jürgen Kunze (40), Helga Thieroff (40), Werner Gebelein (30), Petra Walle 
(30.), Gabi Walle (30), Birgit Zeitler (30), Kerstin Weber (30), Tamara Solger (25), Simone Vogel (30), Rüdiger 
Ullrich (30) , Jörg Weber (40), 1. Vorsitzender Michael Solger (25 ). 

Für die Klassen 1 bis 4 gab es in diesem Jahr wieder die Bundesju-
gendspiele. Dabei wollten die Jungen und Mädchen ihr Können im 
50-Meter-Lauf, im Weitsprung und im Ballwerfen zeigen. Bei der 
Siegerehrung in der Aula übergab Lehrerin Michaela Kemnitzer die 
Urkunden an die Besten. Sie meinte, dass coronabedingt das Üben 
in der Leichtathletik natürlich zu kurz gekommen ist. Hoffentlich wird 
das im nächsten Jahr besser. Hier die Namen der Schüler, die sich 
eine Siegerurkunde erkämpfen konnten: Louis Martin, Lukas Nisle, 
Pavel Smarshchok, Nicola Wiedel (nicht auf dem Bild), Jordan Gold-
bergk, Johnny Gries, Ernest Zolin, Luca Todirica, Lilli Knoblich, Anna-
Lane Lang, Aylin Todirica, Kaan-Leon Kleisch, Philipp Peetz, Mia 
Farago, Tymofi Andriianov, Luca Krauß und Max Munzert.

Bundesjugendspiele: 

Urkunden  für Grundschüler
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Menschen machen den Verein, 

das ist auch so beim Obst- und 

Gartenbauverein Schwarzens-

tein begrüßte Vorsitzender 

Reinhold Rittweg die Anwesen-

den. Bei der Jahreshauptver-

sammlung im Sportheim konnte 

er verdiente Mitglieder zusam-

men mit der dritten Bürgermeis-

terin Gabriele Tausch und der 

stellv. Kreisvorsitzenden Birgit 

Wunderatsch ehren. Die silber-

ne Ehrennadel mit Urkunde für 

25 Jahre Treue zum Verein 

erhielt Herbert Michel. Thomas 

Uebelhack und Henrik Rittweg 

(nicht anwesend) erhalten eben-

so diese Ehrung. Nachgereicht 

für 40 Jahre Treue zum Verein 

wird die Goldene Nadel an Joa-

chim Müller. Auch Helmut 

Schmidt fehlte krankheitsbe-

dingt. Er erhält für 50 Jahre Mit-

gliedschaft das Abzeichen Gold 

wiese (für das Mähen werden 

mehr Freiwillige gebraucht) 

sowie das Bepflanzen und Pfle-

gen der Begrüßungstafeln.  

„Freizeit und Nutzen eines Gar-

tens spielt für junge Familien 

eine größere Rolle. Hier könnte 

man Mitglieder für den OGV, 

einem der ältesten Vereine, 

gewinnen“ erwähnte die dritte 

Bürgermeisterin. Ein schöner 

Garten sei relativ, erwähnte 

Wunderatsch, man müsse sich 

wohlfühlen und die Anforderun-

gen hätten sich verändert. Einen 

lebendigen Gartenbauverein zu 

haben tut gut und ist den Dör-

fern anzusehen.

Termine: Am 11. September fin-

det in Leupoldsgrün der Kreis-

gartentag statt, die Weihnachts-

feier ist für den 11. Dezember 

geplant.

Ehrungen beim OGV Schwarzenstein

im Kranze. Dieselbe Ehrung 

konnte der Vorsitzende für Rudi 

Neuhöfer aussprechen. Er ist seit 

40 Jahren beim OGV, davon war 

er 35 Jahre in der Vereinsleitung 

tätig, unter anderem von 1985-

2002 als zweiter Vorsitzender.

In seinem Jahresbericht sprach 

Rittweg von 71 Mitgliedern und 

erwähnte coronabedingt das 

ruhige Vereinsleben mit einem 

Arbeitseinsatz an der Streuobst-

Die Ehrungen von links: Jubilar Herbert Michel, stellv. Kreisvorsitzende Birgit Wunderatsch, dritte Bürger-

meisterin Gabriele Tausch, Vorsitzender Reinhold Rittweg und sitzend Jubilar Rudi Neuhöfer

Das Bild zeigt von links: Fritz Staubitzer, Tim Grießbach und Ronia Diezel mit Bürgermeister Reiner Feulner.

Wilkendorf bei Berlin mit einer 

Entfernung von 369 Kilometern. 

Nur 14 Kilometer kürzer (356) 

wurde der Ballon von Tim Grieß-

bach in Bad Saarow gefunden. 

Eine Flugweite von 150 Kilome-

tern hatte der Ballon von Fritz 

Staubitzer hinter sich. Er landete 

in Langenleuba-Niederhain (ist 

zwischen Chemnitz und Leip-

zig).

nend, denn die nächsten Grüße 

der gefundenen Luftballons 

kamen aus Sachen und aus dem 

Raum Berlin. „Da hatten die Bal-

lons einen guten Aufwind 

bekommen“ betonte Bürger-

meister Reiner Feulner, der für 

die Schüler, deren Ballon am 

weitesten flog, ein kleines 

Geschenk überreichte. Ronia 

Diezel erhielt eine Antwort aus 

In diesem Jahr konnten die Schü-

ler zum Heimat- und Wiesenfest 

wieder Luftballons steigen las-

sen. Bei der Abendandacht am 

Marktplatz stiegen die Ballons in 

grün und rot mit Kärtchen der 

Grundschüler zum Himmel 

hinauf. Die ersten Rückmeldun-

gen aus Schauenstein ließen 

nicht lange auf sich warten. 

Dann wurde es langsam span-

Luftballons fliegen bis Berlin
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20.08. 08.00 Uhr
Frankenwaldverein OG Schwarzenbach 

a.Wald 

Wanderevent „Rund um Schauenstein“ 

anlässlich der 800 Jahrfeier Schauensteins

Selbstständige Anmeldung s. unter 

www.schauenstein.de 

21.08. 10.00 Uhr
Frankenwaldverein OG Schwarzenbach 

a.Wald 

Wanderung auf der Strecke des Wander-

marathon 2022 – Geroldsgrün ca. 15 km
Schaukasten gegenüber der Sparkasse

25.08. 13.00  Uhr
Frankenwaldverein OG Schwarzenbach 

a.Wald 

Wanderung nach Geroldsgrün ca. 4 km mit 

Einkehr in „Die Scheune“

Schaukasten gegenüber der Sparkasse, Start: 

Wanderparkplatz zwischen Grubenberg und 

Geroldsgrün 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

Rechtzeitig zu Beginn der neuen Saison erhielten die Herrenmannschaften einen neuen Satz Trikots.  Die Vorstandschaft und Mannschaft bedankten sich dafür recht herzlich 

bei der Fa. Beyer Tiefbau GmbH und deren Geschäftsführer Oliver Rank.  Gleich im Auftaktspiel mit den neuen Trikots konnte die 1. Mannschaft einen 1:0 Sieg gegen den 

FC Frankenwald erzielen.  Das Bild zeigt von links Oliver Rank, Trainer Rainer Michel, ganz rechts SSV-Vorstand Udo Spörl, daneben Kassier Jörg Fehn. 

Neue Trikots für den FC Döbraberg

staltungen gebucht und zwar für 
private und geschlossene 
Gesellschaften. Bürgermeister 
Reiner Feulner, der die Erhal-
tung und Renovierung des 
Marienheims als Gewinn für die 
Bürger sieht, dankte dem Inha-
ber für die Besichtigung mit 
einem Präsent.

gebaut, Sanitäranlagen wurden 
komplett erneuert. Schlee, der 
bis jetzt 150.000 Euro investier-
te (und es werden noch einmal 
so viel), hat dafür heimische 
Handwerker genommen vom 
Schreiner über Maler bis zum 
Elektriker und Fliesenleger.
Monatlich sind etwa 2-3 Veran-

der LED-Beleuchtung über den 
Essenlift aus dem Keller, dem 
Blumenfenster als Essensablage 
oder der energetischen Sanie-
rung gäbe es noch mehr zu 
erzählen. Die Möbel sind aus 
Holz und mit Schiefer abge-
stimmt, im Keller ist eine Küche 
mit Industriegeschirrspüler ein-

Gastraum und Heizrohren an 
den Wänden, die von Putz ver-
deckt sind.
Schlee erwähnte die gute Bau-
substanz aus dem Jahr 1969, die 
belassen wurde genau wie der 
Boden, der wahnsinnig robust 
ist und dem man die Jahrzehnte 
überhaupt nicht ansieht. Von 

Eigentlich sollte das Marien-
heim, angebaut an die katholi-
sche Kirche in Schwarzenbach 
a.Wald gar nicht mehr stehen, es 
gab ja auch bereits eine Abriss-
party. Doch schon einen Tag 
später telefonierte Matthias 
Schlee mit den Verantwortli-
chen und weitere 2 Tage später 
war der Abriss gestoppt.
Und was dann aus den Räum-
lichkeiten geworden ist, das 
wollte die CSU/ÜHL mit Matthi-
as Wenzel einmal genauer wis-
sen und lud dazu alle Interes-
sierten ein. Auch der ehemalige 
Kirchenpfleger Bernhard Kuhn 
war aus Hof gekommen.
Eigentümer Matthias Schlee von 
der gleichnamigen Heizungsfir-
ma erzählte von der Sanierung. 
Der Eingangsbereich wurde ver-
kleinert, Kunststofffenster mit 
Wärmeglas eingebaut, die 
Beheizung komplett abgeändert 
mit einer Deckenheizung im 

Marienheim im neuen Glanz

30 Wir im Frankenwald



Aus Schwarzenbach a.Wald

Eheversprechen in der Kirche

der Freiwilligen Feuerwehr 

Räumlas. Als Trauzeugen stan-

den dem Paar Melanie Müller 

und Julian Lang zur Seite. Vor 

dem Rathaus wurden die Jung-

vermählten von Freunden emp-

fangen, um ein Stoffherz auszu-

schneiden. Die kirchliche Trau-

ung fand in Dürrenwaid mit Pfar-

rer Hohenberger statt.

Das kann auch manchmal eine 

Achterbahn sein und es gilt die 

Hindernisse mit Schwung zu 

nehmen. Die 28-jährige Einzel-

handelskauffrau aus Großen-

reuth bei Silberstein und der 29-

jährige Maschinenbautechniker 

aus Räumlas haben sich über 

Fußballkollegen kennengelernt. 

Beide sind auch sehr engagiert in 

„Ja, ich will“ haben Sabrina Lang 

und Thomas Strobel aus Räum-

las zueinander bei der standes-

amtlichen Trauung gesagt. Im 

Rathaus von Schwarzenbach 

a.Wald übernahm Bürgermeister 

Reiner Feulner die Aufgabe als 

Standesbeamter. Er verwies auf 

den gemeinsamen Weg, der 

gleichzeitig das Ziel bedeutet. 

Mit Schwung in die Ehe

Melissa und Christian Schmitt 

haben in der Bartholomäuskir-

che in Döbra geheiratet. Die 

kirchliche Trauung übernahm 

Pfarrer Dr. Thomas Hohenber-

ger. Zwei Jahre nach der standes-

amtlichen Hochzeit musste die 

feierliche Zeremonie in der Kir-

che wegen Corona zweimal ver-

schoben werden. Das Paar aus 

der Flurstraße hatte auch ihre 

zweijährige Tochter Frieda 

dabei. Trauzeugen waren Jonas 

Goßler und Christian Hohenber-

ger. Kennengelernt hatten sich 

die gelernte Zahnarzthelferin 

aus Lochau bei Bad Steben und 

der Schreinermeister aus Döbra 

bei Rock im Park in Nürnberg. 

Das gemeinsame Hobby der bei-

den 31-Jährigen sind Festivals 

und Konzerte. 

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Trauzeuge Julian Lang, Sabrina und Thomas Strobel 

sowie Trauzeugin Melanie Müller.
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 So. 10.00  –  12.00 Uhr

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Das Rathaus bleibt am Mittwoch, 
den 10. August geschlossen. 

Der Bürgerbus Bad Steben -Lichtenberg
fährt im August und September
 zu den regulären Fahrplanzeiten!

Der Markt Bad Steben hat in seinem Haushalt 2022 wieder 5.000 € an Fördermittel für 

die Jugendarbeit von örtlichen Vereinen und Organisationen bereitgestellt. Die Mittel 

sollen wie folgt verteilt werden:

1. Auf Antrag gewährt der Markt Bad Steben jedem örtlichen Verein bzw. jeder 

     Organisation mit anerkannter Jugendarbeit eine Pauschalförderung in Höhe von 

     200,00 €. Antragsberechtigt sind die Vereine und Organisationen, welche beim 

     Kreisjugendring bzw. Jugendamt des Landkreises Hof gelistet und anerkannt sind.

2.  Darüber hinaus können örtliche Vereine und Organisationen, welche eine pau-

     schale Betriebskostenförderung durch den Landkreis Hof erhalten, einen weiteren 

     Zuschuss beantragen. Die Verteilung der nach der Mittelvergabe im Zuge der 

     Ziffer 1 vorhandenen Restmittel erfolgt entsprechend der vom Landratsamt Hof per 

     Bescheid festgelegten Sportbetriebsförderung nach den ermittelten Mitglieder-

     einheiten.

Die Anträge für das laufende Jahr sind schriftlich und formlos bis zum 30.09.2022 zu 

stellen (E-Mail-Adresse: rathaus@badsteben.de). Soweit ein Antrag nach Ziffer 2 

gestellt wird, ist diesem eine Kopie des Bescheides des Landkreises Hof über die „Pau-

schale Sportförderung des Freistaates Bayern und des Landkreises Hof“ für das lau-

fende Jahr beizufügen. Die Anträge können ab sofort an den Markt Bad Steben 

gestellt werden. Die Verteilung der Mittel erfolgt voraussichtlich im Oktober/Novem-

ber 2022.

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Haushaltsmittel für die Jugendförderung

Die Schwimmbadstraße in der Marktgemeinde Bad Steben heißt nun Reinckendorfer 

Straße und grenzt an die Berliner Straße an. Der Beschluss des Marktgemeinderates 

fand nun seine Umsetzung und dies gemeinsam mit Uwe  Brockhausen, des im Novem-

ber 2021 neu gewählten Bezirksbürgermeister von Berlin-Reinickendorf, der Partner-

gemeinde. Dieser war auf der Rückreise von Tirol und legte auf Einladung vom Bad Ste-

bener Bürgermeister Bert Horn eine Zwischenstopp ein. Neben der Enthüllung des 

neuen Straßenschildes stand auch eine Ortsführung auf dem Programm, der Eintrag 

ins Goldene Buch der Marktgemeinde und der Festbesuch bei der Freiwilligen Feuer-

wehr Bad Steben. Die Kommunalpolitiker Uwe Brockhausen (SPD) und Bert Horn 

(CSU) betonten, dass man die seit drei Jahrzehnten bestehende Partnerschaft zwi-

schen der Marktgemeinde Bad Steben und den Berliner Stadtteil Reinickendorf wieder 

„neu befeuern“ wolle. Unser Bild zeigt die Enthüllung des Straßenschildes (von links) 

CSU-Landtagsabgeordneter Alexander König, dritter Bürgermeister Maximilian 

Stöckl (CSU), zweiter Bürgermeister Wolfgang Gärtner (SPD), den Bad Stebener 

Bürgermeister Bert Horn (CSU) und Bezirksbürgermeister Uwe Brockhausen (SPD).

Die Schwimmbadstraße heißt ab 
sofort Reinckendorfer Straße
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Auf mehr als drei Jahrzehnte 

Partnerschaft blicken der Markt 

Bad Steben und der Bezirk Reini-

ckendorf in Berlin. „Wenn ich die 

Zeit des Kennenlernens und der 

Anbahnung dazurechne, bedeu-

tet dies über 35 Jahre menschli-

che Begegnungen auf den ver-

schiedensten Ebenen, teilweise 

Freundschaften und auch eine 

lange Zeit des gemeinsamen poli-

tischen Lebensweges“, sagte der 

Bad Stebener Bürgermeister Bert 

Horn (CSU) beim Empfang im 

Sitzungssaal, an dem auch zahl-

reiche Marktgemeinderäte, Kur-

direktor Ottmar Lang und Spiel-

bankdirektor Udo Braunersreut-

her wie auch der Vorgänger Man-

fred Scholz teilnahmen. „Wir 

wollen heute unserer Partner-

schaft einen neuen Impuls 

geben“, betont Horn, der erst-

mals dem im vergangenen Jahr 

neugewählten Bezirksbürger-

meister Uwe Brockhausen im 

Staatsbad begrüßte. Horn erin-

nerte an die Gründe, die damals 

zusammenführten. „Wir waren 

Schicksalsgenossen in einem 

geteilten Land, geteilten Stadt, 

deren Zukunft nicht absehbar 

war und deren Entwicklung, ins-

besondere 1989, damals nie-

mand geahnt hatte.“ Horn beton-

te, den Persönlichkeiten der Part-

nerschaftsgründung zu danken, 

Anerkennung und Respekt zu 

zollen sei. „Als Väter der Partner-

schaft aufseiten der Reinicken-

dorfer Freunde erinnern wir ger-

ne an die Bezirksverordneten 

Wolfgang Sähn und Dieter 

Braunsdorf sowie den ehemali-

gen Vorsteher Winfried Pohl mit 

Gattin Inge und auf Bad Stebener 

Seite an meinen Vorvorgänger im 

Amt Hans Brandl, Siegfried Rait-

hel und Wolfgang Thus sowie 

Günther Dück, die die Bande 

geknüpft und über Jahre für 

Begegnungen gesorgt haben“, 

erläuterte Horn, der dann weit 

zurückblickte, die Partnerschaft 

als eine logische Folge uralter 

Beziehungen unter die Lupe 

nahm. „Seit 1620 gehörte die 

Gegend hier zum Herrschaftsge-

biet der Markgrafen von Bran-

denburg, ab 1791 nach dem 

Regierungsverzicht des letzten 

Bayreuther Markgrafen sogar als 

Provinz zum Königreich Preußen 

und so könnte mancher Betrach-

ter vielleicht auf den Gedanken 

kommen, ‚die hier in Bad Steben 

sind doch alte Preußen’“, meinte 

Horn und schränkte zugleich ein, 

dass er so weit nicht gehen wür-

de, aber eine gewisse Verbindung 

nach „Preußisch-Berlin“ schon 

lange Zeit bestanden habe. Die 

Verbindung komme auch in der 

Person von Alexander von Hum-

boldt, der sich hier im Franken-

wald seine ersten beruflichen 

Lorbeeren verdient hatte, zum 

Ausdruck. „Von Humboldt ist in 

Reinickendorf geboren.“ Auch 

merkte Horn an, dass die Vorrei-

ter und Initiatoren der Partner-

schaft die ehemaligen Polizisten 

Wolfgang Sähn aus Reinicken-

dorf und Otto Oeder aus Lichten-

berg waren sowie Siegfried Rait-

hel in seiner damaligen Funktion 

als CSU-Ortsvorsitzender und 

zweiter Bürgermeister von Bad 

Steben. „Von ihnen kam die Ini-

tialzündung.“ Als „eine Vorstufe“ 

hatte sich bereits 1987 eine Part-

nerschaft zwischen den CDU-

Ortsverband Wittenau und der 

Bad Stebener CSU ergeben, die 

dann auf kommunaler Ebene 

weiterentwickelt worden ist. 

Detlef Orwat und Hans Brandl 

konnten bei der Einweihung des 

Reinickendorfer Platzes in Bad 

Steben auch die Begründung der 

Städtepartnerschaft mit ihren 

Unterschriften besiegeln. Beson-

ders erwähnte Horn den ehema-

ligen Bezirksverordneten Dieter 

Braunsdorf. „Dieser hatte gerade 

im Sport und Jugendbereich Ver-

bindungen geknüpft und über 

Jahre wesentlich dazu beigetra-

gen, dass die Partnerschaft lebt, 

ob durch persönliche Kontakte 

oder Vermittlung im Jugendbe-

reich.“ Ob bei den Fußballern 

oder den Feuerwehren hat die 

Partnerschaft viele Kontakte 

ermöglicht. „Deshalb den Betei-

ligten ein herzlicher Dank.“ Horn 

hoffte, dass nach der „Corona-

Delle“ wieder Schwung in die 

Partnerschaft kommt und erhielt 

zugleich Zustimmung von 

Bezirksbürgermeister Uwe 

Brockhausen. „Ich möchte die 

Intensivierung unserer Partner-

schaft gerne ein Stück weiter 

vorantreiben und hoffe, dass es 

nicht nur Treffen im Rathaus und 

in der Kommunalpolitik wer-

den.“ Zugleich versprach Brock-

hausen, kräftig die Werbetrom-

Über 30 Jahre Partnerschaft zwischen Bad Steben und Berlin Reinickendorf 

Neue Impulse für die jahrzehntelange Verbindung

mel für die Partnerschaft rühren 

zu wollen und erzählte, dass er 

als Kind bereits mit seiner Mutter 

zur Kur in Bad Steben weilte und 

bei der Ortsbegehung feststellen 

konnte, dass sich die Marktge-

meinde zu einem attraktiven 

Kurort entwickelt habe. „Das 

zeugt von erfolgreicher Kommu-

nalpolitik“, bilanzierte der SPD-

Politiker, der darauf hofft, dass 

alte Freundschaften wieder auf-

leben und neue geknüpft werden 

können.
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lung von dem hattest, was 

erreicht werden sollte.“ Auch 

merkte Horn an, dass die Schul-

leiterin für einen reibungslosen 

Schulalltag gesorgt habe. „Das 

verlangte nicht nur großen Ein-

satz, sondern auch viel Improvi-

sationstalent und den Mut zur 

Innovation.“ Dank gab es auch 

vom Elternbeirat vertreten durch 

Marina Findeiß und Förderver-

ein, Franziska Kirchner. Mit dem 

Lied „Heut hier, morgen dort“ 

verabschiedete sich das Lehrer-

kollegium, darunter auch einige 

„Ehemalige“. Pfarrer Horst Berg-

mann dankte für die gute 

gemeinsame Zeit. Als Abschieds- 

und Erinnerungsgeschenk gab es 

ein von den Schüler selbstgestal-

tetes Buch mit dem Titel „Du 

wirst uns fehlen“, darin auch 

Lehrerhandreichungen. Annette 

Schaumberg dankte für die emo-

tionale Abschiedsfeier und versi-

cherte „Ich werde euch vermis-

sen“. Anhand von gebastelten 

Schiffen sagte Schaumberg per-

sönlich Dank, den Schülern, 

Eltern, Kollegen, Schulverband 

und weiteren Unterstützern. „Ich 

habe nie bereut an meine alte 

Heimatschule gekommen zu 

sein.“

ler und wird in keine kleinen 

Fußstapfen treten“, bilanzierte 

Lang. Bürgermeister Bert Horn 

merkte an, dass Naila ja nicht aus 

der Welt liege, die Bad Stebener 

und Lichtenberger den Wechsel 

aber trotzdem bedauern. „Bist du 

doch in den letzten sechs Jahren 

zum Gesicht unserer Schule 

geworden“, betonte Horn, der 

nicht nur als Bürgermeister, son-

dern auch als Schulverbandsvor-

sitzender Bad Steben-Lichten-

berg sprach. Horn wusste um die 

nicht leichten Aufgaben der 

zurückliegenden Jahre. „Du bist 

diese mit großen Engagement 

und unbestreitbarem Erfolg 

nachgegangen, dafür gilt dir 

Dank und Anerkennung, Dank an 

eine Frau, welche dieses Haus 

mit ihrer Persönlichkeit und 

ihrem ganz persönlichen Einsatz 

geprägt hat.“ Horn betonte, dass 

auch in den zwei Corona-Jahren, 

die Schule eine hervorragende 

Arbeit zum Nutzen der Kinder 

geleistet habe. „Und ich verrate 

auch kein Geheimnis, wenn ich 

sage, dass du im Verhältnis zur 

Gemeinde und zum Schulver-

band als Schulaufwandsträger 

immer sehr gezielt vorgegangen 

bis und stets eine klare Vorstel-

Die Rektorin der Bad Stebener 

Alexander-von-Humboldt-

Grundschule wechselt zum 

Beginn des neuen Schuljahres an 

die Nailaer Grundschule und ver-

abschiedete sich bei den Wegbe-

gleitern der zurückliegenden 

sechs Jahre. Schülerinnen und 

Schüler der einzelnen Jahr-

gangsstufen traten ans Mikrofon 

und überbrachten neben Dank-

sagungen auch viele guten Wün-

sche. Als Nachfolger wird der bis-

herige stellvertretende Schullei-

ter Gerhard Fischer, seit vier Jah-

ren an der Schule, in die Fußstap-

fen der scheidenden Rektorin 

treten. Schulamtsdirektor Ulrich 

Lang tat dies kund und versicher-

te, dass sich somit die Bad Stebe-

ner keine Sorgen machen müs-

sen. „Die Kinder werden die glei-

chen Personen wiedersehen, 

Gerhard Fischer wird dann die 

Zügel in der Hand halten.“ Lang 

meint, dass sich Annette 

Schaumberg den Wechsel sicher 

wohl überlegt habe. „Sie geht von 

der prächtigen Schule Bad Ste-

ben nach Naila und wird dort die 

letzte Phase der Generalsanie-

rung im laufenden Schulbetrieb 

miterleben, sie erwartet ein grö-

ßeres Kollegium und mehr Schü-

Grundschule Bad Steben 

Rektorin Annette Schaumberg 
verabschiedet

Verabschiedung an der Bad Stebener Alexander von Humboldt Grundschule. Unser Bild zeigt (von links) 

Schulverbandsvorsitzenden und Bad Stebener Bürgermeister Bert Horn, stellvertretenden Schulleiter Ger-

hard Fischer, scheidende Rektorin Annette Schaumberg, Schulamtsdirektor Ulrich Lang und stellvertretenden 

Schulverbandsvorsitzenden und Lichtenbergs Bürgermeister Kristan von Waldenfels. 

Die katholischen Kirche Bad Steben lädt ihre Senioren am 12. 

August zum Seniorennachmittag ein. Der Beginn ist 14 Uhr in der 

Kath. Kirche, Badstr. 19,  Bad Steben zur heiligen Messe. 

Anschließend herzliche Einladung zum Kaffeetrinken und zur 

musikalischen Unterhaltung im Pfarrsaal. Dekan Seliger und der 

Pfarrgemeinderat würden sich über zahlreiches Erscheinen und 

ein Gespräch freuen. 

Seniorennachmittag der Kath. Kirche 
Bad Steben am 12. August

Gebannt lauschten die Mädchen und Jungen der Bad Stebener 

Alexander-von-Humboldt-Grundschule Bad Steben der Erzähl-

künstlerin Johanna Gerosch aus Berlin. Diese nahm die Grund-

schüler mit ins Erzählabenteuer „Das magische Buch“ und somit 

auf eine spannende Reise voll verblüffender Begegnungen. Mimik 

und Gestik, Erzählung unterlegt mit einer Soundkulisse begeister-

ten die Grundschüler, die mit ihren Ideen die Geschichte rund um 

den Zuckermann Mark „mitspinnen“ konnten. Mit dem Roller 

durchs Fantasieland vorbei am Dino-Gebirge, den Fußballdorf wie 

auch das Treffen des Bücherwurms bildeten nur einige Punkte der 

interaktiven Reise und auch beim Titel konnten die Kinder ihre Idee 

einbringen: Das Zauberbuch, Die Magische Geschichte, Mark und 

das Zauberland. Die Schauspielerin und Erzählkünstlerin Johanna 

Gerosch entführte die Schüler und Lehrer nach allen Regeln der 

Erzählkunst in das grenzenlose Reich der Fantasie. Mit Mikrofon 

und Loop-Soundstation nimmt die Künstlerin mit ihrer eigenen und 

den Stimmen der Kinder Geräusche, Beats und Melodien auf und 

kreierte für die Geschichte eine mitreißende Soundkulisse. „Ich 

gebe nur den Beginn der Geschichte vor, alles andere kommt dann 

von den Kindern“, erklärt Johanna Gerosch.

Mit dem Roller ins Reich der Fantasie
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richtete sich der Blick auch nach 
vorne. Die Kinder der drei Grup-
pen erzählten zusammen mit 
ihren Erzieherinnen die 
Geschichten vom verlorenen 
Schaf, die des blinden Bartimäus 
und die der Stillung des Sturmes. 
Passend dazu hatten sie vorab 
Bilder gestaltet, die das Gesagte 
untermalten. Drei Erzählungen – 
eine Botschaft: Jesus ist bei uns! 
Jesus ist da! Mit dieser Zuver-
sicht können sich die Familien 
hoffnungsfroh auf den Weg in 
den neuen Lebensabschnitt 
machen. 

und Mädchen anschließend gro-
ße Danke-Plakate vorbereitet, 
die im Rahmen eines kleinen 
Tanzes präsentiert und mit 
dicken Umarmungen übergeben 
wurden. Ebenso war das Hand-
werker-Projekt ein Thema. Die 
Kinder berichteten zusammen 
mit den Handpuppen Timmy und 
Lotte von ihren Erfahrungen und 
von den Erlebnissen beim Über-
nachtungsfest. Dabei präsentier-
ten sie in passenden Kleidungs-
stücken ihr Lieblingshandwerk. 
Dazu gab es als Überraschung 
eine „Bleistift-Zuckertüte“ für 
die Schulanfänger. Natürlich 

Kurz vor den Sommerferien fei-
erten die Bad Stebener Vorschul-
kinder mit ihren Familien einen 
berührenden Abschiedsgottes-
dienst. Gleich zu Beginn ließen 
sie beim Begrüßungstanz 
heliumgefüllte Luftballons stei-
gen und zeigten damit, dass sie 
noch große Ziele haben. Mit 
Babyfotos der künftigen Schul-
kinder blickten die Anwesenden 
dann zurück auf den Beginn des 
kleinen Lebens auf dieser Erde. 
Dabei stellten sie fest, dass Jesus 
genau so klein angefangen hat 
wie sie. 
Für ihre Eltern hatten die Jungen 

Luther-Kindertagesstätte Bad Steben 

Gottesdienst zum Abschied

Spendenlauf an  der Grundschule Bad Steben

360 Kilometer bringen 3.400 Euro

Stephan Franz und listete als 
Läufer mit stolzen sieben Runden 
auf: Moritz Wolf, Amelie Löhner, 
Luca-Stefan Olasiu und Felix Fin-
deiß sowie sechs Runden: Amelie 
Burjakow, Mats Horn, Florian 
Bieler, Moritz Köhler, Christina 
Ott, Benjamin Josiger, Benedikt 
Franz, Nelia Gottesmann, Tam-
my Burger, Antonia Franz, Maxi-
milian Diezel und Linus Sessel-
mann. Aber nicht nur die gelau-
fenen Kilometer sorgten für Stau-
nen, sondern auch die hohen 
Spenden, die von den Kindern 
gesammelt worden sind. „Über 
100 Euro hatten Maximilian 
Eckard, Christoph Kirchner, 
Anjetta Klasen, Oscar Holzmül-
ler, André Grießbach und Moritz 
Köhler gesammelt, gar über 200 
Euro Amelie Löhner und die stol-
ze Summe von über 400 Euro 
Linus Sesselmann.“ 

Gaube. Sie  erinnerte an die 
Flüchtlinge aus der Ukraine, die 
vorübergehend im Bobengrüner 
CVJM-Heim untergebracht 
waren und nun wieder  im etwas 
sicheren Lemberg sind. „Und 
dort sind viele Flüchtlinge, die 
mit Lebensmitteln und Kleidung 
zu versorgen sind. Dafür werden 
wir euer Geld einsetzen.“ Fran-
ziska Kirchner vom Förderverein 
erinnerte, dass die Sicherheits-
kontrolle ein Spielgerät im Pau-
senhof gesperrt hat. „Wir wollen 
zeitnah für Ersatz sorgen, damit 
ihr euch in den Pausen austoben 
könnt.“ Stephan Franz freute sich 
über die vielen gelaufenen Run-
den rund um den Frankenwald-
see in Lichtenberg, eine Rund 
gleich 1,1 Kilometer. „322 Run-
den sind insgesamt gelaufen 
worden und somit unterm Strich 
fast 360 Kilometer“, freute sich 

„Das Laufen hat sich gelohnt“, 
stellte Ideengeber und Organisa-
tor des Schulfestes mit Spenden-
lauf der Alexander-von-Hum-
boldt Grundschule Bad Steben, 
Stephan Franz  fest. „Die Kinder 
konnten sich für eine Spende 
zwischen dem Förderverein der 
Schule und dem Verein Hoff-
nungsträger Ost entscheiden, 
manche teilten auch“, so Franz 
und hatte prall gefüllte Briefum-
schläge für die Vertreter dabei. 
„2.113,70 Euro erhält Kathrin 
Gaube vom Verein Hoffnungsträ-
ger Ost, der jedes Jahr Weih-
nachtspäckchen für Kinder nach 
Moldawien bringt und 1.293,50 
Euro gehen an unseren Förder-
verein, gesamt somit 3.407,20 
Euro“, gab Stephan Franz 
bekannt und die Drittklässler 
klatschten begeistert, wie auch 
die Spendenempfänger. Kathrin 

Unser Bild zeigt stellvertretend für alle Läuferinnen und Läufer sowie Spendensammler der Alexander von 

Humboldt-Grundschule Bad Steben die Drittklässler und dahinter (von links) Rektorin Annette Schaumberg, 

vom Förderverein Franziska Kirchner, vom Verein Hoffnungsträger Ost Kathrin Gaube sowie Ideengeber und 

Organisator des Spendenlaufs Stephan Franz. 

Für 600 Spiele auf dem grünen Rasen im Dress der SV05 Frosch-

bachtal ist Marco Völkel geehrt worden. Die großen Verdienste des 

mittlerweile 47-Jährigen trickreichen Offensivspielers, der schon 

in den Schüler- und Jugendmannschaften seines Stammvereins 

den ATS Bobengrün sein fußballerisches Talent andeutete, würdig-

te der Ehrenamtsbeauftragte Rainer Wunderlich von der SV05 

Froschbachtal wie auch ATS-Ehrenvorsitzender Guido Eberlein, 

der auch die ehrenamtlichen Dienste Völkels bei beiden Vereinen 

dankend ansprach. Derzeit schnürt Völkel nur noch bei den „Alten 

Herren“ die Fußballschuhe. Als Erinnerungsgeschenk gab es eine 

gläserne Fußballskulptur. Das Bild zeigt Marco Völkel mit den ers-

ten Gratulanten (von links) SV05-Ehrenamtsbeauftragten Rainer 

Wunderlich, ATS-Ehrenvorsitzenden Guido Eberlein, zweiten 

SV05-Vorsitzenden Peter Singer und Spielführer „Alte Herren“ 

und Schiedsrichter Uli Thümling von den „Fröschen2. Das Spiel 

gegen die neuformierte Mannschaft des VfR Steinbach endete tor-

los.

SV05 Frochbachtal ehrt Marco Völkel
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vollbrachte das Umbauteam in 

kürzester Zeit, ohne den Spielab-

lauf zu stören.

Künstlerisch gestaltet wurde ein 

Teil durch die Hofer Bühnenmale-

rin Myriam Dostal. Alle Teile 

passten auch auf den Millimeter 

und versetzte die Zuschauer in 

alle Reiseländer. Selbst ein gro-

ßer Elefant wurde auf Rädern vor 

der Bühne vorbeigeführt. Man 

kann nur sagen: Hut ab. Diese 

Aufführungen sind immer 

sehenswert.

Nach der Aufführung stellten sich 

alle Beteiligten zu einem großen 

Gruppenfoto.

Am Freitag den 22.07.2022 

unternahm eine Abordnung der 

Biedermeier Bad Steben ein gro-

ße Reise mit dem Festspielverein 

Hirschau. Sie reisten in 80 Tagen 

um die Welt.

Dieses Theaterstück von Jules 

Verne stand nach 3 Jahren 

Zwangspause auf dem Spielplan.

Die Bühnenbauer stellte das 

Stück vor große Herausforderun-

gen, denn Phileas Foog mit sei-

nem Diener Passepartout reiste 

ja um die Welt, weshalb das Büh-

nenbild immer den jeweiligen 

Schauplätzen angepasst werden 

musste. Ware Meisterleistungen 

Die Biedermeier Bad Steben reisten in 80 Tagen um die Welt

tes Bayern – unterzeichnet von 

Staatsministerin Ulrike Scharf. 

Zudem überbrachte er die bes-

ten Grüße vom Präsidenten des 

Landesamtes für Finanzen in 

Würzburg, Klaus Herzog und 

überreichte ihm von der Bayeri-

schen Staatsbad Bad Steben 

GmbH eine Blumenschale und 

Gutschein-Geschenke. Er 

wünschte dem Jubilar alles 

Gute, vor allem weiterhin beste 

Gesundheit und noch viel 

Schaffenskraft! Auch Betriebs-

ratsmitglied Uwe Künzel gratu-

lierte zu diesem beachtlichen 

Jubiläum sehr herzlich und 

schloss sich den guten Wün-

schen gerne an. 

setzt. 2004 übernahm er dann 

die Hauptkasse. Auch kann 

Peter Hübl auf eine frühere 

zwölfjährige Tätigkeit beim 

Betriebsrat zurückblicken. 

Kurdirektor Ottmar Lang 

bedankte sich ganz herzlich bei 

Herrn Hübl für das gute Mitei-

nander und seine vorbildliche 

fachliche, stets zuverlässige und 

vertrauensvolle Arbeit in diesen 

Bereichen des Unternehmens, 

die im Laufe der vielen Jahre 

einen stetigen Wandel und 

immer neue Herausforderun-

gen mit sich brachten. 

Ottmar Lang übergab ihm als 

Dank und Anerkennung die 

Jubiläumsurkunde des Freistaa-

In einer kleinen Feierstunde 

wurde Peter Hübl aus Naila am 

1. August 2022 für seine 40-jäh-

rige Tätigkeit im öffentlichen 

Dienst bei der Bayer. Staatsbad 

Bad Steben GmbH geehrt. 

Nach vorangegangenem Bun-

deswehr-Grundwehrdienst trat 

der gelernte Steuergehilfe am 1. 

November 1983 seine Arbeits-

stelle als Personalsachbearbei-

ter bei der damaligen Staatli-

chen Kurverwaltung an. Peter 

Hübl war neben seinem Haupt-

gebiet als Personalsachbearbei-

ter anfangs auch zeitweise am 

Schalter für Kurmittelzeiteintei-

lung, in der Buchhaltung und 

als Kassenvertretung einge-

Mitarbeiter der Bayer. Staatsbad Bad Steben GmbH
 Peter Hübl  feiert Jubiläum:

40 Jahre öffentlicher Dienst

Auf dem Bild von links: Kurdirektor Ottmar Lang, Peter Hübl und Uwe Künzel

Bad Steben – Wie redest du denn mit mir? Oft 

verlaufen Gespräche anders als beabsichtigt. 

Wir kommen nicht ans Ziel, sondern lösen bei 

unserem Gegenüber Widerstand und Stress 

oder Unverständnis aus. Lassen Sie sich an 

diesem interessanten Wohlfühlabend ein auf 

eine spannende Reise in die Welt der erfolg-

reichen Kommunikation. Erfahren Sie, wie es 

möglich ist, eine positive Gesprächs-atmo-

sphäre aufzubauen und aufrecht zu erhalten.

Erkennen wie wichtig die richtige Körpersprache für ein erfolgrei-

ches Gespräch ist. Testen Sie wie „aktives Zuhören“ bei der pro-

fessionellen Gesprächsführung wirkt.

„Gemeint ist nicht gesagt,

gesagt ist nicht gehört,

gehört ist nicht verstanden

verstanden ist nicht einverstanden“

Vortrag von Elke Sachs (Gesundheitspädagogin) am Mittwoch, 10. 

August, um 19.00 Uhr, im Vortragssaal des Kurhauses in Bad Ste-

ben, Eintritt: 6  Euro, ohne Gastkarte 7 Euro

Die Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren

Die Bäckerei Groß ist vom 10.– 24. August nicht 
auf dem Wochenmarkt in Bad Steben. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub vom 01.08. bis 19.08.22
Im Bedarfsfall können Sie sich an Dr. Goller u. Stöcker in Geroldsgrün und an alle geöff-
neten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Gajovic und U. Voit, Schwarzenbach
Am 22.08.22 haben wir wieder geöffnet

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 04.08.2022 bis 26.08.2022
Vertretung:
04.08.2022 bis 19.08.2022 
Dr. Holger Roschlau, Lindenpark 1-3, 95119 Naila, Tel. 09282/9847170
22.08.2022 bis 26.08.2022 
Dr. Konopik, Marktplatz 5, 95152 Selbitz, Tel. 09280/9849220
Dr. Konopik, Heinrich-Völkel-Straße 1-3, 95138 Bad Steben, Tel. 09288/1400

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Freitag 09.00-11.00 Uhr

Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Im Rathaus Geroldsgrün

Telefonnummer: 09288/961-29 
Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
Handy-Nr.: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4

des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 08.08.2022

Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün

(Abfuhrkalender 4)

Montag, 15.08.2022

Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün

(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung

Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 05.08.2022 

•  Freitag, den 26.08.2022

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 

Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

In der Wut verliert der Mensch seine Intelligenz.
Dalai Lama

Spruch der Woche

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, Theodor-Schmidt-Str. 

17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz,  

Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof, Gesamtauflage: 16 000;  

Titelfoto: Sommerfest in der Spielbank Bad Steben

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag, 12. August 

2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 

09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          

Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

Information zur Gebührenordnung der evangelischen 
Kirchengemeinde Langenbach:

Trauung 40.-€

Bestattung 40.-€

Bürgerversammlung

Am Dienstag, den 06. September 2022 um 19.00 Uhr findet in der „Scheune im Grü-

nen“. Keyßerstraße 46, 95179 Geroldsgrün, eine

Bürgerversammlung

für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des 1. Bürgermeisters

3. Aktuelle Themen u.a.:

­­­       - Bericht über Abwicklung des Haushaltsplanes und Investitionsvorhaben

       - Bericht über verschiedene Baumaßnahmen und Planungen

4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion über 

        örtliche Angelegenheiten

Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 

schriftlich bis

spätestens Donnerstag, 01.09.2022

beim 1. Bürgermeister im Rathaus, Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht 

werden.

An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 01.08.2022

Münch

1. Bürgermeister 

Veranstaltungen in Geroldsgrün

06.-07.08 BRK Steinbach 
Sommerfest mit evtl. Zeltgottesdienst am 

Sonntag 
Ehem. Schule Steinbach

07.08.
14.00-

19.00
Verein der Bergfreunde Hirschberglein

Die Hütte ist von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

geöffnet
Vereinsheim Hirschberglein

14.08. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein e.V. Gartenfest Vereinsgarten an der Langenauer Straße
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Allerbestes und heißes Hoch-

sommerwetter ermöglichte es 

nun nach zweijähriger corona-

bedingter Pause dem Posaunen-

chor Steinbach endlich wieder, 

anstelle der montäglichen Chor-

probe in der Kirche eine Serena-

de am Langesbühl abzuhalten. 

Kurz vor Beginn zogen jedoch 

einige dunkle Gewitterwolken 

auf, die dann aber eine andere 

Richtung eingeschlagen haben 

und so die Serenade nicht weiter 

gestört haben. Obwohl nur über 

eine begrenzte Mundpropagan-

da auf die Veranstaltung auf-

merksam gemacht wurde, sind 

erstaunlich viele Zuhörer an 

diesem Sommerabend zum 

Langesbühl gekommen, um sich 

für gut anderthalb Stunden mit 

einem breit gefächerten volks-

tümlichen musikalischen 

Repertoire in den Abend hinein-

führen zu lassen. Es konnte in 

Gottes freier Natur am Langes-

bühl zusätzlich die wunderbare 

Aussicht mit einem beeindru-

ckenden Wolkenspiel genossen 

werden, sodass jeder Anwesen-

de dankbar sein durfte, diesen 

Abend hier miterleben zu kön-

nen. 

Wie schon in den Vorjahren 

praktiziert, waren Sitzgelegen-

heiten und Getränken bereitge-

stellt, sodass Bläser und Besu-

cher bestens versorgt waren. Es 

hätte eigentlich nur noch ein 

Grill gefehlt, um nach der Sere-

nade hier ein kleines „Bergfest“ 

abzuhalten. 

Serenade am Langesbühl

Nachruf

Wir trauern um

Herrn Max Gölkel
Träger der Bürgermedaille in Silber der Gemeinde Geroldsgrün

Der Verstorbene gehörte von Mai 1978 bis April 2002 dem Gemeinderat
der Gemeinde Geroldsgrün an.

Während seiner langjährigen kommunalpolitischen Tätigkeit hat sich
Max Gölkel mit Engagement und großem Fachwissen

für die Belange seiner Heimatgemeinde eingesetzt
und ihre Geschicke mitbestimmt.

Die Gemeinde Geroldsgrün dankt dem Verstorbenen
für sein verdienstvolles ehrenamtliches Wirken

und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Geroldsgrün, im August 2022

Gemeinde Geroldsgrün

Stefan Münch
1.Bürgermeister
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Am 14. August 2022 findet um 14:30 Uhr 

das Gartenfest des Obst- und Garten-

bauvereins Geroldsgrün im Vereinsgar-

ten, an der 

Wetterfahne, Richtung Langenau, statt.  

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, 

Kuchen, Bratwürsten und Steaks 

gesorgt. Der OGV lädt herzlich ein und 

freut sich auf zahlreiche Besucher. 

Gartenfest des OGV 
Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

bei Bayern Hof. Seitdem gras-

siert in Geroldsgrün das „Löwen-

fieber“.

Nach anfänglich wilden Jahren 

entwickelte sich ein Fanclub, der 

viel Zulauf hatte. In der Zwi-

schenzeit hat der Fanclub 

immerhin 175 Mitglieder. Dank 

kam auch vom Bürgermeister 

der Gemeinde Geroldsgrün Ste-

fan Münch. Alle waren sich am 

Schluss einig, dass man stolz 

sein kann ein Löwenfan zu sein - 

gemäß dem Leitspruch „einmal 

Löwe –  immer Löwe“. 

engagieren.  Für einige verdiente 

Mitglieder gab es besondere 

Ehrungen (siehe Kasten). In sei-

ner Chronik erinnerte er an die 

Höhen und Tiefen, die der TSV 

1860 München durchmachte. 

An einem solchen Tiefpunkt 

wurde der Fanclub am 

25.10.1982 gegründet. Acht 

junge Männer entschlossen sich 

zu diesem Schritt. Inspiration 

zur Gründung war der Aufent-

halt der Löwen im Gasthaus 

„Zum Goldenen Hirschen“ im 

Rahmen eines Auswärtsspiels 

Schon vier Jahrzehnte gibt es 

den Fanclub des TSV 1860 Mün-

chen „Blue Power Franken“ in 

Geroldsgrün. Und der Verein hat 

sich zu einer festen Größe in der 

Gemeinde etabliert. Im Rahmen 

eines Festabends wurde dieses 

Jubiläum gefeiert. Und es kamen 

viele Abordnungen - darunter 

auch einige Fanclubs aus der 

Region - um den „Sechzigern“ zu 

gratulieren. Vorsitzender Hütt-

ner stellte fest, dass der Verein 

nur deshalb intakt sei, weil sich 

viele Mitglieder im Fanclub 

Fanclub des TSV 1860 München „Blue Power Franken“ 

Festabend zum 40-Jährigen Gründungsmitglieder: Frank Weber, Martin Munzert, Bernd Gluth, 

Jürgen Lang, Bernd Hüttner

25 Jahre Mitgliedschaft:  Dieter Gaisbauer, Stefan Vogler, Simone 

Weber, Isolde Hermsdorf, Ulrich Oelschlegel, Bernd Hänel, Florian 

Munzert, Peter Köhler, Klaus Gluth, Christian Lang, Roland 

Menger, Rainer Oelschlegel, Elmar Peetz, Marc Hänel

Ernennung zum Ehrenmitglied: Georg Eisenbeis, Isolde Hermsdorf, 

Bernd Hänel, Klaus Gluth, Rainer Oelschlegel

Ehrungen 

Es sind noch Plätze frei beim Tagesaus-

flug nach Pöhl mit anschließender Schiff-

fahrt und Besuch der Falknerei.  Start ist 

um 9 Uhr mit Busunternehmen Spörl an 

der Bushaltestelle (am Rathaus) in 

Geroldsgrün. 

Gegen Abend fahren wir zu  Gündels Kar-

toffelwelt nach  Reichenbach im Vogt-

land.

Kosten ca. 55 € /Pers. incl. Busfahrt, 

Schifffahrt, Falknerei und Abendessen 

incl. Getränken

Bei Interesse oder Anmeldungen: Tel: 

09288 / 920885

Tagesausflug des 
MSC Geroldsgrün

te Fell eines Bibers zum Streicheln gab, 

konnten alle Kinder ahnen, wie sich diese 

Nager fühlen, die dieses Tal mit ihrer 

Arbeit so intensiv verändern.

Erschöpft von dem Spiele-Programm und 

voller Eindrücke verabschiedeten sich die 

Kinder schließlich von ihren mitreißen-

den Weggefährten. 

Ob manche Buben und Mädchen nachmit-

tags im Spiel Wasserburgen und Tümpel 

gebaut haben?

baumstämmen, Holzstegen und Furten 

als wirklich spannend und mit dem vor-

handenen Wasser auch als genau die rich-

tige Wahl für die heißen Tage!

Um in die vielfältige Natur einzutauchen 

schickten die Ranger die Kinder auf die 

Suche nach den typischen Pflanzen der 

Bachaue wie Mädesüß, Weide oder Erle.

Beim Tierrätsel wurde es noch einmal 

knifflig, denn wer denkt schon gleich an 

Schwarzstorch oder Biene? Als es das ech-

Für je einen Vormittag verlegten alle 

Schüler der Lothar von Faber-Grundschu-

le Geroldsgrün ihre Klassenzimmer ins 

Lamitztal.

Der Bus brachte die Kinder mit ihren Leh-

rerinnen Frau Diezel, Frau Roth und Frau 

Schrepfer nach Schnappenhammer. Hier 

wurden sie schon von den beiden Natur-

park-Rangern Clara Renner und Jan van 

der Sant erwartet. Der ausgewählte 

„Lamitzpfad“ erwies sich mit Balancier-

Wo der Biber im Frankenwald wohnt
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

schon gemeinsame Projekte ini-
tiiert, deshalb gibt es auch 
Requisiten und Kostüme“, 
erzählt Tatyana Derr, die aus 
Kasachstan stammt, wie auch 
Tatyana Derr. Hektisches Trei-
ben, noch kurze Besprechungen, 
das Üben des Auf- und Abgangs 
der Bühne. „In Schwarzenbach 
kennen die Kinder die Örtlich-
keit, dort haben wir geübt“, sagt 
Hanna Vinichuk entschuldi-
gend. Dabei braucht es dies gar 
nicht, denn die Kinder brillieren 
mit ihrer Freude beim Spiel und 
auch der deutschen Sprache, 
beides mit Begeisterung. Die 
Leistung, ein Märchen in so kur-
zer Zeit und noch dazu in einer 
für die Kinder komplett neuen 
Sprache zu lernen und auf die 
Bühne zu bringen, ist geradezu 
meisterhaft. Der Applaus bestä-
tigt es und auch die vielen 
begeisternden Worte seitens der 
Erwachsenen. 
Der Schulleiter der Gerolds-
grüner Lothar-von-Faber Grund-
schule Bernhard Roth dankte 
den Mädchen und Jungen. „Das 
war richtig großartig, ihr habt 
uns erstaunt und erfreut“, sagte 
Roth und betonte, dass der Satz 
„Nicht schießen, ihr könntet Kin-
der treffen“, den die Geißenmut-
ter dem Jäger zuruft, aktueller 
denn je sei. „Den Satz gehört 
hinaus in die Welt.“ Als Dank 
gibt es Präsente und für die 
Betreuerinnen Blumen.

Kindern einstudiert, musika-
lisch untermalt durch das Kla-
vierspiel von Irene Thurn von 
der Musikschule der Hofer Sym-
phoniker. „Ich habe mit Tatyana 
Derr vor der Corona-Pandemie 

Die aus der Ukraine geflüchte-
ten Mädchen und Jungen im 
Grundschulalter besuchen, die 
in der Grundschule Schwarzen-
bach a. Wald eingerichtete „Will-
kommensklasse“, sechs Mäd-
chen und Jungen aus dem 
Gemeindegebiet Geroldsgrün 
und sieben aus dem Stadtgebiet 
Schwarzenbach a. Wald. „Drei 
Mal die Woche haben die ukrai-
nischen Kinder gemeinsam 
Unterricht in deutscher Sprache 
und sind ansonsten im normalen 
Schulalltag in ihrer jeweiligen 
Schule integriert“, erklärt die 
Integrationslotsin der Diakonie 
Hochfranken Hanna Vinichuk 
und ergänzt, dass die Gruppe 
erst seit Mai zusammen lernt 
und nun in nur vier Wochen ein 
Theaterstück eingeübt habe. 
„Wir haben es am Montag in der 
Schwarzenbacher Schule aufge-
führt und heute hier in Gerolds-
grün.“ Während der Vorbespre-
chung und der kurzen Probe 
wird ukrainisch und russisch 
gesprochen. Wenig später auf 
der Bühne dann fließend 
Deutsch. „Eine Glanzleistung“, 
ist mehrfach zu hören. Nicht nur 
die Geroldsgrüner Grundschü-
ler klatschen begeistert Applaus, 
sondern auch die Lehrkräfte. Die 
Kinder führen das alte deutsche 
Märchen der Gebrüder Grimm 
„Der Wolf und die sieben Geiß-
lein“ auf, glänzen im Schauspiel, 
Mimik und Gestik und vor allem 
der deutschen Sprache, denn 
alles ist hervorragend zu verste-
hen, keine Versprecher sind zu 
hören. 
Das Projekt Theaterstück hatten 
die pädagogischen Fachkräfte 
Tatyana Derr und Irene Thurn 
ins Leben gerufen und mit den 

Mädchen und Jungs aus der Willkommensklasse spielen Theater: 

Der Wolf und die sieben Geißlein begeistern

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 
Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 
Redaktion allgemeiner Teil: 
Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen: Agentur Pilz, 
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags
 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto:  Sommerfest in der Spielbank Bad Steben

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Von uns gegangen ist:

22.07. Eva Ebert (Berg)
24.07. Günter Bergemann (Berg)

Sterbefälle

Die Gemeinde Berg hat eine neue Mitarbeiterin: Kerstin Gerber aus Eisenbühl tritt in 
der Jakobus-Kindertagesstätte die Nachfolge von Monika Langheinrich an, die Ende 
Juli in den verdienten Ruhestand gegangen ist. Im Wechsel mit Beate Wolfrum wird 
künftig Kerstin Gerber den Mittagsdienst in der Kita übernehmen, der das Austeilen 
des Mittagessens und den Küchendienst beinhaltet. Die beiden Mitarbeiterinnen sind 
seit jeher bei der Gemeinde Berg angestellt, die damit zur Entlastung des Kita-Teams 
beiträgt. Neben der Arbeit in der Kindertagesstätte übernimmt Kerstin Gerber auch 
die Arbeiten von Carola Schaller, die bereits Ende vergangenen Jahres in den Ruhe-
stand verabschiedet wurde und wird deshalb sicherlich unter anderem bei der Pflege 
der Grünanlagen in der Berger Ortsmitte des Öfteren in Erscheinung treten. 

Neue Mitarbeiterin

Ab 15.08.2022 beginnen die Bauarbeiten am Geh- und Radweg zwischen Issigau und 

Berg. Der Auftrag für die Straßenbauarbeiten wurde an die STRABAG AG aus Neu-

drossenfeld vergeben. Die Auftragssumme über die nun anstehenden Bauarbeiten 

beträgt 1,0 Mio. € und wird vom Freistaat Bayern getragen.

Die Bauarbeiten für den Geh- und Radweg entlang der Staatsstraße 2198 Issigau – 
Berg beginnen am 15.August 2022. Der Geh- und Radweg beginnt am Abzweig nach 
Reizenstein und wird bis zum Ortseingang Berg geführt. Hier wird eine Querungshilfe 
für den Radverkehr angelegt und der Gehweg bis zur Einmündung Pfründeweg weiter-
geführt.

Die Arbeiten werden ca. 4 Monate dauern. Die Staatsstraße ist hierbei halbseitig mit 
Ampelregelung gesperrt.

Für die Arbeiten am Ortseingang von Berg ist noch eine ca. 4-wöchige Vollsperrung 
notwendig. Die Vollsperrung wird rechtzeitig durch uns bekanntgegeben.

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer und Anlieger um Ihr Verständnis und Geduld 

während der Baumaßnahme. 

Weitere Informationen zu aktuellen Sperrungen bei anderen Maßnahmen des Staatli-
chen Bauamtes Bayreuth sind im Internet unter www.bayerninfo.de abrufbar.

STAATLICHES BAUAMT BAYREUTH

Staatsstraße 2198: Streckenabschnitt Issigau - Berg:
Baubeginn Geh- und Radweg am 15.08.22
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

das Ferienprogramm gibt es Auf-
lagen: die Teilnahme ist nur nach 
einer verbindlichen Anmeldung 
in der Gemeindeverwaltung 
möglich, bei schlechtem Wetter 
können Termine kurzfristig 
abgesagt werden und es gelten 
die aktuell gültigen Regeln nach 
dem Infektionsschutzgesetz. In 
der Gemeinde Berg, Kirchplatz 2 
werden die Anmeldungen ent-
gegengenommen und das ist 
möglich per Telefon: 09293 
9430, E-Mail: gemeinde@berg-
ofr.de, über die Homepage 
www.berg-ofr.de, über Face-
book: facebook.com/gemein-
de.berg oder Instagramm: 
instagram.com/gemein-
de_berg_oberfranken. „Auch 
über den QR-Code auf dem Flyer 
kann man sich anmelden“, infor-
miert die Bürgermeisterin und 
freut sich, dass in sechs Wochen 
Ferien auch heuer wieder Span-
nung, Spaß und Aktion durch 
Angebote verschiedenster Art 
zur Verfügung stehen. 
Bürgermeisterin Patricia Rubner 
unterstreicht, dass die Angebote 
nicht nur für Kinder aus dem Ber-
ger Winkel sind. „Es können sich 
gerne auch aus unseren Nachbar-
kommunen Mädchen und Jun-
gen anmelden.“ 
Die Bürgermeisterin dankt 
zugleich den Vereinen für ihr 
Engagement und die Kreativität 
bei den Angeboten. 

telangebot. Der FC Saaletal Berg 
lädt zu Gaudispielen auf dem 
Sportplatz in Berg (Donnerstag, 
den 25. August) ein und die Frau-
enunion Berger Winkel zur 
Streuobstwanderung mit Pick-
nick und Überraschung (Diens-
tag, den 16. August). Schon wie-
der in der Schulzeit, aber schon 
im Ferienprogramm vermerkt ist 
der Samstag, der 17. September. 
„Da findet wieder der CleanUp 
Day im Berger Winkel – wir 
befreien unsere Gemeinde vom 
Müll mit dem pro WIN-Team 
Ebert statt“, erläutert die Bürger-
meisterin und wirbt schon jetzt 
um starke Beteiligung. Rund um 

räten der DLRG-Ortsgruppe Bad 
Steben-Lichtenberg am Franken-
waldsee. „Hier gibt es zwar keine 
Altersbeschränkung, aber Kinder 
unter zehn Jahren können nur in 
Begleitung von Erziehungsbe-
rechtigten teilnehmen“, erklärt 
die Bürgermeister und ergänzt, 
dass die Abfahrt mit dem Bus von 
Heiner Reisen um 14 Uhr in der 
Berger Ortsmitte geplant sei. Der 
Termin steht für Dienstag, den 6. 
September in der Zeit von 14 bis 
18 Uhr. Drei Angebote im bunten 
Sommerferienprogramm veran-
staltet der Turnverein Berg, 
neben dem Eltern-Kind-Turnen 
auch ein Kinderkino und ein Bas-

Bauwagen statt. „Mit Unterstüt-
zung der Bauhofmitarbeiter wer-
den die Jugendlichen ab zwölf 
Jahre ihren Bauwagen auf Vor-
dermann bringen“, erzählt Patri-
cia Rubner und nennt als Teil-
nehmerzahl maximal acht, damit 
auch effektiv gearbeitet werden 
kann. „Aber von 9 bis 14.30 Uhr 
kann ja auch gewechselt wer-
den.“ Nicht nur in ferne Gefilde 
geht’s beim Ferienprogramm, 
sondern auch in die Nachbar-
kommune Lichtenberg. Die CSU 
Berger Winkel lädt zur Besichti-
gung vom Lichtenberger Burg-
turm und Burgkeller ein sowie 
zur Vorführung mit Rettungsge-

„Sommerferienprogramm in der 
Gemeinde Berg – langweilig ist 
woanders“ steht in fetten Lettern 
auf dem Programmheft, dem 
vierten. Dabei wird wieder rich-
tig durchgestartet und dies mit 
Angeboten von Vereinen aus dem 
gesamten Berger Winkel. So bunt 
und vielfältig die Vereine, so 
abwechslungsreich, spannend 
und interessant die Angebote, die 
es für verschiedene Altersgrup-
pen gibt; manche auch ohne 
Altersbeschränkung. Ob nun die 
„Familienwanderung rund um 
Rothleiten mit anschließendem 
Lagerfeuer“ mit dem Franken-
waldverein Berg am Freitag, den 
12. August oder „Auf der Som-
merwiese“, Eltern-Kind-Turnen 
mit Franzi und Mareike, am 29. 
August mit dem Turnverein Berg, 
es klingt spannend. „Die Angebo-
te sind gebührenfrei, nur beim 
Tagesausflug in den Freizeitpark 
Belantis bei Leipzig werden Kos-
ten erhoben und natürlich ist 
auch ein kleines Taschengeld 
sinnvoll“, erläutert Bürgermeis-
terin Patricia Rubner und 
ergänzt, dass dieses Angebot für 
Kinder unter zehn Jahren nur mit 
Erziehungsberechtigten möglich 
ist. Termin ist Mittwoch, der 7. 
September mit Start um 8 Uhr. 
Der Start des Sommerferienpro-
gramms findet aber bereits am 
Dienstag, den 9. August für die 
Älteren mit einem Einsatz am 

Vorstellung des Sommerferienprogramms der Gemeinde Berg

Langweilig ist woanders! 

kontrollierten Spielaufbau zu 
realisieren. Die Zuschauer sahen 
so interessante Partien mit wech-
selnden Vorteilen. 

Anstatt von „ungestüm nach vor-
ne“ galt es den Ball mit gutem 
Passspiel in den eigenen Reihen 
zu halten und einen möglichst 

Vogtland und ATS Selbitz war 
ausgeglichen besetzt. Die größe-
re Erfahrung der älteren Jahrgän-
ge zeigte sich in der Spielweise. 

tal und dem ATS Selbitz. Das Tur-
nier der E-Junioren mit den Ver-
einen JSG Saaletal/Hirschberg, 
Wiesla Hof, JFG Bayerisches 

Im Herbst 2020 musste der Spiel-
betrieb im Fußball aufgrund der 
Corona-Problematik unterbro-
chen werden und dies traf beson-
ders die Kinder und Jugendlichen 
hart. Nach neun langen Monaten 
Wartezeit konnten die Jungs und 
Mädels endlich wieder auf den 
Platz. Unter Beachtung der vor-
gegebenen „Corona-Auflagen“ 
tummelten sich besonders die 
Jüngsten mit Begeisterung und 
Tatendrang auf dem Sportplatz, 
dabei auffallend viele Neuein-
steiger. So formierte sich inner-
halb kurzer Zeit ein vollkommen 
neues F-Junioren-Team, das jetzt 
bei der Sportwoche des FC Saale-
tal Berg auflief. Bei bestem Wet-
ter blieben die Jungs der JSG Saa-
letal/Hirschberg ungeschlagen 
in einem spannenden Turnier mit 
den Vereinen JFG Bayerisches 
Vogtland, der SV 05 Froschbach-

Sportwoche beim FC Saaletal-Berg: Mit Begeisterung auf dem Sportplatz
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

14. Kinderolympiade feierte ihre Premiere in Tiefengrün

85 Kinder an 22 Stationen
2017 und jünger, weiblich: 1. Platz: Luise Burger, 2. Platz: Elina 

Jääskeläinen, 3. Platz: Antonia Unglaub

2015/16, weiblich: 1. Platz: Ina Kinze, 2. Platz: Jana Madhoon,  3.  

Platz: Lotta Jakob

2013/14, weiblich: 1. Platz: Sofia Marin, 2. Platz: Sophie Krauß, 3. 

Platz: Mila Gebhardt

2009 bis 12, weiblich: 1. Platz: Ariana Taroveanu, 2. Platz: Michelle 

Kant, 3. Platz: Line Gerber 

2017 und jünger, männlich: 1. Platz: Emil Jordan, 2. Platz: Nils Reu-

schel, 3. Platz: Benjamin Brack 

2015/16, männlich: 1. Platz: Ben Michel, 2. Platz: Bastian Brack, 3. 

Platz: Winterling Leif-Erikson

2013/14, männlich: 1. Platz: Theodor Taroveanu, 2. Platz: Bruno 

Coluccio, 3. Platz: Jonas Steinhäußer

2009 bis 12, männlich: 1. Platz: Jannick Michel, 2. Platz: Phoenix 

Andreka, 3. Platz: Tom Gruner 

Gewinner der einzelnen Altersgruppen:

lich, der gekonnt für jede Menge 

Unterhaltung und viele Lacher 

sorgte. Alle Top-Drei-Platzierun-

gen (getrennt nach Altersstufe 

und Geschlecht) erhielten eine 

Siegerurkunde sowie die Medail-

len von Bürgermeisterin Patricia 

Rubner und Lena Kniebaum, der 

Marketingleiterin der VR-Bank 

Fichtelgebirge-Frankenwald auf 

dem Podest. Den Abschluss bilde-

te ein Foto mit allen Kindern, die 

sich herzlich und mit viel Applaus 

für die großzügige Spende von 

1000 Euro bei der VR-Bank 

bedankten.

 Ein Dank ging auch an die 

Gemeinde Berg, die alle Sieger- 

und Teilnehmermedaillen spon-

serte und natürlich ein großes 

Dankeschön an alle Helfer, Orga-

nisatoren und Sponsoren, ohne 

die eine solche Veranstaltung 

nicht möglich wäre. 

Die Ausrichter freuen sich jetzt 

bereits auf die 15. Kinderolympia-

de und hoffen auf eine ähnlich ful-

minante Teilnahme wie in diesem 

Jahr.

bei der Schatzsuche, es galt: Wer 

ist am schnellsten? Wer balanciert 

besonders geschickt? Wer zielt am 

besten? All diese Fragen klärten 

die Jungs und Mädchen sportlich, 

fair und mit viel Spaß. Auch wenn 

die Kleinen schon ehrgeizig um 

Punkte wetteiferten, stand bei 

allen Stationen der Spaß im Vor-

dergrund. Aber nicht nur die Sta-

tionen sorgten für begeisterte Kin-

deraugen. Als Rahmenprogramm 

stand den Kindern die beliebte 

Hüpfburg zur Verfügung, aber 

auch das Kinderschminken war 

wieder ein echtes Highlight und in 

den Pausen das Parcoursspringen 

der Sportkaninchen. Bei bestem 

Sommerwetter feuerten Eltern, 

Großeltern und Freunde ihre 

Sprösslinge an. Im “Saaletaler 

Biergarten” standen Kaffee und 

Kuchen parat, so dass auch die 

Geselligkeit nicht zu kurz kam. 

Selbstverständlich gab es für alle 

Kinder wieder ein T-Shirt und 

eine Medaille. Die Moderation 

und Siegerehrung oblagen in 

bewährter Weise Frank Wunder-

 Nach zwei langen Jahren Zwangs-

pause fand endlich wieder die 

beliebte “Kinderolympiade im 

Berger Winkel” statt. In der mitt-

lerweile 14. Auslage hieß es wie-

der “Auf die Plätze, fertig, Spaß!” 

und dies zum ersten Mal auf dem 

Sportplatz des FC Saaletal Berg in 

Tiefengrün. Die 22 Stationen 

waren altersgerecht in vier ver-

schiedene Jahrgangsstufen unter-

teilt. Aber nicht nur der FC Saale-

tal Berg war als federführender 

Verein vertreten, sondern auch 

die SV Berg, der Turnverein Berg, 

die Feuerwehren aus Tiefengrün 

und Bruck, der Obst- und Garten-

bauverein Tiefengrün, der Schre-

bergartenverein Tiefengrün sowie 

der Haidengrüner Sportkanin-

chen Verein mischten mit und 

boten Spannung, Spaß und 

Aktion. 

So gab es für alle Kinder im Alter 

von drei bis zwölf Jahren span-

nende Disziplinen in denen ver-

schiedene Fähigkeiten gefragt 

waren. Egal ob beim Dosenwer-

fen, Muttern fädeln, Minigolf oder 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal:
Herren
Kreisliga Nord

Samstag 06.08. 18.00 Uhr in Thierbach

SV 05 Froschbachtal I - SG Höllental-Saaletal I

AK- Frankenwald Nord

Sonntag 07.08. 15.00 Uhr in Steinbach

VFR Steinbach - SG Saaletal-Höllental III

AK- Frankenwald Süd

Sonntag 07.08. 16.00 Uhr in Münchberg

SG Sauerhof-Stammbach II - SG Saaletal-Höllental II

Kreisliga Nord

Dienstag 09.08. 19.00 Uhr in Tiefengrün

SG Höllental-Saaletal I - ATSV Münchberg-Schlegel I

Training Herren

Donnerstag um 18.30 Uhr in Issigau

AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Fußball! auch bei uns ...... Frauensache 

Wir suchen noch Spielerinnen, die Lust haben, bei uns 

Fußball zu Spielen. Frauen und Mädchen die Spaß am 

Fußballspielen haben und nach einer Niederlage nicht 

gleich den Kopf in den Sand stecken. Anfänger sind bei 

uns herzlich willkommen. 

Meldet Euch einfach bei: Trainer Marco Hager 

Mobil.: 0170 3073319

FC Saaletal Berg e.V.

Für die Nestschaukel auf den Spielplatz im Ortsteil Schnarchenreuth brauchte es Ersatz, und auch Spen-

den zur Finanzierung. Die Firma SF Gebäudereinigung und der Feuerwehrverein gaben jeweils 200 Euro 

und einen weiteren Geldbetrag legten Franziska und Markus Bauer obenauf. Aber nicht nur hierfür gab 

es Unterstützung. Christian Müller spendierte ein kleines Notstromaggregat und ein weiterer Sponsor 

einen Makita-Lichtmast mit Akku, beides Geräte für die Freiwillige Feuerwehr Schnarchenreuth. Dank 

gab es von zweiten Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling und Ortssprecher Alexander Greim an die 

Sponsoren und die Feststellung, dass die Dorfgemeinschaft Schnarchenreuth zusammenhält. Zweiter 

Vorsitzender des Feuerwehrvereins Michael Schlund berichtet, dass der Zaun am Spielplatzgelände 

noch erneuert werde. „Das Holz ist bereits gelagert“, fügte Alexander Greim an, der eine baldige Umset-

zung anstrebt. Unser Bild zeigt einige Kinder in der neuen Nestschaukel und (von links) Vertreter des 

Feuerwehrvereins Robert Meixner, Siegfried Schaller und Michael Schlund, letzterer zugleich in Perso-

nalunion für die FS Gebäudereinigung, Franziska und Markus Bauer, Stellvertreterbürgermeister Hans-

Jürgen Kießling und Ortssprecher Alexander Greim. 

Spenden  für Nestschaukel und Notstromaggregat

05.08. 20.00   Uhr Die   Bug´er Sommerfest  - Muckturnier Dorfgemeinschaftshaus   Bug

05.08. 19.30   Uhr Feuerwehr   Berg Monatsabend Feuerwehrhaus   Berg

06.08. 18.00   Uhr Die   Bug´er Sommerfest   mit Barbetrieb Dorfgemeinschaftshaus   Bug

07.08.  Ortsgemeinschaft   Eisenbühl Kirchweihfest  

07.08. ab 13.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Kaffee und Kuchen & Brotzeit Wanderheim Rothleiten

07.08. 14.00   Uhr Die   Bug´er Sommerfest   mit Kaffee und Kuchen Dorfgemeinschaftshaus   Bug

12.08. 17.00   Uhr Frankenwaldverein   Berg

     Kurze Familienwanderung rund um Rothleiten mit 

anschließendem Lagerfeuer im Rahmen des Sommerfe-

rienprogramms der Gemeinde Berg

Wanderheim Rothleiten     

13.08. ab 17.00 Uhr     OGV   Schlegel / Köditz Rettichfete Sportplatz   TSG Schlegel

16.08. 09.00 Uhr Senioren-Union Berger Winkel Frühstück Mergner-Hof, Saalenstein 9 in Köditz

19.08. - 

21.08.
 

Sommfestgemeinschaft   Eisen-

bühl
Sommerfest Eisenbühl

25.08. 18.00   Uhr Feuerwehr   Berg Jugendabend Feuerwehrhaus   Berg

28.08. 09.00   Uhr Frankenwaldverein   Berg Wandern   Rund um die Gaaßleiten Wanderparkplatz   Berg

02.09. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

04.09. 09.00 Uhr  Feuerwehr Schnarchenreuth Familienwanderung Treffpunkt Gerätehaus

04.09.  Frankenwaldverein Berg Schwamma Kärwa Wanderheim Rothleiten     

06.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

11.09.  Frankenwaldverein Berg Radltour Auf dem Saaleradweg Richtung Untreusee  

12.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Mehrzweckgebäude Berg

13.09. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Mehrzweckgebäude Berg

13.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

17.09. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibel und mehr  

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Neben Lesen, Schreiben und Rechnen gehört nun auch digitale Bildung in die Grundschule. Das dies 

möglich ist, dafür ist die Grundschule Berg in diesem Schuljahr mit einem Klassenset von 17 Tablets aus-

gestattet worden, finanziert zu 100 Prozent durch ein Förderprogramm. Die Viertklässler absolvierten 

zudem nach dem offiziellen Schulschluss ein Programmierkurs „Coding Kids“ in dessen Rahmen von 

neun Doppelstunden die Mädchen und Jungen die visuell basierte Programmiersprache Scratch lernten. 

„Es freut mich auch ungemein, dass ihr durch den Umgang mit den Tablets zugleich das Zehn-Finger-

Schreiben lernt“, so Bürgermeisterin Patricia Rubner bei einer Stippvisite bei den Viertklässlern und füg-

te an, dass das Programmieren und Tastaturschreiben beste Voraussetzungen für den Besuch von wei-

terführenden Schulen und die spätere Berufslaufbahn seien. 

17 Tablets für die Grundschule Berg

Unser Bild zeigt die Viertklässler mit Schulleiterin Marylin Klug und Bürgermeisterin Patricia Rubner (von 

links).

Bei der Sitzung des Kreistages am 22. Juli wurde Altbürgermeister 

Peter Rödel für 20 Jahre Zugehörigkeit zu dem Gremium geehrt. 

Rödel wurde 2002 erstmalig in den Kreistag gewählt und dann drei-

mal wiedergewählt. Landrat Dr. Oliver Bär hob die immer gute und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit heraus und bedankte sich bei Peter 

Rödel für dessen Engagement für den Landkreis Hof. Gleichzeitig mit 

seiner Ehrung wurde der Kreisrat auf eigenen Wunsch aus gesund-

heitlichen Gründen aus dem Gremium verabschiedet. Rödel machte 

deutlich, dass ihm diese Entscheidung nicht leichtgefallen sei, weil er 

sich gerne für den Kreistag und den Landkreis Hof eingebracht habe. 

Der Landrat überreichte dem Altbürgermeister eine Uhr zur Verab-

schiedung. Nachfolger für Peter Rödel für die Fraktion der Freien 

Wähler im Kreistag wird Hans-Jürgen Kropf aus Regnitzlosau. 

Altbürgermeister Peter Rödel 
verabschiedet 

Das Ehrenamt der Feldgeschworenen gibt es seit dem 13. Jahrhundert und ist damit eine der ältesten 

Institutionen. Auch in der Gemeinde Berg haben die Feldgeschworenen einen hohen Stellenwert und 

verrichten eine verantwortungsvolle Aufgabe. Im Juli fand die Mitgliederversammlung der Feldge-

schworenen-Vereinigung Hof in der Turnhalle in Töpen statt. Neben einem Vortrag zur Heimatkunde von 

Adrian Roßner und Neuwahlen stand auch die Ehrung langjähriger Feldgeschworener auf der Tagesord-

nung. Bereits seit 40 Jahren führen das bedeutende Ehrenamt Manfred Dick, Edgar Sinterhauf und 

Eberhard Wolf aus Bruck aus und wurden dafür von Landrat Dr. Oliver Bär und Bürgermeisterin Patricia 

Rubner mit einer Urkunde von Finanz- und Heimatminister Albert Füracker und einem Buchgeschenk 

geehrt. Weitere Jubilare aus der Gemeinde Berg, die an der Versammlung in Töpen nicht teilnehmen 

konnten, werden bei einer Zusammenkunft im Oktober geehrt, zu dem die Gemeinde Berg einlädt. 

Langjährige Feldgeschworene geehrt

Kurz vor Schuljahresende wurden in der Grundschule Berg die Bun-

desjugendspiele durchgeführt. Dem Helferaufruf der Schule folgten 

zahlreiche Eltern, die die Stationen betreuten, Zeitmessungen 

durchführten und für die Versorgung mit Essen und Getränken 

zuständig waren. Eine willkommene Unterstützung für das Grund-

schulteam, für die sich Schulleiterin Marylin Klug ausdrücklich 

bedankte. Zu Beginn der Leichtathletik-Wettkämpfe sangen alle 

Schülerinnen und Schüler ein gemeinsames Lied, das als Motto für 

den sportlichen Vormittag galt: „Einer für alle, alle für einen!“. 

Getränke, Wurstbrötchen und Obst wurden für alle Grundschüler 

und die Helfer von der Gemeinde Berg zur Verfügung gestellt. Dies 

wurde ermöglicht durch die großzügigen Spenden, die anlässlich des 

Sommerkonzertes für unsere Kinder eingegangen sind. Auch dafür 

bedankte sich die Schulfamilie herzlich. 

Bundesjugendspiele an der Grundschule

Das Bild zeigt von links: Bürgermeisterin Patricia Rubner, Eberhard Wolf, Manfred Dick, Edgar Sinterhauf und 

Landrat Dr. Oliver Bär. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Freitag, 05.08. um 20.00 Uhr

Muckturnier

Samstag, 06.08. ab 18.00 Uhr

Festbetrieb mit Bar

Sonntag, 07.08. ab 14.00 Uhr

Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Bug’er Sommerfest 2022
 am Dorfgemeinschaftshaus in Bug

Am Sonntag, den 07. August hat das Wanderheim in 

Rothleiten ab 13.00 Uhr wieder geöffnet.

Auf zahlreichen Besuch zu Kaffee und Kuchen, oder einer Brotzeit 

freut sich die Ortsgruppe Berg des Frankenwaldvereins.

Wanderheim Rothleiten hat 
wieder geöffnet

Unser Frühstücks-Lokal hat sich geändert:

Am Dienstag, den 16. August 2022, treffen wir uns zum 

Frühstück um 9.00 Uhr im

Mergner-Hof, Saalenstein 9 in Köditz

Senioren-Union Berger Winkel

Die einen sagten der Monte-

Schule „Ade“ und werden ab 

September eine Ausbildung 

beginnen oder eine weiterfüh-

rende Schule besuchen, die 

anderen gehen weiter in die 

zehnte Jahrgangsstufe, um die 

mittlere Reife abzulegen. 16 

Schülerinnen und Schüler der 

Freien Montessori-Volksschule 

Berg nahmen als so genannte 

„Externe“ an den Abschlussprü-

fungen für den Qualifizierenden 

Hauptschulabschluss, kurz Quali 

genannt und als solches bekannt, 

an der Mittelschule Frankenwald 

Naila teil und zudem 16 junge 

Herrschaften der zehnten Jahr-

gangsstufe an den Prüfungen für 

den Abschluss Mittlere Reife, 

ebenfalls an der Mittelschule 

Frankenwald Naila. Im Bürger-

haus in Trogen ehrte und verab-

schiedete die Freie Montessori-

Volksschule Berg in diesem Jahr 

ihre Neunt- und Zehntklässler. 

Unter den Entlassschülern auch 

die besten Absolventen vom Qua-

li und Mittleren Schulabschlus-

ses im Schulamtsbezirk Hof und 

Hof Stadt: Emmely Reitenbach 

mit einem Notendurchschnitt 

von 1,1 beim „Quali“ und Peter 

Spörl mit 1,5 bei der Mittleren 

Reife. „Umso höher ist deren 

Leistung einzuschätzen, da sie 

ohne Vorzensur in die Prüfung 

gingen und nur diese Ergebnisse 

zählen“, betonte Schulleiter Ste-

phan Ludl und ergänzte, dass die 

„Montis“ als Externa auf den 

Punkt topp fit waren. 

Montis sagen adé: Entlassfeier 
an der Montessori Schule Berg

Unsere Bilder zeigen die Neunt- und Zehntklässler jeweils mit Schulleiter Stephan Ludl und den jeweiligen Klassenlehrer Sabine Tauscher (neunte 

Klasse) und Mark Ständner (zehnte Klasse). 

Am Sonntag, den 14. August 2022 geht’s nach Furth im Wald zum 

Drachenstich mit historischen Umzug. Die aufwendig geschmück-

ten Festwagen lassen das Mittelalter und die Stadtgeschichte wie-

der lebendig werden.  Es sind nicht nur VDK-Mitglieder eingeladen, 

sondern alle Interessierten, die gerne mitfahren möchten.  Anmel-

dung beim 1. Vorsitzenden Manfred Resch, Hofer Straße 16, 95180 

Berg (09293 7374) – Plätze solange Vorrat reicht.  Die Kosten für 

die Busfahrt übernimmt der VDK,  Abfahrt ist  am 14.08.2022 ist an 

der Bushaltestelle in der Ortsmitte Berg um 9.00 Uhr. 

Der VDK Berg geht auf Reisen 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-

gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 

Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-

ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-

te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 24.08.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 23.08.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 09.08.2022 Leerung der  Biotonne

Dienstag, 16.08.2022  Leerung der  Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 05.08.2022 Leerung der Restmülltonne

Freitag,12.08.2022 Leerung der  Biotonne

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:  Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-Str. 

17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto:  Sommerfest in der Spielbank Bad Steben
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Für die Arbeiten am Ortseingang von Berg ist noch eine ca. 4-wöchige Vollsperrung 

notwendig. Die Vollsperrung wird rechtzeitig durch uns bekanntgegeben.

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer und Anlieger um Ihr Verständnis und Geduld 
während der Baumaßnahme. 

Weitere Informationen zu aktuellen Sperrungen bei anderen Maßnahmen des Staatli-

chen Bauamtes Bayreuth sind im Internet unter www.bayerninfo.de abrufbar.

STAATLICHES BAUAMT BAYREUTH

Ab 15.08.2022 beginnen die Bauarbeiten am Geh- und Radweg zwischen Issigau und 
Berg. Der Auftrag für die Straßenbauarbeiten wurde an die STRABAG AG aus Neu-
drossenfeld vergeben. Die Auftragssumme über die nun anstehenden Bauarbeiten 
beträgt 1,0 Mio. € und wird vom Freistaat Bayern getragen.

Die Bauarbeiten für den Geh- und Radweg entlang der Staatsstraße 2198 Issigau – 

Berg beginnen am 15.August 2022. Der Geh- und Radweg beginnt am Abzweig nach 

Reizenstein und wird bis zum Ortseingang Berg geführt. Hier wird eine Querungshilfe 

für den Radverkehr angelegt und der Gehweg bis zur Einmündung Pfründeweg weiter-

geführt.

Die Arbeiten werden ca. 4 Monate dauern. Die Staatsstraße ist hierbei halbseitig mit 

Ampelregelung gesperrt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Staatsstraße 2198: Streckenabschnitt Issigau - Berg:  Baubeginn Geh- und Radweg am 15.08.22

Aus Issigau

die Basis herzustellen. Mit einem 
Passiersieb gingen die Kinder 
reihum zu Werke, drehten gedul-
dig Bohnenkraut, Thymian, Fen-
chel wie auch Minze. Das vor 
sechs Wochen aus den Johannis-
krautblüten angesetzte Johan-
niskraut-Öl, dass beispielsweise 
gut gegen kleine Blessuren hilft, 
galt es abzufiltern. Emsig und 
konzentriert halfen die Kinder 
und genossen am Ende die fri-
sche Kräuterbutter auf den 
Baguettescheiben. 

Die gemeinsame Herstellung von 
Johanniskraut-Öl, Kräuterbutter 
und Kräutersalz bildeten den 
Abschluss des nachhaltigen Jah-
resprojektes „Kräuterkunde“ der 
Issigauer Kita „Christophorus“. 
Zweite Vorsitzende vom Obst- 
und Gartenbauverein Ute Speng-
ler-Jansen und der frühere Kräu-
terhändler Friedrich Luft besuch-
ten die Mädchen und Jungen, um 
gemeinsam zu werkeln, um aus 
den zuvor gesammelten, geern-
teten und getrockneten Kräutern 

Abschluss des Projekts Kräuterkunde in der Christophorus-Kita

So werden Kräuter zu Butter oder Öl
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Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert

Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 
33

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.               08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Do:                08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Seit 07.07.2022 wieder geöffnet!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Die Filiale in Issigau bleibt aus Platzgründen während und wegen 
der Pandemie geschlossen. Gez. Praxis Dr. Häußinger/Dipl.med. 
Gebert mit Team

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Die Abteilung 50 plus mit Wasser- und Sportgym-
nastik und die Dienstagsabteilung mit Frau Anita 
Dietzel Rythm. Sportgymnastik machen ab sofort 
Sommerpause.
Wir starten wieder am Dienstag, den 20.09.2022 und  Mittwoch, 
den 21.09.2022

TSV Lichtenberg 1898

Die Preise vom Hammerkegeln 
und die Vergütung aller fleißigen 

Kegelaufsteller  können zu 
den regulären Öffnungszeiten 

im Rathaus Lichtenberg
abgeholt werden.

Aus Lichtenberg

Erfolgreiche Absolventen

Drei junge Menschen aus Lichtenberg beziehungsweise frühere Lichtenberger haben in der Mittelschule 
Frankenwald in Naila erfolgreich ihren Abschluss gemeistert und erhielten ihre Zeugnisse. Bürgermeis-
ter Kristan von Waldenfels und die Verwaltungsangestellte Katharina Krantz aus Lichtenberg gratulier-
ten (von links) Alexander Kunaev, Nils Badzong und Lea Blume und wünschten für die weitere Zukunft 
alles Gute. 

Therma Bau unterstützt das 
Heimat- und Wiesenfest

Auch die Firma Therma Fensterbau GmbH im Bad Stebener Ortsteile Bobengrün unterstützte mit 500 
Euro das Lichtenberger Heimat- und Wiesenfest. Dritte Bürgermeisterin und Festausschussmitglied 
Bettina Albig hatte angefragt und die stolze Summe für die Finanzierung der Preise für die Kinderspiele 
und die -tombola erhalten. Gemeinsam dankten Bürgermeister Kristan von Waldenfels und Bettina Albig 
den Geschäftsführern Jochen Spörl und Stephan Horn, die den Familienbetrieb in zweiter Generation 
führen. Unser Bild zeigt (von links) dritte Bürgermeisterin Bettina Albig, die Geschäftsführer Jochen 
Spörl und Stephan Horn sowie Bürgermeister Kristan von Waldenfels.

50 Wir im Frankenwald



Aus Lichtenberg

Der Frankenwaldverein OG Lichtenberg lädt alle 

Wanderfreunde ein zur Abendwanderung zum

 Wiedeturm am Mittwoch, den 10. August.

Treffen um 17.30 Uhr am Henry-Marteau-Platz mit Pkw. 

Die Strecke beträgt ca. 6 km und eine anschließende Einkehr 

im Gasthaus Hirschsprung ist geplant. 

Gäste sind herzlich willkommen.

Anmeldungen erwünscht  bei Günter Wehrmann 

unter 015731157604.

Abendwanderung mit dem 
Frankenwaldverein Lichtenberg

Taufengel, beide von Wolfgang 

Adam Knoll aus Hof, die impo-

sante Kassettendecke mit 105 

bemalten Tafeln, gefertigt von 

Heinrich Andreas Lohe, bzw. 

Nikolaus Walther, beide aus Hof, 

und das Gestühl mit seinen 650 

Sitzplätzen und den zwei Empo-

ren, beeindruckte die Wanderer 

sehr. 

Am  alten  Rathaus und der Schule 

vorbei entlang des Schwesendor-

fer Grabens und dem Klepper-

mühlbach führte der Weg zurück 

zum Gasthof Raitschin und zur 

wohlverdienten Einkehr. 

Die Wanderung bleibt den Wan-

derfreunden durch die hilfrei-

chen Erklärungen von Andreas 

Albig noch lange in Erinnerung.

Zu einer Rundwanderung bei 

Regnitzlosau machten sich 20 

Wanderfreunde aus Lichtenberg 

bei herrlichem Wanderwetter 

auf. Geführt vom ortskundigen 

Andreas Albig ging es von Rait-

schin durch Wald und Flur in 

Richtung Ludwigsbrunn und 

Schwesendorf. Nach dem 

Anstieg zum Hohenberg konnten 

die Wanderer bei einer Rast 

einen weiten Ausblick ins Fichtel-

gebirge und bis zum Döbraberg 

genießen, bevor es weiter ging 

nach Regnitzlosau, durch die 

engen Gassen, zur St. Aegidien-

Kirche. 

Die sehenswerte Innenausstat-

tung des Gotteshauses, mit dem 

barocken Kanzelaltar und dem 

Frankenwaldverein Lichtenberg 
erkundete Regnitzlosau 

51Wir im Frankenwald



Veranstaltungen in der Region

05.08. 18.00 Uhr Spielbank Bad Steben
Sommerfest mit Live-Musik „The Silhouettes“, 

Feuerwerk etc. und buntem Rahmenprogramm
Spielbank Bad Steben

05.08. 18.30 Uhr BayernTourNatur WochenausKlang - eine Stunde für die Seele
Treffpunkt Marxgrün, Parkplatz Quellenhäus-
chen Höllensprudel 

06./07.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

06.-07.08.  BRK Steinbach
Sommerfest mit evtl. Zeltgottesdienst

 am Sonntag
Ehem. Schule Steinbach

06.08. 19.00 Uhr Haus Marteau Blechbläserkonzert mit Rekkenze Brass Garnlager der Firma Liros, Eintritt frei

07.08. 11.00 Uhr Haus Marteau auf Reisen Brass-Frühschoppen im Mönchshof Kulmbach, Hofer Straße 20, Eintritt frei

07.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

09.08. 12.30 Uhr PRöD Naila Halbtagesausflug zur Talsperre Pöhl Bahnhof Naila

09.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

09.08. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gleis 1

09.08. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit Hanno Loyda Kurhauscafé Bad Steben

10.08. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

10.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Stressfrei 
miteinander kommunizieren mit  Elke Sachs Vortragssaal im Kurhaus

12.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna & Flora Aquarianerheim in Froschgrün

13./14.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

13.08. 14.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Schleifchenturnier  

13.08. 15.00 Uhr MEC Marxgrün 26. Straßenfest Hinter dem ehemaligen Rathaus Marxgrün

13.08. 17.00 Uhr OGV Schlegel/Köditz Rettichfete Sportplatz der TSG Schlegel

13.08. 19.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Amerikanischer Abend Beginn im Anschluss an das Schleifchenturnier

14.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

14.08. 19.00 Uhr Villa Novalis
3. Sommerserenade: Open Air Klassik mit dem 

Orchesterensemble der Villa Novalis

Eintritt: 20 Euro; Reservierungen: post@villa-
novalis.de, 036644-390190, 017643201332

16.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

16.08.  18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend – Gäste herzlich willkommen Gaststätte Froschgrün

20./21.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

21.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

23.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

25.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Den eigenen Lymphfluss optimieren 

mit Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

27./28.08.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

30.08. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. + Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff .Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl
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SpVgg Döbra Flutlichtanlage mit LED-Technik 

Im Dezember 2020 begannen die Überlegungen zur Erneuerung unserer Flutlichtanlage und zur Umrüstung auf 

neuste LED Technik.  

Das Jahr 2021 wurde für die Vorplanung, Besichtigungstermine, Angebotseinholung und Beantragung von 

Fördergeldern genutzt. 

Diese Maßnahme wurde aufgrund der Förderung vom Bayerischen Landes-Sportverband e.V. und dem 
Bundesministerium für Umwelt möglich gemacht. Eine Finanzierung alleine durch den Verein wäre nicht möglich 

gewesen.  

Nachdem im Frühjahr 2022 alle Voraussetzungen erfüllt wurden, folgte die Beauftragung zum Umbau. 

Dieser wurde nun abgeschlossen und teils während der laufenden Spielzeit durchgeführt.  

 

Genutzt wird die Anlage von unseren Jugend-, Damen- und Herrenmannschaften. Es sind nun bessere 

Trainingsbedingungen durch gleichmäßige und hellere Beleuchtung entstanden. Natürlich darf auch das 

Energieeinsparpotential der LED-Technik nicht vergessen werden.  

 

Unterstützt wurde der Umbau durch die Raiffeisenbank Hochfranken West, Stadt Schwarzenbach am Wald und den 

Landkreis Hof. 

 
https://www.ptj.de/klimaschutzinitiative-kommunen 

Nationale Klimaschutzinitiative 

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert das Bundesumweltministerium seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der 
Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger 

Strategien bis hin zur konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative 
trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternahmen, Kommunen oder 

Bildungseinrichtungen. 
 

Gefördert durch Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages. 

Beteiligung des Freistaates Bayern an der Gesamtfinanzierung, vertreten durch das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport und 

Integration. 

 

Beteiligte: Firma Hudson GmbH (Flutlichtanlage), TFW Walle  



Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 07.08., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst, 11 Uhr:  Taufgot-
tesdienst
Mi., 10.08., 20 Uhr:  Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im DGH 
Bug

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.07.08.19. Sonntag im Jahreskreis
Marien: 8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10 Uhr:  Pfarrgottes-
dienst;  18.30 Uhr: Eucharistiefeier; Orgelmesse, Werke aus 
Barock und Romantik mit Dr. Ludger Stühlmeyer 
K.reuth 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier in Konradsreuth
Konrad10.30 Uhr:  Eucharistiefeier Zelebrant und Prediger: 
Domkapitular Hans Schieber, 12.15 Uhr:  Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
     Fr., 5.8., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
Sa., 6.8.,  19.30 Uhr:Wochenschlussandacht – Wehrkirche St 
Walburga, So.,  7.8., 9.30 Uhr:Hauptgottesdienst – Luther-
kirche; 10.45 Uhr: Führung in der alten Wehrkirche
Mo., 8.8., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark mit KMD 
Rainer Goede aus Ansbach (Pavillon am Klenzebau, bei 
schlechtem Wetter im Prinzregent-Luitpold-Saal)
Di., 9.8., 19.30 Uhr: Orgelkonzert  im Rahmen des Orgelsom-
mers im Frankenwald, Orgel: Kurkantor KMD Rainer Goede, 
Ansbach – Lutherkirche – Eintritt frei!
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 5.8., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So., 7.8., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do., 11.8., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr., 12.8., 16:15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So.,  7.8., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst mit Abendmahl

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa., 6.8., 16  Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 7.8., 10 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl (auch Livestre-
am, YouTube-Kanal: ev. Kirche Naila) – Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 7.8.,  10.15 Uhr: Gottesdienst  mit Pfarrer Herbert Klug – 
Christuskirche
Die Christuskirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 14.08.,  9 Uhr: Gottesdienst – Kirche in Culmitz
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
 So., 7.8., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl   

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,07.08., 10 Uhr: Gottesdienst am 8. Sonntag nach Trinitatis in 
der Kirche
Do.,11.08., 19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Konferenz-
raum Kinderdorf Martinsberg Naila, Steinbühl 11

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
 Fr., 5.8., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit; 15 Uhr: Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
So., 7.8., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz; 10.30 Uhr: Hoch-
amt zum Titularfest der Pfarrkirche 
Mi., 10.8., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz ; 9 Uhr:  Hl. 
Messe  

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
In den Ferien findet unser Gottesdienst jeden Sonntag um 18 
Uhr statt. Die anderen Gruppen treffen sich in den Ferien nicht 
oder nach Absprache. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Sonntag, 14. 08., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr.7

Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) Radio m: 
ww.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 07.08.2022 treffen sich alle gemeinsam um 
09.30 Uhr im Königreichssal in Naila. Wir hören dann den Vor-
trag: „Brauche ich Gott in meinem Leben?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die 
Gedanken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz 
verfolgen. Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder 
an Familie Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,7.8., 9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Do.,11.8., 19.30 Uhr Bibellesen mit Gewinn im Kinderdorf 
Martinsberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So., 7. 8., 9 Uhr: Gottesdienst in der Kirche.
Do.,11.08., 19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Konfe-
renzraum Kinderdorf Martinsberg Naila, Steinbühl 11.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 Fr., 5.8.,19. 30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbra-
berggemeinden) im Gemeindehaus
So.,7.8., 9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Do.,11.8., 19.30 Uhr Bibellesen mit Gewinn im Kinderdorf 
Martinsberg

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 07.08., 9 Uhr: Heilige Messe
Di., 09.08., 18 Uhr: Heilige Messe

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
 So., 07.08., 10 Uhr: Gemeinsamer Open Air Gottesdienst im 
Sängerwald mit Kindergottesdienst: Mehr als sicher! Was 
gibt dir Halt in unsicheren Zeiten?

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 05.08., 19.30 Uhr Gebetstreffen mit Abendmahl
So 07.08., 10.00 Uhr Open Air Gottesdienst „Mehr als 
sicher! – Was gibt dir Halt in unsicheren Zeiten?“

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 14. 08., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr.7
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdiens-
te in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) 
Radio m: ww.radio-m.de

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 Mi, 10.8.19.30 Uhr:  Gebetsabend im Gemeindehaus
Do, 11.8.19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeinde-
haus 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 7.8. 9.30 Uhr:  Zeltgottesdienst an der „alten Schule“ im 
Rahmen des BRK-Festes
Do, 11.8.18 Uhr:  Gemeinschaftsstunde bei Familie Ströhlein

Die Steinbacher Johanneskirche ist  wieder täglich von 8 bis 
19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Praffamtsbüros, Kirchweg 2: 
Dienstag – Freitag von 9 bis 12 Uhr und Freitag von 16 – 18 
Uhr, Montag geschlossen

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 7.8., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 6.8., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt: Horst 
Kraus

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 07.08. 9.30 Uhr: Gottesdienst 
Di., 09.08. 19.30 Uhr: LKG im Gemeindehaus mit Susanne 
Tautenhahn 
Do., 11.08. 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 07. 08., Simon-Judas-Kirche, 9 Uhr:  Abendmahlsgottes-
dienst, Pfarrer Herbert Klug.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V., YouTube: Benjamin e.V.

Internet: benjamin-ev.eu
... fotografiert von WIR-Leserin Sabine Pavlista

Gewitterstimmung über Marlesreuth

Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1

54 Wir im Frankenwald



WIR BAUEN AUF DICH. 
SEI VON ANFANG AN IN NAILA DABEI UND BEWIRB DICH JETZT

ARBEITSORT: MITTELKLINGENSPORN 3 | 95119 NAILA | IN MODERNER PRODUKTIONSHALLE

JETZT BEWERBEN UNTER: https://karriere.ziegler.global/

ZIMMERMANN*
• Holzkonstruktion bzw.

Holzbauten aller Art
• Dachbau
• Fassadenbau

ANLAGENMECHANIKER
HAUSTECHNIK*
• Dokumentation nach Vorgabe
• Bedienung und Überwachung der Produktionsanlagen
• Mitarbeit  in laufender Produktion
• Pfl ege und Kontrolle der Produktionsanlagen

ARBEITSVORBEREITER*
• Überwachung Produktionsprozess
• Kontrolle der Auftragsunterlagen
• Termingerechte Sicherstellung der erforderlichen Material
• Erstellung Stammdaten, Ressourcenlisten und

Produktionsplänen 
• Sicht- und Qualitätskontrolle

LAGERIST UND STAPLERFAHRER*
• Einlagerung von Waren
• Sicherstellung Transports von Waren jeglicher Art
• Durchführung von Ladearbeiten, Sicht- und Qualitätskontrolle
• Fachgerechter Umgang mit Verpackungsmaterialien

MALER*
• Malerarbeiten 
• Tapezier-, Spachtel- und Bodenbelagsarbeiten
• Identifi kation benötigter Materialien und Werkzeuge
• Auftragsdokumentation und Qualitätskontrolle

TROCKENBAUER*
• Trockenbauarbeiten
• Anbringen von Unterkonstruktionen
• Montage von vorgefertigten Bauteilen 

und Bauelementen

ELEKTRONIKER FÜR ENERGIE
UND GEBÄUDETECHNIK*
• Vorbereitung und Ausführung allgemeiner Elektroinstallationen
• Ein- und Umbau von Schaltschränken, Mess- und Prüftechnik
• Daten- und Netzwerktechnik, Gebäudesystemtechnik
• Kommunikation- und Medientechnik
• Installation PV-Anlagen, Brandschutzarbeiten im Elektrobereich

*Die gewählte Bezeichnung gilt als geschlechtsneutral und unabhängig vom Geschlecht. Wichtig ist, Du passt in unser Team.

FLIESENLEGER*
• Fachgerechte Instandsetzungs- und Verlegearbeiten 
• Abdichtungs- Fugenarbeiten
• Bau-/Sanierungsprojekten
• Durchführung von Trockenbauarbeiten
• Verputz- sowie Spachtel und Estricharbeiten

Bruch- und Scherproben

SCHREINER*
• Fertigung und Montage unterschiedlichster Bauelemente 

aus Holz und Holzwerkstoffen
• Aufmaß/ Erstellung von Plänen von Schreinerarbeiten, 

Montage der gefertigten Produkte

VERPUTZER*
• Vorbereitenden Arbeiten, Renovierungsarbeiten, Vollwärmeschutz
• Fassadengestaltung, Innenputz /Außenputz, Malerarbeiten / Tapezierarbeiten
• Verputz- sowie Spachtel und Estricharbeiten




